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Telegramme .
Todesurteil .

* Leipzig , 6. Okt . Das Schwurgericht verurteilte den

Kellner Karl Koppius zweimal zum Tode und zu 15 Jahren

Zuchthaus und dauerndem Ehrverluſt . Fritz Koppius ebeufalls

zweimal zum Tode , ſieben Jahren Zuchthaus und dauerndem

Ehrverluſt . Die Angeklagten nahmen das Todesurteil ohne ſicht⸗

liche Erregung entgegen .

Das Bismarckdenkmal am Rhein .

„ Berlin , 6. Okt . In der von dem Vorſtand der Vereini⸗

gung zur Errichtung eines Bismarckdenkmales auf der Eliſen⸗

höhe bei Bingerbrück⸗Bingen nach Berlin einberufenen ſehr zahl⸗

reich beſuchten Sitzung aller Sonderausſchüſſe unter dem Vorſitz

des Geheimen Kommerzienrats Kirdorf wurde zunächſt der Ober⸗

präſident der Rheinprovinz , Exzellenz von Rheinbaben in das

Präſidium zugewählt . Das Ergebnis der bisherigen Samm⸗

lungen beläuft ſich auf 1700000 M. Hierauf wurde eine

Reihe von Vorſchlägen zur Belebung der Agitation und ihrer

Ausdehnung auf die Deutſchen im Auslande , ſowie namentlich
die Plakatfrage eingehend erörtert . Es wurde beſchloſſen , ohne

ein öffentliches Preisausſchreiben eine Anzahl von Künſtlern

zur erneuten Einreichung von Entwürfen zu veranlaſſen . Der
Endtermin für die Einlieferung der Denkmalsentwürfe läuft mit

dem 30 . November ab . Eine beantragte Verſchiebung wurde vom

Kunſtausſchuß abgelehnt . Die Entwürfe ſollen alsbald in einet

Reihe von Städten , zuerſt in Düſſeldorf , zu einer Ausſtellung

vereinigt werden .

Feuer in einem Kohl enbergwerk .

„ Denpille , 6. Okt . Das Kohlenbergwerk von Hartshorn

ſteht in Flammen . 150 Bergleute befinden ſich unter Tage .

Bäumer und Rebmann .

Berlin , 7. Okt . Von unſerem Berliner Bureau. )

In der „ Rhein⸗ und Ruhrzeitung “ veröffentlicht Dr . Bäumer

folgende Erklärung : Düſſeldorf , 3. Okt . Wie nervös der badiſche

Abgeordnete Dr . Rebmann — vielleicht infolge ſeines parlamen⸗

tariſchen Verkehrs mit den Sozialdemokraten — geworden iſt ,

zeigt ſeine Erregung über meine kurzen Ausführungen in Kaſſel .

Ich leitete ſie , wie der unkorrigierte ſtenographiſche Bericht er⸗

gibt , mit den Worten ein : „ Ich wollte namentlich mit unſerem

Genoſſen Dr . Rebmann abrechnen . „ Ich betrachtete alſo den

Abg . Dr . Rebmann durchaus als noch zur nationalliberalen

Partei gehörig und ſeine Erregung war daher völlig unnötig .

Dr . Bäumer , Mitglied des Abgeordnetenhauſes.
** * 1

„ Köln ,6. Okt . Einem raffinierten Betrugs⸗

manöver iſt eine Bankfirma zum Opfer gefallen . In deren

Bureau traf ein Brief eines induſtriellen Werkes mit einer

Anzahl Wechſel im Geſamtwerte von 25 000 M. und dem Er⸗

ſuchen zum Diskontieren ein . Der Auftrag wurde von der Bank

prompt erledigt . Wie in dem Schreiben gleichzeitig bemerkt war ,

würde ein legitimierter Bote auf der Bank erſcheinen und das

Geld in Empfang nehmen . Wie ſich bald herausſtellte , war dieſer
Bote ebenſo wie die Bank das Opfer von zwei Schwindlern , die

einſtweilen mit dem Gelde durchgegangen ſein dürften .

Leipzig , 6. Okt . Die 26jährige Ehefrau des Direktors

Serra in Leipzig⸗Reudnitz wollte geſtern abend Natron nehmen ,

nahm aber ſtatt deſſen Kleeſalz . Sie ſtarb trotz der Auwen⸗

dung von Gegenmittel nach einer halben Stunde .
* Berlin , 6. Okt . Der am Sonntag hier verhaftete Wie⸗

ner Rechtsauwalt Edes wurde auf Veranlaſſung der Staatsan⸗

waltſchaft in Wien gegen eine Kaution von 20 000 M. auf freien

Fuß geſetzt . 2

„ Warſchau , 6. Okt . Es ſtellt ſich heraus , daß die ſeiner⸗

zeitige Beraubung des Madonnenbildes in Zſchen⸗

tochau von Mönchen verübt wurde . Der ermordete Bruder
eines flüchtigen Mönches ſoll die geraubten Kleinodien veräußert

haben . rde außerdem feſtgeſtellt , daß ein Pater und ein

gen ſtehen bevor .

halten .

des Ermordeten an dem Diebſtahle teilnahmen .

Die Sache nimmt eine un⸗

Freitag , 7 . Oktober 1910 .

Die Revolution in

Wo weilt der entthronte König ?

* Paris , 6. Okt . Der franzöſiſche Geſandte in Liſſa⸗

bon hat dem Miniſter des Aeußern durch drahtloſes Tele⸗

gramm von einem der engliſchen Schiffe beſtätigt , daß die

Republik ausgerufen iſt . Der König , die Königin
und die Königin⸗Mutter befinden ſich in Mafra . Ein hier⸗

her übermitteltes offiziöſes Telegramm aus London beſagt

dagegen , daß das auswärtige Amt , dem geſtern gemeldet
worden ſei , daß die Königim von Portugal in Caſcaes , und

der König in Mafra ſei , heute die Nachricht erhalten habe ,
die Meldung ſei falſch . Der Aufenthalt des Königs ſei

nicht bekannt . Der Kreuzer „ Minerva “ , der den Befehl er⸗

halten habe , die Jacht „ Amelia “ zu begleiten , habe die Jacht

nicht finden können . Nach einem dritten aus Madrid hier ein⸗

getroffenen offiziöſem Telegramm ſoll ſich der König nach

einer vom ſpaniſchen Miniſterium des Innern erteilten Aus⸗

kunft an Bord ſeiner Jacht befinden . Die Truppen

der Feſtung Alvas ſollen ſich der proviſoriſchen Regierung an⸗

geſchloſſen haben .
* Madrid , 6. Okt . Vor ' der Redaktion der Zeitung

„ Mahana “ iſt eine Depeſche angeſchlagen , beſagend : König

Manumel iſt in die engliſche Geſandtſchaft geflüchtet . Die

proviſoriſche Regierung riet dem Volke , dem abgeſetzten

Königshauſe ein ehrenvolles Andenken zu bewahren . Die

Republik wurde in Oporto , Coimbra , Braga und Eſtremor

ausgerufen . Bernardino Machado bereiſt die Städte und die

Landgemeinden und rät der Bevölkerung , ſich ruhig zu ver⸗

Nach Liſſabon werden nur Truppen hereingelaſſen ,

welche auf Seite der Revolutionäre treten wollen .
OLondon , 7. Okt . ( Von unſ . Londoner Bureau . )

Nach einer hier eingetroffenen Nachricht iſt König

Manuel und die Königin⸗Mutter Amelie geſtern abend auf

ihrer Jacht Don Amelie in Gibraltar eingetroffen .

Schilderungen von Angenzeugen .

* Vigo , 6. Okt . Paſſagiere eines Dampfers , der hier aus

Liſſabon eingetroffen iſt , erzählen : Am Tage vor ihrer Abreiſe

von Liſſabon habe um 11 Uhr vormittags ein Regiment unter

dem Befehle des Herzogs von Oporto auf das Volk geſchoſſen .

Die Revolutionäre hätten das Regiment gezwungen , ſich zu er⸗

geben . Das Geſchütz⸗ und Gewehrfeuer ſei ſchrecklich

geweſen . Die Toten und Verwundeten zählten nach

Tauſenden .

dem Volke unendliche Freude .

OLondon , 7. Okt . ( Von unf . Londoner Buroau . )

„ Daily Chronicle “ veröffentlicht ein einen ganzen Teil der

erſten Seite füllendes Delegramm ihres Sonderberichterſtat⸗

ters , welcher die Revolution ausführlich beſchreibt . Der be⸗

treffende Korreſpondent war Augenzeuge der Vor⸗

gänge vom Dienstag vormittag . Dann gelang

es ihm , an Bord eines engliſchen Schiffes nach Vigo zu ent⸗

kommen , von wo aus er ſeinen Bericht kabelte . Danach be⸗

ſtätigt es ſich , daß die Revolution eigentlich einen Dag zu früh

ausgebrochen war , aber die Republikaner verfügten

über eine ſo aus gezeichnete Or ga ni ſation , daß ſie

über dieſe unerwartete Pragramm⸗Aenderung ohne ſonderliche

Störung ihrer Dispoſitionen hinwegkamen . So brach die

Revolution am Montag abend aus , und eine Nacht ge⸗

wügte , um die Republikaner zu Herren von

vier Fünfteln der Hauptſtadt zu machen . Das

letzte Fünftel befand ſich im Kaufe des Dienstag⸗Vormittags
in ihren Händen .

Der Norden des Landes war am Dienstag noch vollſtändig

ruhig . Auch auf den Kriegsſchiffen in der Mündung der Leka

und in Oporto herrſchte noch vollſtändige Ruhe und Ordnung ,

als das Schiff mit dem genannten Korreſpondenten an Bord

dort anlangte . Aber auch in Liſſabon verhielt ſich die Be⸗

völkerung abſolut apathiſch und nahm an den

Kämpfen zwiſchen den republikaniſchen und königstreuen

Truppen keinen Anteil . Von irgend einer Sympathie mit

den Revolutionären und einer leidenſchaftlichen Erregung
unter der Bürgerſchaft war abſolut nichts zu bemerken . Die

Leute verſteckten ſich vielmehr in den Häuſern und Kellern

und wagten ſich erſt dann auf die Straße , als der Kampf

aufgehört hatbe. Dann allerdings taten ſie ſo , als ob ſie die

Helden des Tages wären und als ob ſie die Republik ge⸗li
ſchaffen h en . Sie putzten ſich mit allerlei Werkzeugen

d gen plündernd
di⸗

en heraus und durchzogen
plündernd die

Die Proklamierung der Republik errregte bei

( Mittagblatt )
——

Portugal .
Die Regderung wurde durch den

Ausbruch der Revolution vollſtändig überraſcht
und nur ſo iſt es zu erklären , daß ſie ſo ſchnell überwä

werden konnte ; trotzdem die königstreuen Truppen zuerſt
mit

außerordentlicher Dapferkeit kämpften . Sie wurden aber
ſpäter durch das Verhalten ihrer Offiziere entmutigt , di
ſich unentſchloſſen zeigten und es an jeder begeiſternden Au⸗

munterung der Mannſchaften fehlen ließen . Zum Teil hän
dies mit dem ſchlechten Offiziersmaterial der
portugieſiſchen Armee zuſammen und dann mögen auch vie
unter ihnen Republikaner oder unzuverläſſige Royaliſten
Dieſe Haltung der Offiziere entmutigte die königst

Truppen, ſodaß ſie ſich endlich ergaben und die weiße 2

hißten . Dies geſchah bereits am Dienstag vormittgg .
Der Korxveſpondent beſtätigt , daß die 5

Ermordung von Dr . Bombarda

die unmittelbare Urſache des Aufſtandes war.
Den Mörder kannte man als entſchiedenen Royaliſten . Die
Republikaner zögerten nicht , die Bluttat für ihre Zwecke aus⸗

zunutzen . Ihre Preſſe erging ſich in leidenſchaftlichen An⸗

griffen auf die Monarchie und am Montag wurden über⸗
Plakate angeſchlagen , welche in unerhört ſcharfer Sprache
die Ermordung des Dr . Bombarda brandmarkten und gr
Gruppen von Avbeitern und Geſindel heranlockte

ö

Prieſter , die ſpäter vor dem Plakat erſchienen ,
und kritiſierten , wurden vom Pöbel geſteinigt

Dies war der

Anfang der Revolution .

Der Pöbel orach in die Rufe aus : „ Nieder mit der Monare
es lebe die Republik ! “ Dann tobte der Mob durch die Str

Munizipalgarden eilten herbei , als ſie Schüſſe hört
Republikaner begaben ſich raſch nach der Rua Caſtelb
die Kaſerne der 1. reitenden Batterie befindet , deren
ſchaften ſchon lange als Republikaner bekannt waren .

meuterten auch ſofort under ſchoſſendieſichwei
den Offiziere , die ſich in der Kaſerne befanden
Batterie rückte , von Unteroffizieren geführt , dann

ſoft

um auf einer Anhöhe Stellung zu nehmen . And

kaniſch geſinnte Regimenter folgten dem böſen Beiſpi
ſie Schüſſe hörten . Damn war der Kampf zwiſchen de
lutionären und den loyal gebliebenen Truppen
meiner . Wie ſchon vorher ausgemacht worden war

gleich bei Beginn des Aufruhrs ſämtliche nach a
führenden Telegraphenlinien durchſchnitten und die

ſtränge aufgeriſſen . Die Mitglieder der Regierun
entweder außerhalb der Stadt oder ſie nahmen in eine

legenen Stadtteil an Diners teil , als der Aufſta
Der Stadtkommandant war verreiſt , der Polizeipr
meldete ſich dagegen ſofort beim Kriegsminiſter .

König Maunel
befand ſich beim Präſidenten Marſchall Hermes da
zum Diner , als das Schießen anhub . Der jun ge M

zeigte jedoch eine ſolche Ruhe und Tapfer
bei ſeiner Umgebung aufrichtige Bewunde 5
Er war ſchon wieder im Palaſt , als die Kriegsſchiffe
bardement begannen und weigerte ſich entſchieden , den
zu verlaſſen . Durchaus wollte er in das Getümn
und an der Spitze ſeiner Truppen fechte
als die Granaten das Villenviertel , das ſich

ur

Königlichen Palaſtes ausbreitet , in Schutt und A

begannen , gab er dem Zureden ſeiner Umgebung

ſtieg ruhig lächelnd , eine Zigarette rauchend ,
in

mobil , das ihn entführte , wohin , iſt unbekannt .
Die Bevölberung des Villenviertels halte gle

ginn der Unruhen ihre Häuſer verlaſſen , denn
unter den Trümmern dieſes zuſammengeſchoſſenen
nur wenige Leichen . Als der zweite Schuß des

die Flaggenſtange auf dem Königspalaſt traf und die

brach , klatſchte der Pöbel Beifall . Er faßte d
günſtiges Omem auf .

* Paris , 6. Okt . Der hieſige ſpaniſche Botſ
klärte einem Berichterſtatter , er habe keinerl
Beſtätigung der Nachricht erhalten , daß der ſpa
ſandte in Liſſabon ſich nach dem Stadtha

habe , um die proviſoriſche Regieru
grüßen . Dieſer Schritt , der übrigens keine

8 e



General⸗Anzeiger . (Mittaßblatt ) .

—

Maunheim ,T. Orlober .
ſeine Rechte und ſeine Intereſfen in Frage ſtänden . Spaniens

Haltung werde eine zuwartende freundliche ſein
aund ſich nach der der anderen Mächte , wie Frankreich
und England richten . Die Beziehungen von Spanien
zu Portugal , welthe bereits ſehr enge und innige ſeien , würden

ſo Hleiben und ſich noch mehr befeſtigen , wenn die Re⸗

publik anſtelle des gegenwärtigen Regimes trete . Spanien
genieße bereits Zollfreiheit für den Durchfuhrhandel

durch Portugal und die befden Länder könnten unſchwer zu
einer Zollunion gelangen .

London , 6. Okt . Der Kreuzer „ Neweaſtle “ iſt allein in

Diſſabon angekommen . Die eugliſche Regierung iſt der Meinung ,

5 daß es nicht nötig ſei , weitere Schiffe nach dem Tajo zu entſenden .
Die anderen Schißfe warten in angemeſſener Entfernung von der

Hauptſtadt auf Befehle . In amtlichen Kreiſen Londons

iſt man der Anſicht , daß die Revolution eine vollendete

Tatſache iſt und daß das Leben und das Eigentum der Eng⸗
länder Portugals hinreichend geſchützt iſt durch die Anweſenheit

eines Sthißfes auf dem Tajo .

2 Liſſabon , 6. Okt . Mit Bezug auf die Vermutung aus⸗
10 ländiſcher Blätter , daß die britſche Regierung gewußt habe , was

in Portugal bevorſtehe und daß ſie von dem Ausbruch der Re⸗

bvolution zeitig Kenntnis gehabt habe , erfährt Reuter , datz die

erſte Mitteilung , die das auswärtige Amt erhalten habe , am

Dienskag morgen von der Eaſtern Telegraph Company einge⸗

laufen ſei . Dieſe Mitteilung beſagte , Liſſabon ſei iſoliert , man

nehme an , daß die Revolution ausgebrochen ſei . Das auswärtige

Amt hatte keinerlei andere Nachrichten erhalten . Erſt am Mitt⸗

woch ſei von dem engliſchen Geſandten in Liſſabon ein Telegramm

eingegangen , das am Donnerstag morgen veröffentlicht worden

ſei . Seitdem habe das auswärtige Amt keine weiteren Nachrich⸗
ten aus Liſſabon erhalten .

Die Republik hält Ordnung .

Berlin , 7. Okt . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Madrid wird gemeldet : Der Gouverneur in Bajadoz

meldet , daß dort ein verkleideter portugieſiſcher Infanteriemajor

eeingetroffen ſei . Weiter wird aus Bajadoz berichtet , die Revolu⸗

tionäre hätten mittels Dynamit die Paläſte Necedidades und

Ajuda in die Luft geſprengt . Die portugieſiſche Regierung ver⸗

11 öffentlichte einen Aufruf , in dem ſie die Bürgerſchaft Liſſabons

zur Ruhe ermahnt . Nur Truppen , die ſich zur Republik

halten , werden in Liſſabon eingelaſſen . Der Miniſter des Aeußern

Machado durcheilt im Automobil die Provinzen , und ermahnt

überall zur Ruhe . Die propiſoriſche Regierung fordert das Land

auf , der Throndynaſtie ein gutes Andenken zu be⸗

wahren . Die letzten nach Spanien gelangten Meldungen beſagen ,

es ſei jetzt die Republik in ganz Portugal prokla⸗
zmiert . Die öffentliche Ruhe und Ordnung ſei wieder

hergeſtellt . Namentlich ſei in Oporto , Coimbra , der Grenz⸗

garniſon Esvas und anderen Großſtädten die Ausrufung der

Republik erfolgt . Vom Lande fehlen Nachrichten . Für Zeitungen

werden bis zu 5 Peſetas das Stück bezahlt . Da die Revolutio⸗

näre nicht allein die Brücken in der Nähe Liſſabons , ſondern auch

alle Eiſenbahnbrücken in der Provinz zerſtörten , kann es meh⸗

krere Tage , vielleicht Wochen dauern , bis der normale

Eiſenbahnverkehr wieder aufgenommen werden

fann . In dem heutigen Miniſterrat im königlichen Palaſt hielt

der Miniſterpräſident Canalejas eine lange Rede über

die Revolution in Portugal . Die Nachrichten , die die

Regierung erhält , ſind noch immer verwirrend und widerſpre⸗

chen piel , ſelbſt die von den Gouverneuren ſtammenden . Die
Nachrichten über den Aufenthalt König Manuels ſind noch immer

widerſprechend . Die Revolutionäre halten alle Reiſenden an , die

verſuchen , nach Liſſabon zu gelangen . Sie verweigerten dem ſpa⸗

niſchen Botſchaftsattachee , der von der Grenze zurückkehrte , die

Erlaubnis zur Rückkehr in die Hauptſtadt . Nach dem Miniſter⸗

krat konferierte Canalejas mit den engliſchen , deutſchen und ita⸗

lieniſchen Botſchaftern .

Die erſten Maßunahmen der proviſoriſchen
Regierung .

Liſſabon , 6. Okt . Die proviſoriſche Regierung hat

Fereits für ſämtliche Provinzen die Zivilgouverneure ernannt .

Marſchall Hermes de Fonſeca hat heute in Begleitung von

Theofil Braga eine Automobilfahrt durch die Straßen von Liſſa⸗
bon gemacht . Auch der engliſche Kreuzer „ Minerva “ iſt nunmehr

eingetroffen . Die proviſoriſche Regierung hat den fremden Ge⸗

ſandten die Proklamation der Republik notifiziert . Der engliſche

Geſandte hatte um eine Unterredung mit Bernadino Machado

nachgeſucht . — Ein hieſiges Blatt meldet , bewaffnete Leute aus

dem Volke hätten in einer Vorſtand von Liſſabon einige Geiſt⸗

liche und Profeſſoren eines Gymnaſiums feſtgenommen .

Liſſabon , 6. Okt . . 50 Uhr . Die proviſoriſche Regie⸗

rung ſetzt ihre durch die Lage bedingten Maßnahmen fort . Ein

Teil der Truppen , die ſich zurzeit in Liſſabon befinden und die

Streitkräfte , welche beſeſtigte Lagerſtellungen bezogen haben ,

— —

ſtehen nicht alle auf Seiten der proviſoriſchen R Nerra 1

een ſe

Politische Uebersſcht.
* Maunnheim , 7. Oktober 1910 .

Der Ronflikt in der Metallinduſtrie .
Aus Hamburg wird uns gemeldet : Die Bedingungen

der beſchloſſenen Vereinbarungen ſind folgende : Die Einſtellungs⸗

löhne auf den Hamburger Werften ſollen bei der Wiederauf⸗
nahme der Arbeit um zwei Pfennige erhöht werden mit der

Maßgabe , daß der niedrigſte Einſtellungslohn pro Stunde 40

Pfennige beträgt . Außerdem wird eine Lohnerhöhung für alle

Arbeiter um zwei Pfennige pro Stunde erfolgen ; dasſelbe Zu⸗

geſtändnis machen die nicht⸗hamburgiſchen Werften , jedoch mit

der Einſchränkung , daß der niedrigſte Einſtellungslohn der ört⸗

lichen Vereinbarung vorbehalten bleibe . Als weitere Konzeſſion
wird ferner für den 1. Jannar 1911 eine Verkürzung der Ar⸗

beitszeit zugeſtanden und zwar A. auf den hamburgiſchen See⸗

ſchiffswerften auf 55 Stunden per Woche, B. Auf den außerham⸗

burgiſchen Seeſchiffswerften ſoweit ſie der Gruppe der deutſchen

Seeſchiffswerften angehören , auf 56 Stunden per Woche . Der

Ausgleich in der Arbeitsverkünzung erfolgt durch Zulage von

einem weiteren Pfennig auf den Stundenlohn . Die bereits zu⸗

geſtandene Lohnzahlung am Freitag tritt in der erſten Woche

des Jahres 1911 in Kraft . Außerdem erklärten ſich die Werft⸗

beſitzer bereit , daß die Arbeiterausſchüſſe gemäß dem Wunſche der

Arbeiter gewählt werden . Die Arbeit ſoll am Montag wieder

aufgenommen werden .

Deutsches Reich.
— Die Fleiſchtenerung . Der Vorſtand des deutſchen

Städtetages beſchloß in der heutigen Sitzung eine eindring⸗

liche Eingabe an den Reichskanzler und den Reichstag zu richten
und in derſelben ſchleunige Maßnahmen zur dauernden Beheb⸗

ung der Fleiſchteuerung zu fordern .

— Der Liberale Preßverein für Bayern begegnet überall

nicht nur lebhaftem Intereſſe , ſondern auch idealer Opfer⸗

willigkeit . So hat bereits in der Gründungsverſammlung
ein ungenannt ſein wollender Parteifreund für den Grund⸗

fonds 5000 Mark gezeichnet . Weiter ſind auf den Aufruf

hin aus ganz Bayern , ja ſogar aus anderen Bundesſtaaten

zahlreiche Anmeldungen und Zeichnungen für den Grund⸗

fonds erfolgt . Der Gedanke des Preßvereins hat — das

kann jetzt ſchon geſagt werden — gezündet . Angeſichts der

geſteigerten Tätigkeit der Gegner tut ausgiebige und vaſche

Hilfe auch bitter not . Deshalb ergeht an alle Parteifreunde ,

ſoweit ſie dem Liberalen Preßverein noch nicht beigetreten

ſind , wiederholt die dringende Bitte , ihren Beitritt ( Mindeſt⸗

beitrag 3 Mark im Jahr ) baldigſt zu erklären und vor allem

einen mächtigen Grundfonds anſammeln zu helfen . Der

Liberalismus muß ſchon für die nächſten Reichstagswahlen
die Poſition ſeiner Preſſe weſentlich geſtärkt haben . Beitritts⸗

erklärungen und Geldſendungen ſind von nun ab zu

adreſſieren : An den Liberalen Preßverein , z. H. Herrn

Kommerzienrat Sigmund Gutmann , München , Franz Joſeph⸗

ſtraße 26 .

Badiſche Politik .
Nationalliberale und Fortſchrittliche Volkspartei .

Unter der Spitzmarke : „ Es wird um Antwort gebeten ! “

ſchreibt die „ Bad . Landesztg . “ parteioffiziös :

In dem Vericht des parteiloſen , in Müllheim erſcheinen⸗

den „ Oberrheiniſchen Anzeigers “ ( Nr . 230 ) über

die letzten Sonntag in Auggen abgehaltene Ver ſa m m⸗

lung deer fortſchrittlichen Volkspartei , in

welcher Herr Rechtsanwalt Venedey ſprach , iſt zu leſen ,

daß dieſem von einem Redner die Kandidatur für den

ſeit vielen Jahren vom nationalliberalen Abgeordneten Dr.

Blankenhorn aufs beſte im Reichstag vertretenen 5

badiſchen Reichstagswahlkreis Müllheim⸗Lörra ch⸗

Stauffen⸗Breiſachangeboten wurde . Aus dem Be⸗

richt geht weiterhin hervor , daß Herr Venedey dieſen Vor⸗

e . e
ſchlag nicht , wie es ſich gehört hätte , energiſch z u rückwies ,
ſondern nur erklärte , dieſer Wahlkreis könne für ſeine Perſon

nicht in Frage kommen , da er ſich in dem Seekreis verpflichtet

fühle , daß aber für den 4. Reichstagswahlkreis
andere geeignete Kandidaten vorhanden ſeien .

Weiterhin fügte der Diskuſſionsredner , der Herrn Venedey

vorgeſchlagen hatte , hinzu , man ſolle ſich mit der Aufſtellung
eines fortſchrittlichen Kandidaten beeilen , damit nicht eine

nattonalliberale Kandidatur zuvorkommen könnehl

Der aufſehenerregenden Mitteilung des „ Oherrheiniſchen

Anzeigers “ iſt bisher von fortſchrittlicher Seite nicht wider⸗

ſprochen worden ! 5

Im Hinblick auf die bevorſtehenden , in dieſer Woche be⸗

ginnenden Blockverhandlungen muß aber die beſtimmte Er⸗

wartung ausgeſprochen werden , daß unverzüglich zu dieſer

bisher nicht dementierten Mitteilung von Seiten der

Leitung der fortſchrittlichen Volkspartei

eine klare Erklärung abgegeben wird , die voll⸗

kommene Aufklärung ſchafft und die Wiederholung

ſolcher Vorkommniſſe , falls überhaupt ein wahres Wort an

ihnen iſt , unmöglich macht .

Vom Parteitag zu Kaſſel .
Berichterſtattung im Nationalliberalen und Jungliberalen

Verein zu Karlsruhe .

½ Karlsruhe , 6. Oktober .

In einer heute abend ſtattgefundenen gutbeſuchten Mit⸗

gliederverſammlung berichteten die Herren Geh . Hofrat Reb⸗

mann , Stadtrat Koelſch und Kammerſtenograph Frey
über den Parteitag in Kaſſel . Als erſter ergriff der Chef der

Fraktion im Landtage das Wort , um ungefähr das Folgende
auszuführen . Einleitend kam er auf den Rücktritt des Partei⸗

chefs Obkircher zu ſprechen und betonte , daß dieſen keine

ſachliche Mißhelligkeit von der Partei trenne . Wenn er den

Wunſch ausgedrückt habe , ſich von der Politik zurückziehen zu

wollen , ſo könne er nicht gut daran glauben . Wer ſo durch⸗
tränkt ſei vom politiſchen Leben , von politiſchem Denken , wer

mit ſolchem Feuer ja geradezu Leidenſchaft in der politiſchen

Bewegung ſtand , der könne nicht ſo ſchnell aus der Haut

ſchlüpfen . Er ſprach den Wunſch aus , daß Herr Obkircher bald

wieder in der erſten Reihe der Streiter ſich einfinden möge .

Zum Schluß ſprach er dem bewährten Führer warmen Dank

aus . Ueberleitend zum eigentlichen Thema zog er Baſſer⸗
manns Rede auf dem Parteitag in den Kreis der Erörterungen .

Sehr richtig habe er ſeine Rede mit hiſtoriſchen Betrachtungen

eröffnet , weil man immer wieder an die Wurzeln der Partei⸗

kraft zu denken habe . Weiter habe er die Gründe für den

Niedergang der Partei dargelegt , wodurch man in die Lage

geſetzt ſei , den Urſachen entgegenzutreten . Sodann ſei Baſſer⸗

mann auf die Schilderung der Lage eingegangen . In weiten

Kreiſen habe eine große Mißſtimmung Platz gegriffen , die

in erſter Linie auf die Reichsfinanzreform zurück⸗

zuführen ſei . Dieſe ſei als einer der ſchwerſten Fehler der

unverzeihlichen Schwäche der Regierung anzuſehen . Wenn

damals der Reichstag aufgelöſt worden wäre , ſo wären wir

jetzt über das ganze Elend hinweg . Auch bei den Wahl⸗

rechtskämpfen in Preußen habe die Regierung einen

Fehler gemacht . Weitere Gründe für den Mißmut liegen auf

dem Gebiet der Verwaltung in Preußen , wo die Junker das

Heft in Händen haben . Baſſermann kam auch auf den

Reichs kanzler zu ſprechen und brachte zum Ausdruck , daß

die Hoffnungen , die man auf ihn geſetzt habe , nicht in Erfül⸗

lung gehen würden . Der Kanzler habe keine reaktionäre Ge⸗

ſinnung , aber was ihm fehle , ſei 1. die Einſicht in die furcht⸗

bare Schwere der gegenwärtigen Lage , 2. was für einen Staats⸗

mann das ſchlimmſte ſei : der Wille zur Tatl die Gründe

zur Unzufriedenheit müßten weggeräumt werden . Eine andere

Finanzreform müſſe die ungerechte Belaſtung von Handel und

Verkehr beſeitigen ; ein vernünftiges Wahlgefetz für Preußen

geſchaffen werden . Die ſog . Sammlungs polätik des
Reichskanzlers ſei ganz zwecklos und wurde als die Partei

ſchädigend verworfen . Das Verhältnis zu den Par⸗

teien habe Baſſermann auf das klarſte dargelegt . Mit Be⸗

zug auf die Sozialdemokratie erklärte

Feuilleton.

Des Hauſes Braganza Glück und Ende .

Geſchichtliche Skizze von Dr . Hans Haſſelkamp .

( Nachdr . verb . )

In dieſen Oktobertagen ſind faſt auf den Tag 270 Jahre

barüäber verfloſſen , daß eine Anzahl portugieſiſcher Edelleute dem

Herzoge Johann von Braganza Portugals Königsthrone antru⸗

4 Der Herzog war ein ruhiger , mißtrauiſcher und bequemer

Herr , der die Jagd und die Unterhaltungen mehr liebte , als krie⸗

geriſche Unternehmungen und kühne Wagniſſe . Unſicher und

ſchwankend ſuchte er in der wichtigen , ihm vorliegenden Sache um

Nat , und wandte ſich charakteriſtiſcherweiſe damit an eine recht

ſubalterne Perſönlichkeit , ſeinen Pripatſekretär , deſſen Namen die

Geſchichte kaum aufbewahrt hat . Aber was der Sekretär ſeinem

Herrn ſagte , zeugt davon , daß er ein Mann von Feinheit geweſen

ſein muß . „ Was würde der Herr Herzog tun ( ſo fragte er den

Braganza ) , wenn Portugal ſich als Republik konſtituiert ?“ „ Du

weißt es wohl “ , ſo verſetzte der Herzog , „ich würde mich der Ent⸗

ſcheidung des Landes unterwerfen und alle Gefahren mit ihm tei⸗

len “ „ Dann gibt es keinen Zweifel mehr ; der Herr Herzog wird ,

wenn er doch bereit iſt , als Untertan einer Republik jede Gefahr

zu keilen , mehr Ruhm darin finden , das Land als ſein König zu

führen . “ Ss ſprach der Sekretär Antonio Paes , nicht ohne auf

Johann Braganza Eindruck zu machen . Aber er wollte noch eine

andere Stimme hören : die ſeiner Gattin . Und die ſagte ihm :

„Beſſer im Beſitze der Herrſchaft zu ſterben , als dienend zu leben ;

uud was mich angeht , ſo will ich lieber eine Stunde Königin , als

mein ganzes Leben Herzogin ſein . “ Dies ſtolze Wort der Her⸗

zogin entſchied und Johann Braganza nahm den Antrag der por⸗

tugieſiſchen Edlen an .

Damals ſeufzte Portugal unter Spaniens Herrſchaft , die das

alte einheimiſche Königtum der Herren bon Burgund abgelöſt

hatte . Teuer war dem Lande die Fremdherrſchaft zu ſtehen gekom⸗

men : es war verarmt , beraubt , von Steuern erdrückt , militäriſch

geknebelt , von Spanfern regiert und bewacht . Die Waffen waren

außer Landes gebracht , die Feſtungen in ſpaniſche Hände gegeben

worden . Nur einen einzigen im ganzen Lande Portugal fürchtete

der König in Madrid noch — und das war der Herzog von Bra⸗

ganza . Denn der Braganza beſaß etwa den dritten Teil des gan⸗

zen Landes , er war hochangeſehen und beim Volke beliebt , und er

hatte unleugbare Anſprüche auf die Krone , weil ſein Haus durch

einen illegetimen Königsſproß von der alten Königsfamilie ab⸗

ſtammte . Als der letzte dieſes Hauſes , Dom Henrigque , geſtorben

war , hatten die Braganza denn auch auf den Thron Anſpruch er⸗

hoben , jedoch ohne Erfolg zu haben . Das kühne Zugreifen

Philipps II . von Spanien ſetzte damals die Braganzas außer

Spiel . Aber der Sohn des Herzogs , der im Wettbewerbe mit

Philipp II . Unglück gehabt hatte , Theodoſio von Braganza , hielt

die Anſprüche ſeines Hauſes mit Feuer feſt . Er tröſtete ſich nie

über den Verluſt des Thrones , er unternahm verſchiedene Ver⸗

ſuche , ihn zu erlangen und als ſie alle mißglückten , verſank er in

Gram und Geiſtesſtörung . Noch mit verdüſtertem Geiſte träumte

er nur von Waffen und Schlachten , und als der Arme zu Sterben

kam , heiſchte er mit ſeinen Dienern mit königlichen Ehren begraben

zu werden , was ſie denn auch taten . Der Sohn dieſes Theodoſio

war Herzog Johann , dem Portugals Edelleute 1640 die Krone an⸗

boten , um des ſpan . Joches ledig zu werden . Des Vaters Haß ge⸗

gen Spanien hatte Johann wohl geerbt , ſeinen leidenſchaftlichen
Tatendrang aber nicht . Doch die Verhältniſſe zwangen ihn bei⸗

nahe , die Hand nach der Krone auszuſtrecken , denn er mußte inne

werden , daß der Spanier ſich redliche Mühe gab , ſeiner bedeu⸗

tungsvollen Perſon ſich zu verſichern . Man ernannte ihn zum

Oberaufſeher der Flotte , damit er bei der Beſichtigung eines

Schiffes in aller Heimlichkeit entführt und nach Spanien verbracht
werde — aber ein Sturm zerſtreute die Flotte . Man übertrug

ihm die Inſpektion der Feſtungen , um ihn dabei gelegentlich feſt⸗

zunehmen — allein der Braganza , mißtrauiſch wie er war , er⸗

ſchien immer nur mit ſtattlichem Gefolge , und ſo , ſeines Lebens
nicht ſicher , vom Adel gedrängt , von der hochſinnigen Gattin an⸗

geſpornt , nahm er endlich den Antrag der Verſchwörer an .

Es war am 1. Dezember 1640 , als zu Liſſabon ſich die 40 ver⸗

ſchworenen Fidalgos zuſammenfanden . Einer von dem verſam⸗

melten Gefolge wollte wiſſen , was denn zu unternehmen wäre .

Ihm ward die Antwort : „ Eine Kleinigkeit ; einen König entfernen

und einen anderen einſetzen . “ Die Verſchwörung gelang vortreff⸗

lich . Den berhaßten ſpaniſchen Statthalter fand man in einem

Papierſchranke verborgen , feuerte auf ihn und ſtürzte ihn noch
halb lebendig durch das Fenſter in den Schloßhof hinab , wo ihm

das verſammelte Volk grauſam den Reſt gab . Wenige Tage ſpä⸗

ter zog der Braganza jubelnd empfangen , in die Tajo⸗Stadt ein ,

und am 15. Dezember wurde er auf einer glänzend ausgeſtatteten

Bühne , die auf dem Platze vor dem königlichen Palaſte zu Liſſa⸗

bon aufgerichtet war , feierlich auf den Thron der alten portugie⸗

ſiſchen Könige geſetzt . Er war mit allen Inſignien der portugfe⸗

ſiſchen Herrſcher geſchmückt , und nach den angemeſſenen Feierlich⸗
keiten und Formalitäten entrollte der Alferes mor die Fahne Por⸗

tugals und rief dreimal : „ Real por El Rey Dom Joas o Quarto

Rey de Portugal . So beſtieg Johann IV. von Braganza
Portugals Thron , ſo begann das Glück der Braganza .

Wirklich ließ ſich unter dieſem erſten Fürſten aus denn Hauſe

Braganza vieles gut an . Portugal behauptete ſeine Selbſtändig ·

——

.
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Lernfreiheit kmpfen

möglich

Mannheim , 7. Oktober . Geueral⸗Augeiger . ( Dertagplarr )

ſchaft fortbeſtehe . Der Kampf gegen die Konſervativen ſei
erſchwert durch das Verhalten 85 Bündler , die die Agitation
vergiftet und verdorben haben . Kampf gegen das Zentrum
verſtehe ſich von ſelbſt für 5 Männer , die für Lehr⸗ und

Die verſchiedenen Richtungen im Frei⸗
ſinn machen eine Einigung mit ihm ſehr ſchwer und dürfte
eine Sache der Taktik bleiben . Es könnte unter Umſtänden

ſein , daß der ſog . Bülowblock wieder einmal durch
Pattettonſtelatton zum Leben erweckt werde . Der Partei
müſſe die neue Selbſtändigkeit gewahrt bleiben . Die

Rede des Parteiführers habe einen außerordentlich lebhaften
Beifall und ſtärkſte Zuſtimmung gefunden . Baſſermanns

Rede ſei eine Mahnung zu voller Einigkeit geweſen . Es gelte
noch immer das , was ſchon Obkircher in Mosbach geſagt
habe : Geradeaus geht unſer Weg ! Das Programm erfahre
keine Aenderung , es enthal te alles , was für die Partei jetzt und

in Zukunft notwendig ſei. Bei Beſprechung einiger wichtiger
politiſchen Fragen wünſchte man u. . , daß Handel und In⸗
Duſtrie in ganz anderer Weiſe in den Parlamenten vertreten

müßten . Nach wie vor werde man feſthalten an der

ozialen Politik , die immer eine gewiſſe Harmonie zwiſchen
Atbeitgeber und Arbeitnehmer gewährleiſtete und feſthalten an

der liberalen Weltanſchauung , die ihren Niederſchlag finde in

den liberalen Inſtitutionen , insbeſondere der Reichsverfaſſung .
— Wir haben auf dem Parteitag volle Toleranz erhalten für
das , was wir in Baden getan haben und die Erlaubung , in

Zukunft das zu tun , was für unſere beſonderen badiſchen Ver⸗

hältniſſe notwendig iſt . Das Referat des Herrn Rebmann fand

lebhaften Beifall .
Stadtrat Kölſch gab in anſchaulicher lebendiger Schil⸗

derung ein Bild der Diskuſſion auf dem Parteitag .

Kammerſtenograph Frey berichtete über das Referat
eines Redners , der in Kaſſel über Mittelſtandspolitik ſprach
und erntete ebenfalls viel Beifall .

Auf Vorſchlag des Geh . Hofrats Rebmann gab die

Verſammlung ihre Zuſtimmung zu folgendem Gruß an den

zurückgetretenen Führer Obkircher :
Die heutige ſtark beſuchte Verſammlung der natl . Partei

ſpricht nach herzlichem Gedenken
100

Ihre der Parxtei ge⸗

leiſteten großen Verdienſte unauslöſchlichen Dank und den

Wunſch aus , daß Sie auch in Zukunft trotz Ihres Rücktritts

von der Leitung der Partei Ihre Mitarbeit dem Wohle des

Vaterlandes widmen werden . Rebmann . Kölſch . Zinſer .

7Frey .8
Danach ſetzte eine angeregte Diskuſſion ein , an der ſich

Rechtsanwalt Wilh . Frey , Parteiſekretär Thorb 5 5

Rechtsanwalt Binz , Oberamtmann Arnsperger , Prof .

Helbing beteiligten . Um 3412 Uhr fand die ſehr 2155
moniſch verlaufene nach Schlußworten von Geh .

Hofrat Rebmann ihr Ende .

9 . Generalverſammlung des Bundes

deutſcher Frauenvereine .
[ ( Eigener Bericht . )

Sch . Heidelberg , 6. Okt .

Zu Beginn der Nachmittagsſitzung waren zunächſt die Kom⸗
miſſionsberichte zur Beratung .

Aus dem Bericht der Rechtskommiſſion :

Im Oktober 1908 legte Frau Julie Eichholz ihr Amt als

Vorſitzende der Kommiſſion nieder . Ihr Amt übernahm nach ein⸗

ſtimmiger Wahl Frau Jellinek .
Die Ausarbeitung der Petition betr . Strafrecht und Straf⸗

prozeß übernahm Frau Jellinek ,die Bearbeitung der Forde⸗

rung der Generalverſammlung betr . Vernichtung des keimenden

Lebens und betreffs Anſteckung durch veneriſch Kranke Frau

Scheven . Ende Mai wurde die Petition dem Reichsjuſtizamt ,

dem Bundesrat und dem Reichstag eingereicht , gleichzeitig als

Broſchüre veröffentlicht und dieſe an eine Reihe einflußreicher

Perſonen , insbeſondere an die Strafrechtslehrer der deutſchen

Univerſttäten , geſandt . Frau Jellinek übernahm ferner die Ueber⸗

arbeitung und Prüfung des mittlerweile erſchienenen Vorentwur⸗

fes zu einem Strafgeſetzbuch , auf die Frauenforderungen hin . Für

die Forderungen zum Strafprozeß hält die Kommiſſion die Zeit

zwiſchen der erſten und zweiten Leſung des Entwurfes einer Straf⸗

prozeßordnung in der Reichstagskommiſſion als die geeignete zum

Einreichen der Petition .

Infolge des Erſcheinens einer Nopelle zum Strafgeſetzbuch ,

die vor der allgemeinen Strafrechtsreform Geſetz werden ſoll , hat

der Bund eranlaſſung genommen der echtslommiſſton den

Auftrag zu geben , jetzt ſchon zu einem Punkt des Strafrechts ,

nämlich der ſtrafrechtlichen Verfolgung von Kindermißhandlungen

Stellung zu nehmen durch Einreichung einer darauf beziehenden

Petiton . Sie wurde im Frühjahr 1910 eingereicht .
Dien Flugblätter betreffs Abſchlüſſen von Eheverträgen ſamt

Muſterformularen wurden dem Vertrieb übergeben .

Im Herbſt 1909 hat die Rechtskommiſſion im Einverf ſtändnis
mit dem Bundesvorftand es übernommen , den Entwurf einer

Reichsverſicherungsordnung dahin zu prüfen , ob und

welche Frauenforderungen durch ihn erfüllt werden , um eptl . des⸗

halb zu petitionieren . Die Kommiſſion kooptierte für dieſen

eine Vertreterin der Anſchauungen des Berliner kaufm . Ver⸗

bandes für weibl . Angeſtellte und eine Vertreterin der verbündeten

kaufm . Vereine für weibl . Angeſtellten . Die Hauptforderung der

Kommiſſion war in gleiche Rechte für beide Geſchlechter in allen

Organen und Inſtanzen der Verſicherung ; Ausdehnung der

Pflichtverſicherung auf die Ehefrauen der Pflichtverſicherten ; auf

Perſonen , die gegen freien Unterhalt beſchäftigt ſind ; auf Kranken⸗

pflegeperſonen und auf Hausgewerbetreibende ; Erhöhung der Ein⸗

kommensgrenze für die Verſicherung ; Erhöhung des Mutter⸗ und

Säuglingsſchutzes ; Erweiterung der Familienhilfe ; Erhöhung der

Leiſtungen und Erweiterung der Hinterbliebenenverſorgung ; Her⸗

abſetzung der Altersgrenze für die Altersrente ; Maßregeln gegen

Trunkſucht ; gleiche Behandlung aller Verſicherten in Bezug auf

Leiſtungen und Rechte . Dieſe Forderungen wurden , zu einer

Petition verarbeitet , am 20. Juni offiziell eingereicht ; gleichzeitig

auch an die Reichstagskommiſſion geſchickt .

Aus dem Bereich der Kommiſſion für Arbeiterinnenſchutz :

Die Hauptarbeit der Kommiſſion die Enquete der weiblichen

Dienſtboten in Deutſchland iſt von Frau Dr . Konrad Keſten
bearbeitet und beendet worden . Ueber die Ergebniſſe der Enquete

gab die Kommiſſion einen Extrabericht heraus , um dem Bundes⸗

verein einen Einblick in ihre Arbeit zu geben . 13 Städte haben
die Ausfüllung der von der Kommiſſion gelieferten aufgeſtellten

Fragebogen ausgeführt . Eine größere Anzahl hat es abgelehnt
mit der Begründung , daß die Frageſtellung die Dienſtboten zu

Bedürfniſſen und Anforderungen veranlaſſen könnten , die ihnen

bisher fern lagen . Die Kommiſſion hält dieſe Bedenken für

unberechtigt , da es ſich nur um objektive Feſtſtellung der tatſäch⸗

lichen Verhältniſſe der weiblichen Dienſtboten handelt . Auf Grund

der Ergebniſſe der Enquete ſollen nun Reformvorſchläge gemacht
werden . Die Fragebogen werden dem Bund als Material hierzu

übergeben .
Die Kommiſſion hat gemeinſam mit dem Zentralverein für

Arbeiterinnenintereſſen , reſp . mit dem Ausſchuß zur

Förderung der Arbeiterinnenintereſſen Stellung genommen zu den

dem Reichstag vorliegenden Geſetzentwürfen betreffend : die Er⸗

richtung von Arbeitskammern , die Novelle zur Gewerbeordnung ,

ſpeziell betreffend Regelung der Heimarbeit , und die Novelle zur
Reichsverſicherungsordnung . Zum Arbeitskammergeſetz ſind zwei

Petitionen eingereicht worden : die eine betreffend Wählbarkeit
der Frauen zu den Arbeitskammern , die zweite betreffend Schaf⸗

fung von beſonderen Abteilungen für Hausarbeit in den Arbeits⸗

kammern . Die Petition zur Novelle zur Gewerbeordnung enthielt
in der Hauptſache die Forderung geſetzlicher Lohnregelung in der

Heimarbeit . Die Petition zur Novelle zur Reichsverſicherungs⸗

ordnung enthält Frauenforderungen zur Verwaltung , zur Kran⸗

ken⸗, Unfall⸗ , Invaliden⸗ und Hinterbliebenenverſicherung .
Aus dem Bericht der Kommiſſion zur Hebung der Sittlichkeit :

Die Vorarbeiten für die Petition der Strafrechtsreform in

Bezug auf die § s 176 , 2 und 3 und 182 des R. St . G. und des

§ 174 , 1 und 4 wurde von der Kommiſſion ausgeführt .
Die Kommiſſion beantragte beim Reichs⸗Juſtiz⸗Amt die Zu⸗

laſſung von Frauen zum Amt der Schöffen bei den Jugend⸗
gerichten . Die Petition führt in ihrer Begründung aus , daß der
dem Jugendgericht zu Grund liegende humane Gedanke , Erziehung
an Stelle der Vergeltung zu ſetzen , am beſten in die Tat umgeſetzt
werden könnte , wenn dem Jugendrichter ſtets ein Mann und eine

Frau als Vertreter des elterlichen als Schöffen bei⸗

gegeben würden .

Aus dem Bericht der Kommiſſion zur Bekämpfung des

Alkohols :

Die Kommiſſion konſtatiert , daß das Verſtändnis für die

unabweisbare Notwendigkeit der Bekämpfung der Alkoholſchäden
in den weiteſten Kreiſen der Frauenpereine ſtändig wächſt .

Aus dem Bericht der Kommiſſion für Kinderſchutz .

Erfreulicherweiſe hat es ſich gezeigt , daß die Mißſtände des

ſogenannten Kindermarkts in Friedrichshafen nicht ſo ſchwer⸗

wiegend ſind , wie ausländiſche Zeitungen ſie darſtellten . Zudem

hat die württembergiſche Regierung ihre Hilfe zugeſagt . Die

Kommiſſion hat ferner gemeinſam mit der Rechtskommiſſion des

Bundes eine Sonderpetition um Aufnahme ſchärferer Maßregeln
——

gegen Kindermißhandlung in das Strafrecht ausgearbeitet .

Kommiſſionen beſchloſſen dem Bund die Petition , die von der
deutſchen Zentrale für Jugendfürſorge in der gleichen Angelegen⸗

heit im Reichstag eingereicht worden iſt , zur Annahme zu em⸗

ee Dies geſchah .

Zur Einführung der General⸗ und Berufsvormundſchaft und
zur Mitwirkung im Kampf gegen die Säuglingsſterblichkeit , fernen
zum Schutz der Jugend vor Ausnützung und Mißhandlung wurde

eine Reihe von Propaganda⸗Vorträgen veranſtaltet . Die Kom⸗

miſſion hat erkannt , daß durch die jetzt allenthalben ergriffenen
Maßregeln der Gemeindebehörden gegen Kinderſterblichkeit uſw .
ihre Aufgabe erfüllt iſt , ſodaß die Kommiſſion ſich auflöſen kan

Aus dem Bericht der Propaganda⸗Kommiſſion :

Es wird zunächſt darauf hingewieſen , daß die Arbeit der Pro⸗
paganda⸗Kommiſſion ſich innerhalb enger Grenzen bewegt . Trotz⸗

dem hat ſie ein reiches Arbeitsfeld gefunden und wurde von alten
und neu gegründeten Frauenvereinen , von Einzelperſonen , poli⸗

tiſchen und ſozialen Männervereinen in Anſpruch genommen . Es
liefen bei der Kommiſſion in der Berichtszeit etwa 900 Briefe ein;
verſandt wurden 94 Pakete von Broſchüren und Flugblättern ; zur
Verteilung gelangten etwa 300 Broſchüren . Eine Rednerinnen⸗

liſte wurde zuſammengeſtellt , aber aus Mangel an Mittel nicht
verſandt ; während des Sommers Flugblätter und Zentralblätter
an Badeorte und Sanatorien verſchickt .

Aus dem Bericht der Auskunftsſtelle:
Die Auskunftserteilung und Beratung erſtreckt ſich in erſte 1

Reihe auf Fragen der Berufswahl . Beſonders erfreulich iſt die
wachſende Inanſpruchnahme ſeitens ausländiſcher Einrichtu
und Privatperſonen . Aus Wien , London , Stockholm , Kopenhag

Mailand , aus Paris , Baſel , Genf , Peſt und Odeſſa , ſelbſt aus
Kiautſchau und Braſilien laufen Anfragen ein über Schulen , Aus

bildungsanſtalten , Stellenvermittlungen uſw .

Selbſtverſtändlich bemüht ſich die Auskunftsſtelle , auch fü

ihre deutſchen Fragenſtellerinnen gewiſſenhafte Angaben über au
ländiſche Verhältniſſe und Einrichtungen zu erhalten . In ſt
gendem Maß wird die Auskunftsſtelle von Eltern und jungen ,
der Schule verlaſſenden Mädchen aufgeſucht , während in früherer

Jahren meiſtens N ebenerwerbsſuchende kamen . Letzteren zu belf
iſt eine niederdrückende Aufgabe , da es ſich meiſtens um ungeſchulte
Arae handelt .

In den letzten Jahren macht ſich leider eine oberffche
ohne Sachkenntnis betriebene Berufsberatung bemerkbar ,e
ſprechend der Intereſſezunahme für die neuen Arbeitsgebſete

Frau . Es muß aber ſeitens der maßgebenden Frauenkreiſe v

hütet werden , daß fanatiſche Erfindungen neuer Frauenberu
deren Uebertragung in die Wirklichkeit unmöglich iſt , 5

0

nehmen .
Wollen wir ſo einerſeits den Frauen helfen , für ſie p.

Tätigkeiten zu finden , ſo haben wir andererſeits die Pflicht ,
Wirkungskreiſen geeignete Arbeitskräfte zu gewinnen . D H0
dürfen wir jetzt nicht wichtige Stellungen , wie z. B .

Armen⸗ und Waiſenpflegerinnen , der Trinkerfürſorgerinnen
Polizeiaſſiſtentinnen , als ſchulmäßig erlernbare Berufe hinſtell⸗
weil zu dieſen Aemtern Erfahrungen gehören , die dut

jahrelanges Arbeiten erworben werden können .

Da die Zahl der Auskunftsſtellen in den letzten Jahren ſeh
gewachſen iſt , ſo iſt es an der Zeit , an eine ſtärkere Zuf

faſſung der Auskunftsſtellen zu denken . Es wird genüge
in jedem größeren Bundesſtaat eine Zentralſtelle vorhan
die allgemein gültiges Material ſammelt . Alle anderen
ſtellen mögen ſich dann mit örtlichen Erhebungen beſch tige

n

Die Berichte der Kommiſſionen werden ohne D

genommen ; es wird nur beſchloſſen , den Bericht der Pr ſa
Kommiſſion ſo zu kürzen , daß er nur noch den Bericht dereffek ;

Leiſtungen enthält .
Es kommt nunmehr zur Beratung der Antrag für E ſe

einer Kommiſſion zur Dienſtbotenfrage .

Frl . Friedenthal führt in ihrer Betkündung
Enquete der Arbeiterinnenſchutzkommiſſion habe wertpr
terial geſammelt ; die Kommiſſion ſolle eine Verbindun
Hausfrauen - und Dienſtbotenorganiſation bilden . Ein

ausgleich könnte ſich vollziehen . Eine den Forderungen
zeit entſprechende Geſindeordnung ſei umzuarbeiten . Ma
der Zerſplitterung auf dieſem Gebiete entgegenarbeiten .

Gräfin Groeben unterſtützt den Antrag . Es
ſei

von allen Richtungen auf dieſem Gebiete gearbeit

perſchiedenen Kreiſe das Intereſſe getragen werde .

Dienſtbotenſchule gegründet , ſie habe alles 1 1 5
daß es eine ſehr ſchwierige Aufgabe iſt ; die Dienſtboten
trotz aller Bemühungen nicht aufgehört . Es wird kaum

keit gegen Spanien , und Wennlelch es in Indien viel ſo
konnte Dom Joao doch Braſtlien von den Holländern zurücker⸗

oßern . Er war im ganzen und großen ein guter Regent ; und

wenn er auch , wie noch viele ſeines Hauſes ſpäter , eine ſtarke

Schwäche für das ſchwache Geſchlecht hatte , ſo war er doch klug

genug , ſie bei ſchönen Untertaninnen aus dem Volke zu befriedigen .

So vermied er es , ſich eine Favoritin großzuziehen deren Macht

Anſtoß erregt hätte . Er hatte einen hochbegabten und vielverſpre⸗

chenden Sohn , der den Namen ſeines Großvaters Theodoſio trug ,

aber ein unſeliges Geſchick brachte dieſen begabten Jüngling vor

der Zeit weg , und ſo kam Alfons , ſeines Namens der VI . , auf den

Thron , ein 18jähriger Knabe , deſſen Erziehung böllig Vürnachle
ſigt worden war , deſſen Lieblingsumgang Gaſſenjungen bildeten

und der als König es liebte , mit Raufbolden nächtlich durch die

Straßen zu lärmen und bedenklichen Häuſern ſeinen hohen Beſuch

abzuſtatten .

Thenter , guuſt und Wiſſenſchaft .
Die muſikaliſche Pantomime des Elfjährigen .

( „ Der Schneemann “ . Pantomime in zwei Bildern von Erich

Wolfgang Korngold . Uraufführung in der Wiener Hofoper am

4. Oktober . )

Wien , 5. Okt . 1910 .

Die erſte Senſation dieſes kaum angebrochenen Spieljahres .
Eine zierliche Miniatur⸗Senſation in jeder Hinſicht , aber ohne

Zweifel , ein Ereignis , ein muſikaliſches und vor allem ein geſell⸗

ſchaftliches und menſchliches . Es iſt ja auch wirklich nichts All⸗

tägliches : Die Pantomime , die ein Knabe im Alter von elf Jahren
t , gelangt im Hofoperntheater zur Ur⸗e Piert

Geigenſtändchen und noch manches andere .

ganzeAusſtattungskunſt wird der Abend berliſt lichen und in 8 desElf⸗
aufführung . Der erſte KKapellmeiſter ſtudiert das Werk ein , die

unter Spannung und Erwartung , unter dem ſtürmiſchen Beifall
der freundlich Geſinnten und dem zurückhaltendem Schweigen der

Uebrigen . Und neben dem vor dem Vorhang erſcheinenden kleinen

Knaben verſchwinden die zufällig im Hauſe anweſenden Fürſtlich⸗
keiten , das belgiſche Königspaar und die Großen des Reiches

Schon ſeit einem Jahre wurde von dem komponierenden Wunder⸗
knaben Erich Wolfgang Korngold erzählt . Im Alter von neun

Jahren ſollen ſich dieſe erſtaunlich frühen Fähigkeiten zuerſt ge⸗

regt haben . Jetzt iſt er dreizehn Jahre alt , aber dieſe Pantomime

ſchrieb er als Elfjähriger . Sie kam zuerſt in privatem , ariſtokra⸗

tiſchem Kreiſe zur Aufführung . Nun wird ſie plötzlich in den gi⸗

gantiſchen Rahmen der Hof⸗Oper geſtellt und da ſieht man , daß
es eine kleine liebenswürdige und harmloſe Sache iſt . Pierrot liebt

die an den alten Pantalon verheiratete Colombine und um ſich

ihr zu nähern , ſtellt er ſich in ſeinem weißen Gewande und mit

ſeiner bleichen Miene vor ihrem Hauſe , ſtatt des wirklichen

Schneemanns auf und verſtändigt ſich mit ihr . Dann dringt er

in das Haus ein , Pantalon beginnt vor Schreck zu trinken , ſieht
im Rauſch gleich ein Dutzend Schneemänner und ſchläft ein . Ko⸗
lombine wird von Pierrot entführt , der zuvor wieder den richtigen

Schneemann vors Haus ſtellt , den Pantalon in blinder Wut zer⸗

ſchlägt . Dieſe , troz Ehebruch und Entführung naiven Vorgänge ,
werden von einer minder naiven Muſik begleitet . Sie iſt überaus

ſcharf charakteriſierend , immer angelegentlich originell und von

verblüffender techniſcher Sicherheit und Reife . Allerdings darf

nicht vergeſſen werden , daß ein Meiſter der Inſtrumentations⸗
kunſt , Alexander von Zemlinsky , die Klaviermuſik des Elfjährigen

fürs Theater bearbeitet hat . Es ſind ein paar entzückende Sachen
darin : vor allem , der ſtark franzöſiſch klingende Schneemann⸗

walzer , der motiviſch verwendet wird , dann das ſüße und zärtliche

Gwiſſenswur m“

Man findet alle mög⸗

jährigen , nur den Elfjährigen ſelbſt findet man ni
mit ſeiner Harmloſigkeit und Ahnungsloſigkeit . We
wüßte , würde man auf einen erfahrenen an fr
jung italieniſchen Vorbildern geſchulten Vierzigj
So drängt ſich einem unpilllürlich das Wort :

auf . Auf jeden Fall bleibt es ein bedenkliches Erberi
menſchliche und künſtleriſche dieſes 11

chen und andere Dinge . Aber dafür 55 man die
nicht verantwortlich machen . Auch nicht dafür , daß er der

oines angeſehenen Wiener Muſikkritikers iſt , was ihm
günſtigen wie ein Defekt angerechnet wird . Erich Wolfgan

gold iſt ein ſchönes Talent und man kann ihm nur wün
ihm Zeit und Muße gelaſſen werde , ungeſtört und ru
wachſenen Künſtler heranzureifen .

Theater⸗Notiz . Die teilt mit :
Uhr geht die dreiaktige Bauernkomödie 1 175Ge

von Anzengruber in Szene .
Friedrich Tauſſig . — FürReiter . Dirigent :

am Samstag in Szene geht , ſind einige dekgrative
Neu

gemacht worden . Maxia Vera , die im September er
debutiert nunmehr in dieſer ſchon in Zürich geſpielten
Orska betritt zum

85
die Bühne erſtes Mädche



eneral⸗Anzeiger . Mittagblatt)
Der Antrag Friedenthal — eine Kommiſſion für die

dienſtbotenfrage einzuſetzen — wird angenommen und es wird

b. Aoſſen, dem Geſamtvorſtand die Wahl der Kommiſſion zu

überlaſſen . Frau Fritſch⸗Tilſit begründete einen Antrag des

Vereins Frauenwohl⸗Königsberg : Der Bund deutſcher Frauen⸗

vereine möge den angeſchloſſenen Verbänden und Vereinen das

Studium der Kellnerinnenfrage dringend anempfehlen und von

ihnen die Sammlung alles desjenigen Materials erbitten , das als

nterlage für eine ſpätere Eingabe an die geſetzgebenden Körper⸗

aften zwecks Erreichung einer Reform des Kellnerinnenweſens

endig iſt . Der Antrag wird angenommen mit dem Zuſatz ,

betr . Kommiſſion möge auch Vertreterinnen der Anti⸗Alkohol⸗ ,

Sittlichkeits⸗ und der Arbeiterinnenvereine hinzuziehen .

Erſte öffentliche Abendverſammlung .

Kurz vor ½9 Uhr wird die erſte öffentliche Abend⸗

ſammlung im großen Saale der Heidelberger Stadthalle
net . Saal und Galerie ſind ſtark beſetzt . Die einleitende An⸗

knappen Umriſſen das Weſen und die Beſtrebungen und Ziele des

zundes Deutſcher Frauenvereine . Dann ergreift

Frl . Dr . Gertrud Bäumer⸗Berlin

des Wort zu ihrem Vortrage über „ Die Kulturideen in

Frauenbewegung “ . Die Generalverſammlung des

zundes gebe immer einen ſtarken Eindruck von der Macht der Ziele ,

die lle vereine . Wie mächtig muß eine Bewegung ſein , die wider⸗

ingt in der Seele der Mutter ſowohl wie der der arbeitenden

„ die zugleich das geiſtige Leben der Frau in der Kleinſtadt

ſtreiten in der Lage iſt . Die Bewegung iſt ein Stück unſeres

ſt , eine Art Weltanſchauung . Worin liegt das mächtige Ver⸗

tſein ? Es gibt viele , die meinen , daß ſich aus der mächtigen

inſamkeit der wirtſchaftlichen Grundlagen die Einheit ganz
ſelbſt ergibt . Es iſt ein Irrtum , wenn man annimmt , daß das ,

wir erſtreben , von innen herauswächſt . Wir kommen nicht
n Kern , wenn wir vor den wirtſchaftlichen Notwendigkeiten

bleiben . Wir müſſen vielmehr immer wieder nach den

deen der Bewegung fragen . Es iſt ſicher , daß wir nur

Hann ſicher ſind , uns nicht zu verlieren in dieſe oder jene äußeren
ten , wenn wir alle Ginzelforderungen zuſammenfaſſen in ein

Jede Forderung der Frauenbewegung will die

des Ganzen ſtärken und kräftigen . Um das Niveatt unſeres
willen brauchen wir die Ideen . Wir alle leiden heute

einer zeitweiſen Gehäſſigkeit im Kampf der Geſchlechter . Wir

mphieren über die Blößen unſerer Feinde . Eine ganze Skala

von ſittlicher Entrüſtung hat in unſerm Kampf geſpielt . Wie

Lönnen wir über den Ton unſeres Kampfes anders hinauskommen ,
Us

durch den Weg zur Gemeinſamkeit ? Wir müſſen zeigen , daß

unſerer Bewegung ſich etwas emporringt , das Anerkennung ver⸗

Wenn es uns gelingt , unſere Bewegung zurückzuführen auf
1

en allgemeinen Kulturboden unſeres Jahrhunderts , dann wird die

Forr der Vertretung unſerer Intereſſen über das Niveau hinaus⸗

chſen , das uns den Kampf ſo unſympathiſch macht .

Wir müſſen dafür ſorgen , daß die Grundlagen unſerer Be⸗

gung immer in lebendiger Beziehung bleiben zur Gegenwart .

nfang unſerer Bewegung ſteht der große Gedanke der Men⸗

ſchenwürde , der ſittlichen Selbſtbeſtimmung des Menſchen . Der

ke der Freiheit und der Menſchenrechte hat immer den ſtärk⸗
nteil am Kampfe gehabt . Die Frauen konnten garnicht

s , als ihre Hand nach dieſem Inſtrument auszuſtrecken .

ganze Problem entſtand dadurch, daß die Frauen mit dem An⸗

hervortraten , ſich ihr Leben ſelbſt geſtalten zu wollen . Eine
we

Idee der Frauenbewegung iſt die Betonung der Individua⸗

Die pier Gedanken : die Menſchenwürde und der dar⸗
rvorgehende ſoziale Gedanke der Menſchenrechte , der Ge⸗

erſönlichkeit als einer geiſtig individuellen und

hervorgehende Gedanke der Geſellſchaft als ein orga⸗

ches Ganzes liegen unſerer ganzen Bewegung zugrunde . Es

ein leichtes , unſer ganzes Programm auf dieſe vier Ideale

inſames .

kommen , daß die Idee der Perſönlichkeit im Vordergrund ſteht .
Gedanke der Perſönlichket ſteht über all den Forderungen ,

durch die wir den Frauen etwas Ganzes geben wollen . Der letzte
Gedanke , der Gedanke eines organiſchen geſellſchaftlichen Zu⸗

lenwirkens , ſteht ſelbſt über der Forderung der Zulaſſung zur

itwirkung der Frau im öffentlichen Leben . So ſehen wir unſere

wegung im Zeichen dieſer großen Notwendigkeiten . Wir hoffen ,
wir dieſe Grundlage unſerer Bewegung immer wieder be⸗

wird der Kampf immer mehr an die äußerſte Peripherie

Daß die diesjährige Tagung uns helfen möge , unſere

auf dem Boden der Geſamtkultur zu entfalten , das iſt

ch, mit dem ich meinen Vortrag ſchließe . Langanhalten⸗

folgt den geiſtvollen Ausführungen . Frau Marianne

r⸗Heidelberg ſchließt um halb 10 Uhr die Verſammlung

migen Dankesworten . Von einer Diskuſſion wird mit Rück⸗

die Art des Vortrages abgeſehen .

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 7. Oktober 1910 .

Zur Denkmalsfrage .
5 Mannem , 5. Oktober 1910 .

Seehr geehrder Herr Redagdeehr !

Ich hab' Ihne neilich glei ſchreiwe wolle , wo ich ' s Großer⸗

kmal
s
erſchde mol geſehe hab ' , daß deß ſo nix iß . Do

nationale Muſikgeſellſchaft . Die kulturelle Bedeutung

k iſt heute noch nicht allgemein anerkannt . Die Muſik⸗
t

iſt in den Lehrplänen unſerer Schulen , von den Uni⸗

bis zur Volksſchule herab ſehr ſtiefmütterlich beda ht.
ährend z. B . jeder Volksſchüler über unſere großen Dichter und

ke ntiert iſt , erfährt man in Schulen über den Werde⸗

r Tondichter , deren Werke das Volk erfreuen , ſo gut

muſikaliſche Vereinigung internationaler Organi⸗

hier Abhilfe ſchaffen . Sie hat den Zweck , der

muſikwiſſenſchaftlichem Gebiete und der Vertiefung

ſikaliſchen Lebens durch Austauſch der wiſſenſchaftlichen
genſchaften im internationalen Verkehre zu dienen . Zur

ichung dieſes Zieles haben ſich die Vertreter und Freunde

uſikwiſſenſchaft in feſten Verbänden zuſammengeſchloſſen .
ternationale Muſikgeſellſchaft erſtreckt ſich faſt über die

elt und iſt außer in ihrem Urſprungslande Deutſchland
1

in : Belgien , Dänemark , Finnland , Frankreich , Groß⸗

nd Irland , Italien , den Niederlanden , Norwegen ,

ußland , Schweden , in der Schweiz , Spanien , in

und Ungarn , ſowie in den Vereinigten Staaten von

in Afrika , Aſien und Auſtralien . In England allein

hr 180 Mitglieder an ; dann folgt Frankreich mit etwa

ſedern . Faſt alle namhaften Muſikforſcher , viele Kom⸗

onkünſtler , Studenten der Muſik und ernſte Muſik⸗

ferner eine große Anzahl öffentlicher Muſikinſtitute ,
vrien , Bibliotheken , Akademien und viele Vereine aller

r ſind Mitglieder der Internationalen Muſikgeſell⸗
ie Internationale Muſikgeſellſchaft beruht auf dem

iſchluſſe von Ortsgruppen und Landesſektionen , die ihre
und Verwaltung ſelbſtändig regeln . Zur Durch⸗

8

dort zwiſche die zwee Häuſer .

zuführen . Es wird unſerer Zeit immer ſtärker zum Bewußt⸗

Die internationale 1899 gegründete Muſikgeſellſchaft ,

ſinn mer awer

abg' ſehe habk ! 5
Wie ich awer heid middach geleſe hab , daß ' r eener ſechd ,

mir kennde norr gridiſſiere , deß Denkmal wäre ſo ganz groß⸗
ardich , deß kennd norr ſo ausg ' führd werre , mir Mannemer

dähde nix verſchdehe vunn ' r Kunſchd , do hab ' ich awer doch

die Zeidung in ' s Egg ' ſchmiſſe , daß mei Fraa und die Kinner

à ſamme gegriſche hawe . „ Jeſſes Mann , was is ' r dann “ hot
mei Fraa do ' ſachd . „ Biſchd ' n iwerg ' ſchnabd “ ſechd ſe. Nee

hab ' ich gebrilld ! Do ſchdeg emool dei Naas in die Zeidung !
Was do eener vunn uns Mannemer ſchreibd ! So kann deß nit

weidergehe hot do mei Fraa zumer ' ſachd Du nimmſchd jetzerder
den wichdiche Schridd in die Hand unn ſchreibſchd mer dei

Meinung aach an die Zeidung !
Mei Meinung iß alſo folgende :

Deß Denkmal iß ſo wies jetzerd doſchdehd , nix unn derf
unner keene Umſchdenne ſo ausg ' fiehrd werre . Der Herr
Schbaziergänger hot Rechd ' hadd . Blamiere dähde mer uns .
Wie kann mer denn unſeren Großherzoch , den Friedensfärſchd ,
der die Gefachheed ſelwer war , im Brunkmandl unn mit eme

Schwerd darſchdelle ? Do ' herd werklich e großi Fandaſie dezu !
Odder kummd vielleichd an de Sogg ' l e Erglärung , wo drin

ſchdehd , was des Schwerd , ' r Mandl uſw . zu bedeihde
' s nimmd mich bloß wunner , daß des Kommidee ' s Aeußere

unſerem verſchdorwene Großherzoch ſo ſchnell vergeſſe hawe ſoll .

Dann mechd ich awer doch emool den Herr Einſender vunn

heid middach froge : Wer ſetzd denn eigendlich deß Denkmal ? Wer

hot denn ſei Geld dezu hergewe ? Miſſe mir villeichd grad nemme ,
was uns do hingebabd werd ?

Dann frog ich eich noch : Muß denn die Figur ſo iwer⸗

nadiehrlich groß ſei ? So groß , daß mer ſe gar nit ſiehd , wenn

mer vorere ſchdehd ? Machd emool deß Exberiment ! : Nemmd eier

Fraa , ſetzd ere ihren neie Hut uff , fiehrd ſe naus ans Modell ,

awer vorne hin , dann ſagd ' r : Fraa , wennd mer ſagſchd , wie ' r

Kobb genau ausſiehd , dann kaaf ich ' r uff ' r Schdell e Ball⸗

kleed . Sie werrd ſich zwar die greſchd Mieh gewe , werd awer

hegſchdens noch de Mandlgrache ſehe und dann norr noch —

ihren Hudrand .

Nee, Herr „ Gg . . “, Sie ſinn ſchief gewiggeld , wenn ſe

mehne , Sie kennde uns ' r Brei ums Maul ſchmiere , ' r dähde

uff Ihre Ausfiehrunge rei ' falle ! Deß Denkmal iß ſo nix , deß

muß annerſchder gemachd werre !

Soderle , unn jetzerder will ich eich aach gleich en Vorſchlach
mache:

' s Denkmal muß zurick in die Auguſchda⸗Anlache und zwar
Dort ſchdeld ' r uff in Sogg ' l ,

der noch alle vier Seide ſcheene Schbringbrunne hot , die Figur

vunn unſerem verſtorbene Landesvadder , awer ſo , wie er gelebt
hot : In ſeiner Dragoneruniform , mit dem Dege unnerm Helm ,

ähnlich wie er im neie Rothaus ſchdehd . Am Sogg ' l kann noch
gleichzeidich als Brunnefigure ' r Uffſchwung vunn Hand ' l unn

Induſtrie uſw . darg ' ſchdelld werre . Unn iwer deß Ganze kann

mer dann noch een Driumpfboche ſchbanne und wenn
r

kwiſſe

wollt , wie ich meen , dann bedrachd eich emool ' r Eingang vunn

' r neie Landzſche Villa : So ähnlich kennd ' r deß mache .

Unn uff dem Platz , wo heit deß unglicklich Gibsmodell ſchdehd ,
macht ' r e ſcheenes Blumerondell .

vunn

Dann kann jedes mit ſeine Kinner unn Kinndskinner naus⸗

gehe , ob er ſchdudierd hot , oder ob er blos in die Volksſchul
' ange iß , unn kann ſache :

„ Do guckd nuff unn bedrachten eich gud ! So hot er gelebd ,
ſo hab ich ' n als ' ſehe , unſeren unvergeßliche GroßherzochFrie⸗

drich . , den edle , den deitſche Färſchd . K. B.

Die Neiſe der badiſchen Arbeiter zur
. 2 ＋

Weltausſtellung in Brüſſel .
Wie ſchon kurz mitgeteilt , wird die Reiſe badiſcher Arbeiter

nach Brüſſel zur Weltausſtellung am Montag , 10 . Oktober ,

von Straßburg aus angetreten . Die Zureiſe von Karlsruhe

erfolgt morgens mit dem Zuge . 37 Uhr , der um 10 Uhr in Straß⸗
burg ankommt . Die Zureiſe von Mannheim erfolgt über

Schwetzingen mit dem Zuge . 30 Uhr oder . 31, Ankunft in

Karlsruhe . 56 oder . 83 Uhr . Von Heidelberg iſt Anſchluß

gegeben mit dem um . 26 Uhr von Heidelberg abgehenden und

. 51 Uhr in Karlsruhe ankommenden Zuge . Auf dieſe Weiſe tref⸗

fen die Unterländer rechtzeitig in Karlsruhe ein , um mit den

Karlsruher Teilnehmern . 37 Uhr gemeinſam nach Straßburg

fahren zu können . Bei der Abreiſe vom Wohrtort hat jeder Reiſe⸗

teilnehmer eine Fahrkarte 3. Klaſſe nach Straßburg zu nehmen .

Die Fahrkoſten vom Wohnort nach Straßburg und die Ueber⸗

nachtungskoſten für die von Konſtanz uſw . Zureiſenden werden

ſofort zurückvergütet werden . Alle weiterhin entſtehenden Koſten

für Reiſe , Verpflegung, Uebernachtung uſtw . , ſowie für die Rück⸗

reiſe werden von der Fabrikinſpektion geregelt . Ebenſo er⸗

halten Arbeiter , welche aus den der Fabrikinſpektion zur Ver⸗

fügung ſtehenden Mitteln an der Reiſe beteiligt ſind , ihren wäh⸗

rend der Reiſe ausfallenden Arbeitsverdienſt erſetzt und zwar ent⸗

weder am letzten Reiſetag oder durch Poſteinzahlung am darauf⸗

folgenden Tag .
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Den Reiſeteilnehmern wird empfohlen , nur wenig bares Geld ,

dagegen lieber etwas Wäſche , Schuhe uſw .in einem Köfferchen oder

—

führung des Zwockes der Internationalen Muſikgeſellſchaft dienen

in erſter Reihe die Publikationen , in zweiter Linie Ortsverſamm⸗

lungen und allgemeine , in mehrjährigen Zwiſchenräumen wieder⸗

kehrende Kongreſſe . In Karlsruhe wird eine Ortsgruppe ,

die auch außerordentliche Mitglieder ( mit 3 bis 5 Mark Jahres⸗

beitrag ) aufnimmt , am 19. November gegründet . Generalmuſik⸗
direktor Dr . Wolfrum ,der Vorſitzende der badiſchen Sek⸗

tion , wird ſich dabei über Zwecke und Ziele verbreiten . Viel⸗

leicht gelingt es , den ausgezeichneten Künſtler und Gelehrten auch

für Mannheim zu einem Vortrag zu gewinnen , vorausgeſetzt , daß

der vielgeprieſene Mannheimer Kunſtſinn nicht verſagt .

Premieren von Wedekind . ] Berlin , 7. Okt . Im kleinen

Theater wurden geſtern 2 Premieren von Wedekind herausge⸗

bracht , bei welchen das Ehepaar Wedekind mitwirkten . Beide

Sachen ſind durchaus unerheblich . Der Einakter „ Die Zen
ſur “ iſt weiter nichts , als Dichter pro domo zu ſprechen und ſich

darüber zu beklagen , daß er noch nicht den Beifall errungen habe,
der ihm gebühre . Auch der Zaktige Schwank “ „ Der Liebes⸗

trank “ iſt herzlich unbedeutend . Ein ruſſiſcher Operettenfürſt

zwingt einen Kunſtreiter , ihm einen Liebestrank zu brauen , damit

er ein Mädchen ſich gefügig mache . Der Kunſtreiter ſucht ſich zu

widerſetzen und um den Liebestrank unwirkſam zu machen , kommt

er auf den Einfall , dem Fürſten einzuſchärfen , bei dem Genuß des

Tränkleins an alles , nur nicht an einen Bären zu denken . Natür⸗

lich iſt die Wirkung , daß der Fürſt erſt recht an den Bären denkt

und die Wirkung des Liebestrankes wird unmöglich . Gewiß iſt

in beiden Novitäten manche Szene wirkungsvoll , das ganze aber

doch ſo flach und banal , daß das Püblikum mit Recht die beiden

Premieren Wedekinds , trotz der perſönlichen Bemühungen des

Dichterpaares, ablehnte .

widder annere zuvorkumme, ſo daß ich ' r vunn

hot ?

Reiſetaſche , ſowie Regenſchirm und Ueberzieher mitzunehmen ; als

am D trägt jeder Teilnehmer eine gelbrote Schleife
am Rock.

In Straßburg verſammeln ſich nun die Teilnehmer morgens
10 Uhr im Reſtaurant zum „ Römer “ . Nach gegenſeitiger Aus⸗

ſprache und Empfangnahme der nötigen Mitteilungen findet dann

um 11 Uhr gemeinſames Mittageſſen ſtatt . Um 12 Uhr begibt ſich
die Reiſe⸗Geſellſchaft geſchloſſen zum Zentral⸗Bahnhof und beſteigt
dort die für ſie beſtimmten Wagen . 12 . 32 Uhr geht die Fahrt weiter
über Metz nach Juxemburg nach Brüſſel , wo der Zug abends . 11

ankommt .

In dieſer Anordnung hat die badiſche Fabrikinſpektion die

ganze Reiſe arrangiert , die Vorbereitungen für den erſten Reiſe⸗
lag in beſter Weiſe erledigt . Die pünktliche Befolgung der ge⸗
troffenen Anordnungen ſeitens der Teiknehmer wird wohl nicht
ausbleiben . Möge die ganze Reiſe einen glücklichen Verlauf nehmen
und reichen Erfolg zeitigen .

* Handſchreiben des Großherzogs . Dam Hauptvorſtand des

Badiſchen Schwarzwaldvereins , z. H. des Präſidenten , Herrn Erſten
Bürgermeiſter Dr . Thoma in Freiburg , iſt nachſtehendes Hand⸗
ſchreiben des Großherzogs zugegangen : „ Der Bad . Schwarzwald⸗
berein hat die Freundlichkeit gehabt , der Großherzogin und mir

zu unſerem ſilbernen Ehejubiläum eine Glückwunſchadreſſe über⸗

reichen zu laſſen . Wir haben uns ſehr gefreut , die treuen Wünſche
zu unſerem Feſt in der ſchönen Form zu erhalten , durch die es der

Künſtlerhand gelungen iſt , das charakteriſtiſche Bild der Schwarz⸗
waldlandſchaft im Wechſel der Jahreszeiten zur Darſtellung zu
bringen . Mit aufrichtigem und herzlichem Dank , den ich auch im
Namen der Großherzogin ausſpreche , verbinde ich die beſten

Wünſche für das Gedeihen des Schwarzwaldvereins und die Ver⸗

ſicherung meiner dauernden Teilnahme für ſeine anerkennenswerten

Arbeiten , die vevanlaßt ſind durch die Liebe zur Heimat und es in

ſteigendem Maße ermöglichen , ihre Schönheiten zu genießen .

Karlsruhe , den 24 . September 1910 . geg . Friedrich , Groß⸗

* Ein Dankſchreiben des Großherzogspaares erhielt dieſer

Tage Frau Hofballetmeiſterin Pauline Gutenthal für ihre

herzlichen Glücks⸗ und Segenswünſche zum ſilbernen Ehejubiläum ,
die ſie dem Großherzogspaar entbot . Frau Gutenthal ging hie⸗

rauf nachſtehendes Schreiben vom Großh . Kabinett zu : „ Ihre

Königlichen Hoheiten der Großherzogund die Großherzogin laſſen
für die zu Höchſtihrem ſilbernem Ehejubiläum dargebrachten

Glückwünſche herzlich danken . Im Allerhöchſten Auftrag Babo . “

* Städtiſcher Obſtmarkt im Nibelungenſaal . An der Beſchickung

des diesjährigen ſtädtiſchen Obſtmarktes , der in der Zeit vom 23.

bis 25 . Oktober im Nibelungenſaale ſtattfindet , wird ſich

auch die Badiſche Landwirtſchaftskammer mit badiſchem Obſte be⸗

teiligen . Zum Verkauf gelangt neben erſtklaſſigem Tafelobſt auch

ſolches 2. Qualität und ſogenanntes Wirtſchaftsobſt der bewähr⸗
teſten Sorten in großer Auswahl aus allen Teilen des badiſchen

Landes . Die Verkaufspreiſe werden von einer Kommiſſion im

voraus feſtgeſetzt , inder auch die Konſumenten vertreten find . Im

Intereſſe einer reellen Bedienung des Publikums ſind die weit⸗

gehendſten Maßnahmen getroffen worden . In Verbindung mit dem

Obſtmarkt findet weiter noch durch die Badiſche Landwirtſchafts⸗

kammer ein Verkauf von Honig und Kirſchenwaſſer ſtatt .

Dieſe Erzeugniſſe ſind ſämtliche von der Landwirtſchafkskammer

vorher auf Echtheit und Naturreinheit geprüft und ſorgfältig aus⸗

gewählt worden .

* olkskirchliche Vereinigung E. B. In der Verſammlung vom

Mittwoch hielt Fräulein Martha Zietz den angekündigten Vor⸗

trag über das kirchliche Wahlrecht der Frau und entwickelte eine
Reihe von neuen Geſichtspunkten . Die darauf folgende Erörterung

fand unter lebhafter Teilnahme der Anwefenden ſtatt und brachte
mancherlei Belehrung . Die Volkskirchtliche Vereinigung erſtrebt he⸗

kanntlich u. a. die Einführung zunächſt des aktiven Wahl⸗

rechts für alle Perſonen weiblichen Geſchlechts unter

den gleichen Vorausſetzungen wie für die Männer , umd iſt in dieſer

Richtung ſchon beim Kirchengemeinderat vorſtellig geworden .

„ Mutterhans für Kinderſchweſtern , Windeckſtr . 9, Lindenhof .

Unſeren Freunden und Gönnern können wir heute von einem wei⸗
teren glücklichen Gedeihen der Anſtalt berichten . Zu den ausge⸗

bildeten und ſchon auf Statiön befindlichen Schweſtern treten am

1. November drei weitere Lehrſchweſtern , ſodaß nunmehr fünf

Lehrſchweſtern und 2 Kinderpflegerinnen im Hauſe unterrichtet

werden . Da der Eintritt von Mädchen jederzeit erfolgen kann , ſo

hoffen wir , daß ſich in den nächſten Wochen für das Winterhalb⸗

jahr noch einige entſchließen , den ſchönen Beruf der Kinder⸗

ſchweſter zu ergreifen . Vielen Mädchen , denen die Wahl des

Berufs Schwierigkeiten und Kopfzerbrechen macht , wäre hier ein

Feld der Arbeit offen , das bei innerer Befriedigung auch eine be⸗

friedigende ſoziale Stellung bietet . Die Kinderſchule des Mutter⸗

hauſes wird von 170 Kindern der Lindenhofgemeinde beſucht . Hier

erhalten die Lehrſchweſtern ihre praktiſche Ausbildung . Es läßt

ſich denken , daß ein derartiges Werk insbeſondere für die An⸗

fangsjahre kräftiger Unterſtützung ſeitens der Ge⸗

meindeglieder bedarf . Die Werke der Inneren Miſſion
verdienen in der Tat ſolche Beihilfe . Wird doch in unſerer An⸗

ſtalt nicht nur manchem ideal veranlagten Mädchen ein ſchöner
Lebensberuf eröffnet , in dem es als Schweſter im Dienſt der

Menſchheit ſegensreich wirken kann , ſondern es erhalten auch die

Kinder , vor allem unſerer Arbeiter , in der Kleinkinderſchule die

Hetanbildung und Erziehung , welche ihnen in vielen Fällen das

Elternhaus leider nicht bietet oder nicht bieten kann . In dan⸗

kenswerter Weiſe hat ſich eine Dame der Geſellſchaft erboten , am

30. Oktober in der Johanniskirche auf dem Lindenhof ein

Konzert zu Gunſten der Anſtalt zu arrangieren . Wir

machen auf dieſes Konzert , das neben der Unterſtützung der guten

Sache gewiß einen hohen Kunſtgenuß bieten wird , einſtweilen

aufmerkſam .
„ BVerein für Volksbildung . Im Rathausſaal am Marktplatz

wird heute Freitag abend 7½9 Uhr Herr Reichstagsabgeordneter
Dr . L. Frank über „ Die Bedeutung der Gartenſtadt⸗

bewegung für die Arbeiterſchaft “
wir nochmals hinweiſen möchten .

* Apollo⸗Theater Mannheim .
vorauszuſehen war , auch hier als eine Zugkraft allererſten Ranges

erwieſen . Die beſſeren Plätze des Apollo⸗Theaters ſind allabendlich

vollſtändig ausverkauft und Steidl , der faſt täglich einen Teil ſeines

Repertoirs wechſelt , findet , nachdem ſich das Publikum an dieſes
Genre von elegantem Vortrag gewöhnt hat , ſtürmiſchen Beifall .

Ungeheueren Applaus erntet auch ſtets die in ihren Produktionen
unerreichte Okabe⸗Familie . Man bittet wiederholt , reſervierte
Plätze im voraus zu beſtellen .

* Der Alt⸗Herren⸗Verband des Karl Friedrich⸗Gymnaſiums

bält heute abend halb 9 Uhr ſeine Hauptverſammlung ab ( ,Fauſt “

Friedrichplaz 60. Für das kommende Verbandsjahr iſt der Vor⸗

ſtand neu zu wählen , Tätigkeits⸗ und Rechenſchaftsbericht ſollen

abgelegt werden . Anſchließend an die Hauptverſammlung findet
ein geſelliges Zuſammenſein ( . ⸗B. ) zur Feier des 5jährigen ; Stif⸗

tungsfeſtes ſtatt . Im Intereſſe der Sache iſt zahlreiches Er⸗

ſprechen , worauf

Robert Steidel hat ſich , wie

*
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ſcheinen erwünſcht . Alle ehemaligen Gymnaſiaſten, beſonders die

Abiturienten der letzten Jahrgänge , und die Mitglieder ſind drin⸗

gend eingeladen .
Vom Schöffengericht . Die Gipſer Johann Löſchmann

und Adam Feuerſtein verprügelten vor kurzem in der Schiff⸗

wirtſchaft in Ilvesheim und ſpäter an der Reitſchule den Arbeiter

Dawiel Ullrich , den Bäcker Heinrich Macko , den Zigarrenmacher
Adam Hildebrand und den Taglöhner Adam Grohmüller von

Ilvesheim . Es war ein gewöhnlicher Wirtshauskrakeel aus einem

Nichts entſtanden . Seine brutale Handlungsweiſe , namentlich dem

mit einem Hinkfuß behafteten Hildebrand gegenüber , bringt Löſch⸗
manmn eine Gefängnisſtrafe von 6 Wochen ein , Feuerſtein kommt

mit 3 Wochen Gefängnis davon . Die Ladenburger Burſchen ſind
bekannt als kampfesluſtig und auch auf fremdem Boden ſuchen ſie

Gelegenheit , mit den Burſchen dieſer Orte anzubändeln . Die

zweideutige Haltung der Dienſtmagd Barb . Schmitt aus Schries⸗

heim , welche auf dem Tanzboden in Schriesheim in der Nacht zum
8. Auguft mit den Schloſſergeſellen Franz Thömke und Franz

Schmich aus Ladenburg vouſſierte und dann mit dem Schries⸗

heimer Taglöhner Georg Mohr nach Hauſe ging , gab den Anlaß zu

einem Ueberfall der beiden Schloſſergeſellen auf Mohr , der von

beiden bewußtlos geſchlagen und übel zugerichtet wurde . Beide

mgelhelden werden zu je 3 Wochen Gefängnis verurteilt .

Aus Tudwigshafen . Ein ſchreckliches Unglück er⸗

eignete ſich geſtern nachmittag gegen 6 Uhr auf der Maudacher

Straße . Die Pferde des Einſpännerfuhrwerks von Ackerer Gg .

Büttner aus Maudach ſcheuten vor der hinter ihm her aus der

Richtung von Maudach kommenden Straßenbahn . Auf der Straße
befanden ſich die 48 Jahre alte Ehefrau Marie des Magazin⸗

arbeiters Jakob Vondung und die 28 Jahre alte Ehefrau Eliſe

des Tagners Heinrich Schwarz , beide aus Mundenheim , welche

vor dem heranraſenden Pferde Schutz in dem Chauſſeegraben

ſuchten . Das Pferd ſprang noch ungefähr 50 Meter weit und

ſtürzte dann mit dem Fuhrwerk unglücklicherweiſe an derſelben

Stelle in den Chauſſeegraben , wo die beiden Frauen Schutz vor

dem Fuhrwerk geſucht hatten . Der Wagen ſtürzte über ſie und

Frau Vondung wurde ſo ſchwer verletzt , daß nach wenigen Mi⸗

nuten der Tod eintrat . Frau Schwarz erhielt ebenfalls ſehr

ſchwere Verletzungen , kam aber noch mit dem Leben davon . Frau

Schwarz wurde durch den herbeigerufenen Arzt Dr . König aus

Mutterſtadt verbunden und dann mit dem Ludwigshafener Kran⸗

kenauto nach dem dortigen Krankenhaus gebracht . Den Fuhr⸗

mann trifft keine Schuld an dem Unfalle , er iſt einem unglücklichen

Zufall zuzuſchreiben .
—[ —ͤ— —

Polizeibericht
vom 7. Oktober 1910 ,

Unfall . An der Ecke Heinrich Lanz⸗ und Große Merzel⸗

ſtraße ſtieß geſtern vormittag ein 23 Jahre alter lediger Schloſſer

aus Ludwigshafen mit ſeinem Fahrrad — vom Hauptbahnhof kom⸗

mend — mit einem durch die Große Merzelſtraße fahrenden Rad⸗

fahrer zuſammen . Er kam zu Fall und wurde hierbei unter ein

mit 2 Pferden beſpanntes Fuhrwerk einer hieſigen Färberei ge⸗

ſchleudert , überfahren und mehrfach erheblich verletzt .

Diebſtahl . Geſtern abend 7½ Uhr wurde einem 14 .

jährigen Lehrmädchen auf der Straße vor P 2 ein ledernes Hand⸗
täſchchen mit etwa 11 . 50 Mk . Inhalt und 2kleinen ledernen Geld⸗

beuteln von einem Unbekannten gewaltſam aus der Hand ge⸗

riſſen . Um ſachdienliche Mitteilungen an die Schutzmannſchaft
wird erſucht .

Körperverletzung . Zwei Asphaltarbeiter zogen geſtern

früh aus geringfügiger Urſache vor dem Hauſe C3 , 1 einen Bäcker⸗

burſchen von ſeinem Fahrrad herunter und verletzten ihn durch

Schläge mit den Föuſten und einer Schaufel .
Verhaftet wurden 20 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen , darunter ein Matroſe von Plankſtadt ,

welcher geſtern vormittag im Hofe P 7,5 ein Fahrrad entwendete .

Sportliche Nundſchau .
Vorausſagungen für in⸗ und ansländiſche

Pferderennen .
Enghien .

Prix du Valentinois : Clitandre II — Midinette II .

Prix du Graiſtvaudan : Siéglinde — Caprico .

Prix de ' Diſans : Jim Cana — Larraguaga .

Prix de la Drome : ' Univers — Jakoutsk .

Prix Blaviette : Sea iKng — Heéron .

Prix de ' Jſere : Conſolation — Sylvaire .

Von Tag zu Cag .
— Familientragödie . Barmen , 6. Okt . Jufolge von

Familienzwiſtigkeiten gab der Heizer Richard Becker auf ſeine 20jäh⸗
rige Tochter und ſeine Ehefrau mehrere Schüſſe ab. Becker tötete ſich
daun ſelbſt durch einen Schuß . Die Tochter wurde am Halſe getroffen
und iſt bald nachher geſtorben , während die auf die Ehefrau ab⸗

gegebenen Schüſſe fehlgegangen ſind .
— Eingefährliches nächtliches Abenteuer .

IJBerlin , 6. Okt . In der heutigen Nacht wurde der

70 Jahre alte Fabrikant Wertheimer aus Bielefeld in Ber⸗
lin von drei unbekannten Männern überfallen und nachdem

man ihn gefeſſelt und beraubt hatte , in den Spreehafen ge⸗

worfen . Der Fabrikant Wertheimer traf vorgeſtern nach⸗
mittag aus Bielefeld in Berlin ein und nahm im Monopol⸗
Hotel Wohnung . Geſtern abend beſuchte er das Reſidenz⸗
Theater und aß darauf in einem Reſtaurant zu Abend . Er
machte dann ſpäter einen Spaziergang , wobei er ſchließlich
in eine unbekannte Gegend kam . Plötzlich wurde er von drei

in mittleren Jahren ſtehenden Männern angegriffen und zu

Boden geſchlagen . Sie zogen ihm den Rock aus , raubten

ihm das Portemonnaie , feſſelten ihn und warfen ihn dann
ins Waſſer . Glücklicherweiſe lockerten ſich die Stricke , mit
denen Wertheimers Hände gefeſſelt waren und er bekam ſo⸗
viel Bewegungsfreiheit , daß er ſich aus dem Waſſer retten
konnte . Auf ſeine Hilferufe eilten Schiffer herbei , die ihn

in Sicherheit brachten . Wertheimer konnte ſich ſpäter nach

ſeinem Hotel begeben , wo er ſich heute Morgen wieder erholte .
— Exploſion ſchlagender Wetter . Gſſen ( Ruhr ) , 6.

Okt . Heute nachmittag ſind durch eine Exploſion ſchlagender Wetter

auf der 7. Sohle der Zechen „Friedrich “ und „ Erneſtine “ bei Stoppen⸗
berg Geſteinsmaſſen niedergegangen und haben drei Berg⸗
leute verſchüttet . Einer wurde tot zutage gefördert ; es beſteht

wenig Hoffnung , die andern bergen zu können, da die Rettungs⸗

arbeiten infolge des feſten Geſteins ſehr ſchwierig ſind .

Letzte Nachrichten und Celegramme .
„ Berlin , 6. Okt . Der myſteriöſe Vorfall im Um⸗

boldtheim hat ſeine Aufklärung geſunden : Der Kaufmann Wert⸗

heimer bewegte ſich dazu einzugeſtehen , er habe ſich in gedrückter

Gemütsſtimmung befunden und in dieſem Gemütszuſtande einen

dHügeben .
Selbſtmordverſuch verübt . Er habe ſich dann genkert dieſes zu⸗

*

Zum Mücktritt Dr . Obkirchers .
d. Karlsruhe , 7. Okt . ( Priv . ⸗Tel . ) Der „ Volks⸗

freund “ ſchrieb zum Rücktritt des Landgerichtsdirektors Dr .

Obkircher : „ Daß ein Mann wie Dr . Obkircher aus den hier

angeführten rein formellen Gründen ſich vom politiſchen

Leben zurückzieht und dies , nachdem er kaum 2 Jahre die

Leitung der nationalliberalen Partei inne hatte , klingt

immerhin ſehr befremdend , zumal zein Vorgänger im Amte ,

Dr . Binz , ebenſo unerwartet und auch aus Gründen , die

durchaus nicht ſtichhaltig waren , ſich aus dem politiſchen Leben

zurückgezogen hat . “ — Wie wir aus beſter Quelle erfahren ,

trifft dieſe Nachricht keineswegs zu . Dr . Ob⸗

kircher legt aus den bekannten Gründen nur den Vor ſitz

der Partei nieder , ſcheidet aber aus dem

politiſchen Leben nicht aus . Nach wie vor wird

er ſein politiſches Können in den Dienſt der Partei ſtellen .

Deutſcher Rolonialkongreß .
* Berlin , 6. Okt . Auf dem Deutſchen Kolonial⸗

kongreß , der wie gemeldet , heute eröffnet wurde , ſprach zu⸗

nächſt der Präſident der Hamburger Handelskammer Schinckel

über Die Kolonialwirtſchaft als Ergänzung der

heimiſchen Volkswirtſchaft . Der wichtigſte Geſichts⸗

punkt , den er dabei hervorhob — Zollbegünſtigung zwiſchen Mut⸗

terland und Kolonien — wird noch in einer der Abteilungen be⸗

ſprochen . Sodann trug Prof . Hans Meyer aus Leipzig eine

„ Ueberſicht über die Ergebniſſe der Eyppeditionen landes⸗

kundlicher Kommiſſionen des Reichskolonialamts “ vor .

Es ergibt ſich aus der Darlegung der ſehr ausgedehnten Forſchun⸗

gen , daß das Kolonialamt in aufgeklärter Tätigkeit mit den Ge⸗

lehrten Hand in Hand geht . Mit einem Aufruf an die Privat⸗
leute , die Arbeiten der landeskundlichen Kommiſſion zu unter⸗

ſtützen , ſchloß der Vortrag , der als Erläuterung zu einer reichhal⸗

tigen kartographiſchen Ausſtellung dienen kann , die in der Wan⸗

delhalle veranſtaltet iſt .
Am meiſten Intereſſe beanſpruchte ein Vortrag des preußi⸗

ſchen Geſandten in Hamburg , frühern Gouverneurs von Oſt⸗

afrika , Grafen Göten , über die Beſiedlungsmöglich⸗
keit in den Kolonien . Es handelt ſich hauptſächlich um

Südweſt⸗ und Oſtafrika .

Nachdem der Vortragende die gegenwärtigen Verhältniſſe in

Südweſtafrika vorſichtig geſchildert hatte , kam er zu dem Schluß ,

daß der Staat ſich nicht auf eine Heranziehung von Anſiedlern

einlaſſen , ſondern die Beſiedlung durch wirtſchaftliche Inſtand⸗

ſetzung der Gebiete , namentlich Verkehrseinrichtungen , unmittelbar

fördern ſolle . Das Urteil über die Ergebniſſe der Beſiedlung

lautet im großen ganzen günſtig . Bemerkenswert war die Feſt⸗

ſtellung , daß die eine viel angefochtene Form , die der Klein⸗

ſiedlung — in erſter Linie Oſona bei Okahandja in Südweſt⸗

afrika — umſo weniger abſchließend beurteilt werden dürfe , als
noch nach der ihr gewordenen Kritik 80 neue Kleinſiedler ſich ge⸗

funden haben . Was Oſtafrika angeht , ſo führte der Redner

aus , die dortigen Verhältniſſe ſeien ſchwieriger zu heurteilen als

diejenigen Südweſts , einmal wegen der geographiſchen Vielgeſtal⸗

tigkeit , dann wegen des Vorwiegens der Eingeborenen gegenüber

der weißen Bevölkerung , nämlich 2500 zu 1 gegen 6 zu 1 in Süd⸗

weſtafrika . Das Klima in den oſtafrikaniſchen Hochländern ſei

kein Hindernis für eine Beſiedlung durch Weiße , die Abſatzmög⸗

lichkeiten ſtänden noch nicht endgültig feſt . Eine aktive Beſied⸗

lungspolitik empfehle ſich ebenſowenig wie in Südweſtafrika . Un⸗

ter den mittelbaren Maßnahmen zur Förderung der Koloniſierung

jedoch ſei beſonders wichtig eine Abmeſſung der Farmländereien ,

dergeſtalt , daß Anſiedler , die ins Land kämen , auch ſofort wüßten ,

wo ſie ſich niederlaſſen könnten . Hierzu ſei eingeſchaltet , daß bei

der Verhandlung über den Vortrag getadelt wurde , daß Anſiedler

und Farmer , die ſchon ein Jahr oder zwei Land belegt haben ,

immer noch auf die amtliche Ausmeſſung warten müſſen .

Graf Göten erwähnte die Notwendigkeit , die weiße Raſſe rein zu

erhalten . Sein Ausdruck des Bedauerns , daß nach bürgerlichem

Recht in deutſchen Kolonien Miſchheiraten immer noch

möglich ſind , fand lebhafte Zuſtimmung .

Die Reinoaltung der Raſſe gebiete auch, daß in den in Be⸗

tracht kommenden Hochländern die Eingeborenen , außer als

Lohnarbeiter , ferngehalten würden , was auch nicht ſchwierig

ſei , da es ſich dort nur um kleine Volksgruppen handle . Anders

freilich in Ruanda , das der Vortragende ſelbſt vor ſechzehn

Jahren entdeckt hat , wo eine gebietende Maſſe von Eingebo⸗
tenen keine waghalſigen Unternehmungen von Europäern ge⸗

ſtatten würden . Der Redner gab zu , daß er anfänglich für
eine Beſiedlung dieſes Landſtriches war , er habe indes ſeine

Meinung geändert , der Beſiedlung ÜUhehes und des Nyaſſa⸗
landes ſtehe gegenwärtig der Mangel an Verkehrsmitteln ent⸗

gegen . Daß dieſe Gaue aber geſund ſeien , zeige der Zuſtand
der dort geborenen Miſſionarkinder . Der Redner beſprach das

Gedeihen der Weißen am Kilimandſcharo und am Meru⸗Berg ,

beſonders der Buren , von denen noch etwa dreißig Familen

vorhanden ſeien . Sodann die Volkszunahme im Bezirk

Moſchi , die 1909 auf 573 weiße , davon 230 weibliche Be⸗

wohner , angelangt ſei . Auch wies er auf Britiſch⸗Oſtafrika

hin , das als Beſiedlungsland gelte und auch von Theodore
Rooſevelt als ſolches unſtreitig anerkannt werde . Das Ge⸗

ſamturteil des Grafen lautet dahin , theoretiſche Feſtſtellungen
nutzten in dieſer Frage nichts , und die Beſtedlung ſei im Grunde

eine Vertrauensfrage . Die Regierung könne ſich der mittel⸗

baren Förderung der Beſiedlung nicht entziehen , und anderſeits
dürfe man ſich darauf verlaſſen , daß aus Deutſchland immer

tüchtige Leute im Vertrauen auf den Wert der Kolonien
hinausgehen wollen , denn wenn das nicht wäre, könnte man

an Deutſchland ſelbſt verzweifeln . ( Langanhaltender Beifall . )
An der Erörterung beteiligten ſich u. a. Admiral Strauch als

Obmann des Beſiedlungskomitees der Deutſchen Kolonialgeſell⸗
ſchaft , Prof . Samaſſa⸗Berlin und Gräfin Zech , die anregte , bei

Beſiedlung den Verheirateten Vorzüge zu gewähren .

[ Bon unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 7. Okt . Die Architektin Frl . Marie Winkel⸗
maun wurde mit der Erbauung des Leiſtikowhauſes in
Berlin betraut .

Die Moabiter Streikunruhen .

65
Berlin , 7. Okt . Wie die „ Berl . Volksztg . “ erfährt, wird

die Er mittelung gegen die Moabiter Angeklagten außerordentlich
beſchleunigt . Es iſt dies die Folge einer höheren Anordnung , da⸗

16 . Infanterie⸗Regiment iſt unter dem Befehl von Ma

kurzem Kampfe wurden ſie von der Arſenalwache bertrie

der Republik angeſchloſſen habe .

mit die Akten möglichſt bald der Staatsanwaltſchaft zugeſtellt w
den können . Auch die gerichtliche Unterſuchung ſoll als dring
behandelt werden . Dem Vernehmen nach wird die erſte Haup
handlung für Ende dieſes Monats angeſetzt . Späteſtens 1 .

vember ſollen ſämtliche Hauptverhandlungen beendet ſein .
Wegen der vorgeſtrigen Streikausſchreitung

in Moabit wurden acht Perſonen , unter ihnen organiſie
Arbeiter , verhaftet . Jetzt befinden ſich 64 Angeſchuldigte
Unterſuchungshaft ; ſie ſind zum Teil geſtändig .

Die Revolution in Portugal .
* Ma drid , 6. Okt . In der Kammer erklärte der Republi

kaner Azearate , er nehme an , daß die Regierung gegenübe
dem Wechſel des Regimes in Portugal ſtrenge Neutrali
tät bewahren werde . Spanien ſei mehr als jede andere Natiot
verpflichtet , neutral zu bleiben .Er verlange von der Regierun
Aufklärung über die Entſendung von Truppen an die Grenze un
darüber , daß drei Kriegsſchiffe nach Liſſabon beordert word
ſeien . Azearate beklagte ſich ſodann , daß es den ſpaniſchen Rept
blikanern nicht geſtattet werde , ihre Sympathie für die portu

gieſiſche Republik kund zu tun und gab ſchließlich ſeiner Bewun
derung für Machado und die anderen republikaniſchen Partei
führer in Liſſabon Ausdruck . Nach Azcarate ergriff Miniſterprs
ſident Canalejas das Wort . 5

In Erwiderung au
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* Madrid , 7. Okt . ( 8qdammer ) .

die Rede Azearatos ſagte Canalejas : Die Regierung 2I

von Liſſabon ſo widerſprechende Nachrichten , daß ſie die Pr
lamierung der Republik nicht als endgü

Tatſache anſehen könne . Es erhalten ſich Gerüchte, da

in Liſſabon neuerlich zu Kämpfen gekommen ſei,
die königstreuen Truppen verſtärkt worden ſeien . Die

gierung erhält ferner von niemanden , der eine offizielle Stell
bekleidet , irgend eine Nachricht über den Wechſel der Regiern ,
form . Spanien müſſe ſich daher darauf beſchränken , die E

eigniſſe in Portugal als eine aufſtändiſche Bewe

zu betrachten , deren Ergebnis noch unbekannt iſt . Wenn

neue Regierungsform ſich endgültig konſolidieren ſollte ,

Spanien ſie anerkennen . Die Kriegsſchiffe ſeien nur

Schutze der Spanier dorthin entſandt . Truppen würden
der Grenze keineswegs zuſammen gezogen , ſondern die

immer ſtehenden Truppen hätten für alle Fälle Weiſungen eſ
halten .

wW. Breſt , 7. Okt . Der Panzerkreuzer „ Aube “ iſt geſten
abend 9 Uhr nach Liſſabon abgegangen . 5

wW. Paris , 7. Okt . Aus Rom wird gemeldet , daß man

Vatikan über das Schickſal des päpſtlichen Nunt
in Portugal ſehr beſorgt iſt , da von ihm bisher keinerl
Nachricht eingegangen iſt . 8

5
w. San Sebaſtian , 7. Okt. Nach den letzten N

richten war die portugieſiſche Regierung von der P
lichkeit der revolutionären Bewegung vollſtändig üb
raſcht worden . Der Infant Dom Alfonſo wollte ſich
Spitze der treu gebliebenen Truppen ſtellen . Die Toten zähle

nach hunderten . Man ſagt , daß die Garde , die das Arſenas
verteidigte , heldenmütig gekämpft habe , aber der Uebermacht er

legen ſei . Der Direktor der Zeitung „Portugal“ wurde i

Straße getötet .
W. Paris , 7. Okt . Das hier eingetroffene monarch

Blatt „ Diario de Notizias “ bringt über den Begin
Revolution einen kurzen Bericht , in dem esheißt :

1 Uhr morgens . Man hört hier das Feuern der 8
ſchiffe . Die Wagen verkehren noch in den Straßen , aber

finden bedeutende Bewegungen von Truppen auf den

ſtalt .
. 30 Uhr morgens . Man hört Flintenſchüſſe

zieren ausgerückt . Die Truppen ſind in den Straßen
ſammel . Man hört jetzt Kanonenſchüſſen von Schiffen

2 Uhr morgens . Im Palaſt des Königs befinde
Regiment und protzt ſeine Mitrailleuſen auf . Eine Kom
der Munizipalgarde verläßt die Kaſerne , um in den St

Aufſtellung zu nehmen . „
3 Uhr morgens . Ziviliſten haben ſich mittelſt Autom

nach dem Arſenal des Landheeres begeben , um dasſelbe mit G.
walt einzunehmen und ſich der Munition zu bemächtigen . N

. 35 Uhr morgens . Es heißt , daß die Mannſchaft
Panzerſchiffes „St . Raphael “ meutert . Truppen ſchützen
Bank von Portugal . Wir haben Verteidigungsmaßnahmen

troffen . 5

. 30 Uhr morgens . Das Miniſterium tritt zu einer Be⸗

ratung zuſammen . — Damit bricht der Bericht ab .

W. Paris , 7. Okt . Der Premierminiſter der

gieſiſchen Regierung Theophilo Braga hat am Mi
nachmittag an die hieſige „Daily Mail “ folgende D
gerichtet : Ich freue mich , Ihnen mitteilen zu können

die Republik proklamiert und von Vo
Armee anerkannt wurde . Die abgeſetzte Kö
familie iſt flüchtig . Die Regierung hat alle —

nahmen getroffen , um das Leben des Kö n
ſeiner Familie zu ſchützen , falls ſie an Bord eines fr

Schiffes oder zu Land Portugal verlaſſen follte

öffentliche Ordnung wird von den republika

Streitkräften ſowie von dem Volke völlig aufred

halten . Die Begeiſterung iſt unbeſchr

Zahlreiche Offiziere des Landheeres , die bisher Anhänge

Monarchie waren , haben ſich der Republik angeſchlo

Mehrere Provinzſtädte haben ſich mit Begeiſterung
uns erklärt . Der Beſtand der Republik

den Wunſch des ganzen Landes geſichert . Die Repu

wird alle nationalen Verbindlichke

Portugals reſpektieren und glücklich ſeit

die guten Beziehungen zu den fremden Völkern un

Allianz mit England ſich moraliſch und materiell befe

werden . In einer weiteren Depeſche teilte Miniſterpr

Braga mit , daß der Gouverneur des verſchanzten Lager

Liſſabon , der frühere Kriegsminiſter General Gardeit
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Aus dem Großherzogtum .
Heidelberg , 5. Okt . Ein guter Fang gelang , laut

Heidelb . Tagebl . “ , geſtern dem Kriminalſchutzmann Weiß von hier ,
ndem er den wiederholt flüchtig gewordenen Einbrecher und De⸗

ſerteur Fiſcher von Offenburg in Neuenheim , als er ſich „ gemütlich
Nv gadelnd ' unter den Paſſanten bewegte , feſtnahm und verhaftete .

Jiſcher , der die im Sommer hierorts begangenen Einbruchsdieb⸗
Wiglähle ſeinerzeit bereits eingeſtanden hatte , war unter Beihilfe des

n Privathänden befindlichen Spürhundes „ Mars vom Katzenbuckel “
ayim Juli d. Is . auf der Philoſophenhöhe im Walde verſteckt auf⸗
wͤ fefunden und dingfeſt gemacht worden , wobei der mit Revolvern

and Diebeswerkzeugen berſehene „ ſchwere Junge “ der Verhaftung
gzeftigen Widerſtand entgegenſetzte . Da Fiſcher auch von der Mi⸗

itärbehörde Offenburg wegen Deſertierens ſteckbrieflich verfolgt
pvurde , kam er in das dortige Militärgefängnis zur Einlieferung ,

zum vor dem Kriegsgericht abgeurteilt zu werden . Vom Militär⸗

gefängnis aus gelang es dem vaffinierten Verbrecher , auszubrechen ,
und ſeitdem hat man nichts wieder von ihm gehört . Mehrere in

llerletzter Zeit hier begangene Einbruchsdiebſtähle werden ihm er⸗

deut zur Laſt gelegt . — Geſtern vormittag gegen 10 Uhr hatte
in Kind das gewiß eigenartige Gfück , auf der offenen Hauptſtraße
das Licht der Welt zu erblicken . Die Mutter , die ihre

Niederkunft wohl noch nicht erwartet hatte , wurde mit Sanitäts⸗

dwagen in die Frauenklinik verbracht .

code . Eppingen , 5. Okt . Unterm geſtrigen Tage ging die

unter der Firma Fr . G. Hoffmann betriebene Buchdruckerei mit

Berlag des „ Eppinger Volksboten “ durch Kauf an Herrn Philipp

Petrie von hier über . Der Kaufpreis beträgt 12 000 Mk .

dcoc . Sandweier , 5. Okt . Dieſer Tage konnten die Ehe⸗

leute Altbürgermeiſter Kinz und Frau das ſeltene Feſt der gol⸗

denen Hochzeit begehen . Vom Erzbiſchof traf ein Geſchenk ein .

Der Großherzog verlieh dem Jubelpaar die ſilberne Denkmünze .

cds . Singen a. . , 5. Okt . Der 25 Jahre alte Jakob Woller

iſt bei einem Nachtausfluge auf dem Hohentwiel abgeſtürzt . Er

purde mit ſchweren inneren Verletzungen von ſeinen Kameraden

in die Stadt verbracht .

EOberwolfach , 5. Okt . Geſtern brach in dem

• V˙t Wohnhaus des Roßkopferbauern Bartholomä Schrempp

FJeuer aus , welches das ganze Anweſen in kurzer Zeit in

Aſche legte . Die Bewohner konnten mit großer Mühe ihr

Leben retten ; die Dienſtmagd Antonie Jehle erlitt jedoch ſo

ſchwere Brandwunden , daß ſie in das Spital nach Wolfach

berbracht werden mußte ; an ihrem Aufkommen wird ge⸗

zweifelt . Dem Beſitzer ſind 10 Schweine , 38 Hühner und ein

L Hofhund verbrannt . Die Entſtehungsurſache des Brandes

itt unbekannt .

Pfalz , Peſſen und Amgebung .
Pirmaſens , 4. Okt . Ein trauriges Bild ſozialen Glends

nuntrollte eine vor dem hieſigen Schöffengericht ſtattgehabte

berhandlung . Wegen Vernachläſſigung der ſchuldigen Pflege hatten

ich die Schuhmacherseheleute Johann und Eliſabeth Knerr von

1 Hengsberg zu veräntworten . Wie die Blätter ſeinerzeit berichteten ,
%

burde die 22jährige Tochter der Eheleute in einem ganz hilf⸗
loſen und verwahrloſten Zuſtande in einem unter dem Dache be⸗

lurdlichen Raume , durch den Wind , Regen und Schnee durchfegen
kennten , aufgefunden . Die Verhandlung ergab , daß das Kind von

einen Eltern in jeglicher Weiſe gegenüber den anderen Kindern

ſurückgeſetzt wurde . Die Folgen dieſer liebloſen Behandlung brach⸗
ſen es mit ſich , daß das arme Geſchöpf bei der Auffindung nicht wie
in Lejähriges Mädchen , ſondern wie ein 10⸗ bis l2jähriges Kind

gusſah . Es war über und über mit Ungeziefer bedeckt und voll⸗

ſtendig abgemagert , ſo daß es ſchließlich nicht mehr die Kräfte be⸗

ſaß , ſich fortzubewegen . Kurz , das Mädchen befand ſich in einem

Ferartig heruntergekommenen Zuſtand , daß die Aerzte damals

begweifelten , ob es überhaupt noch zu retten ſei . Nach der Ver⸗

hringung in das ſtädtiſche Krankenhaus gelang es jedoch der ſorg⸗

fſamen Pflege , das Kind wieder herzuſtellen . Der Amtsanwalt be⸗

antragte gegen die Angeklagten die Höchſtſtrafe von vier Wochen

Haft . Das Gericht erkannte entſprechend dem Antrag des Amts⸗

Landwirtſchaft .
Reichliche Obſternte .

: Rippenweier i. . , 6. Okt . Die Obſternte iſt in hie⸗

ſiger Gegend nunmehr in vollem Gange . Für feinere Obſtſorten

Tafeläpfel ) werden durchſchnittlich 6 bis 8 Mark per Zentner be⸗

ühlt . Geringere Sorten , ſogenannte Kochäpfel werden durch⸗

ſchnittlich zu 5 bis 6 Mark pro Zentner verkauft . Moſtobſt wird

Hurchſchnittlich mit 4 Mark pro Zentner verkauft . Letzteres iſt

berhältnismäßig gut bezahlt . Da das Obſt dieſes Jahr reichlich
borhanden iſt , ſo können die Produzenten mit der Einnahme aus

Sbſt wohl ſehr zufrieden ſein . Hier dürfte das Sprüchwort zu⸗

treffend ſein : „ Hat der Bauer Geld , hat die ganze Welt . “

DVolkswirtschaſt .
Niederdeutſche Bank in Konkurs in Dortmund .

In der geſtrigen Gläubigerverſammlung führte der
Konlursberwalter in ſeinem Bericht , über den wir bereits im

eſtrigen Abendblatt unter telegraphiſchen Nachrichten berichteten ,
ch aus , daß die ſämtlichen Zweigſtellen bys auf 15 eingezogen

find . Dieſe würden bis November aufgelöſt werden können , ſo daß
Perm Dortmund allein noch als Betriebsſtelle zu verwalten

bleibt . Mit der Induſtrie für Holzverwertung ſei ein günſtiges
bkommen getroffen worden ; dieſe ſchulde der Maſſe 312 000

Rark . Die Geſellſchaft zahlt 80 000 M. in bar ſowie 180 000 M.

ſin Teilbeträgen und außerdem übernimmt die Maſſe 125 000 M.

Attien der Kunſtgewerblichen Holz⸗Induſtrie⸗Geſellſchaft zum

Kurſe von 80 Proz . Für dieſe verbürgt ſich die Induſtrie für Holz⸗

perwertung . Hierdurch ſei ein wichtiger Vermögenspoften gerettet
8

In barem Gelde ſind bisher 1010 000. M. eingegangen .
Hezüglich der Erhebung von Regreßanſprüchen iſt der Ver⸗
alter noch zu keiner Entſcheidung gekommen . Die Anſprüche ſeien

beinerſeits außerorbentlich ſchwer zu ſchätzen , anderſeits ſei auch
och nicht zu überſehen , in welcher Höhe Bürgſchaften der Bank in

Belracht zu ziehen ſind . In längerer Erörterung wurde nach Er⸗
kattung des Berichts die Frage behandelt , ob gegen die Berliner
Dandelsgeſellſchaft, welche die Aktien der Niederdeutſchen Bank

an der Börſe eingeführt hat , Regreßanſprüche geltend zu machen

ſeien .
Rechtsanwalt Dr . Nuß bertrat dieſe Anſicht nachdrücklich . Bei

leintigermaßen eingehender Prüfung hätten die gewaltigen Unregel⸗

äßiigkeiten , die bei der Niederdeutſchen Bank beſtanden , oder doch
ſwwenigſtens einige , nicht unenkdeckt bleiben können . Als die

Prüfung der Zweigniederlaſſung Gelſenkirchen ſtattfinden ſollte ,

habe Ohm nach dort telephoniſche Weiſung gegeben : „ Gute Zigarren
end Sekt in genügender Menge bereithalten . Rechtsanwakt Dr .

Nuß betonte auch , das Lob der Großbanken wegen ihrer Hilfsmaß⸗
Pahene für die kleinen Gläubiger brauche nicht in ſo hohen Tönen

efungen zu werden . Die Großbanben hätten nur einigermaßen
gut machen wollen , was hier geſündigt ſei ; ohne die Einführung

(der Aktien an der Börſe wäre es nicht zu einer ſolchen

[ NRieſenpleite gekommen.

*5 ſeierat Dr . Gottſchalk führte aus , zahlreiche Gläubiger ,

e ſolche im Auslande , ſeien erſt dadurch veranlaßt worden ,

der Niederdeutſchen Bank näherzutreten , als die Reichsbank und an⸗

date Berliner Großbanken ſo günſtig über das Unternebmen be⸗

richtet hatten . Die Frage der Erhebung von Regreßanſprüchen

99 1 7
bis zu der nächſten Gläubigerverſammlung im Dezember

hertagt .
Deutſche Linoleumfabriken . Von zuſtändiger Seite wird mit⸗

geteilt , daß die deutſchen Linoleumfabriken beſchloſſen haben , von
einer weitern Erhöhung der Linoleumpreiſe im deutſchen Geſchäft
trotz der ſeit der letzten Preiserhöhung erfolgten weitern Preis⸗
ſteigerung der Rohſtoffe vorläufig noch Abſtand zu nehmen .

Bom Kaliſyndikat . In Uebereinſtimmung mit einer kürzlichen
Verſion melden jetzt Berliner Blätter , daß der demnächſtigen Auf⸗
ſichtsratsſitzung des Kaliſyndikats vorgeſchlagen werden ſoll , in
den Aufſichtsrat anſtelle des in die Verteilungsſtelle übertretenden
Herrn Bielmann den Generaldirektor Gbeling ( Weſteregeln )
und für den Direktor Kain ( Deutſche Kaliwerke ) den Aufſichtsrats⸗
vorſitzenden der Südharzgruppe , Rechtsanwalt Buſch , zu wählen .
Gine ſich anſchließende Verſammlung des alten Kaliſyndikats in
Liqu . ſoll u. a. den Beſchluß aufheben , wonach die Grundſtücke und
Mobilien dem neuen Syndikat übertragen werden ſollten . Das
neue Syndikat dürfte Ende November ſein Berliner Domizil be⸗

ziehen .

Telegraphiſche Handelsberichte .
* München , 7. Okt . Die Generalverſammlung der Porzellan⸗

fabrik Lorenz Hutſchenreuther . ⸗G. , Selb in Bayern ſetzte die Di⸗
didende auf 12 Prozent feſt .

* Dresden , 7. Okt . Die Generalverſamlung des Vereins für
Zellſtoffinduſtrie . ⸗G. genehmigte die Verteilung einer Dividende

von 6 Prozent und die Kapitalserhöhung von 1688 000 auf 2 Mil⸗
lionen Mark .

Berlin ,7. Okt . Der Bruttogewinn der Patentpapier⸗
Fabrik . ⸗G. zu Penig beträgt 1246 853 (1 036 150 ½, der
Reingewinn 673 593 ½ ( 532 692 /½/). Es gelangt eine Dividende von

12 Prozent (ſo Prozent ) zur Verteilung .
Berlin , 7. Okt . Die Bayeriſche Diskont⸗ und Wechſelbank

in Nürnberg erzielte einen Ueberſchuß von 832 229 ( 759 188
Dividende wieder 5 Prozent .

Telegraphiſche Börſenberichte .
Effekten .

* Brlüſſel , 6. Oktober . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 5 6.

40 % Braſilianiſche Anleihe 1890 —. —4 —. —
40 Spaniſcht äußere Anleihe ( Exterieurs ) —. — — —
e fff —. —. —
inen dsſss 217 . — —. —
Ottomanbank 3 — —
Luxemburgiſche Prince Henribahnn „ 440 . — 440 —
Warſchau⸗Wiener C

Balparaiſo , 6. Oktober . Wechſel auf London 10¾ .

Produkte .
New⸗Nork 6. Oktober

Kurs vom 5. 6. Kurs vom 5. 8.

Baumw . atl . Hafen 26 00 30 600] Schm .Roh. . Br . ) 1340 13 50

„ dll Golſh. 25 000 28. 000 ] chmalz Wilcyy 13 . 40 13 . 50

„ im Junern 23 . ) 0 26 000 alg prima Cith 8 ½ 8 15

„ Gxp . u. Gr . B. . 090 13. 000] cker Muskov. de . 50 . 50

„ Axp . u. Kont . 15 . 000 10. 000] daſfee RioRo . 7lek . 11 — 11 —
Baumwolle loko 1410 14. 15] do. Ott . . 85 . 85

do. Oktbdr . 13. 838 13. 95] do. Novbr . . 85 . 90
do. Nopbr . 13 . 87 14. 02] do. Dezb . . 90 895
do. Debr . 14 . 04 14 . 28 do. Januar . 96 . 97

do . Jan . 14 . 11 14 . 29 do. Februar . 97 . 98
do . Febr . 14 . 18 14 . 35 do. Ma . 98 983 —
do. März 14 . 30 14 . 46 do. A . — . 01
do. April 14 . 34 14. 50] do. Mat . 01 . 91
do. Mai 14 . 37 14. 54] do. Junt 9 02 . 02
do. Juli —. — — . do . buli . 03 . 04

Baumw . i. New⸗ do . Auzuſt . 04 . 05
Orl . loks 13 %/ 13 . do. Sapt . . 05 . 05

do. per Nov . 13 . 82 14 . 09 Weiz . red . Wint . lk . 103 / 108 —

do, der Jan . 14 . 10 14 . 31 do. Oktbr . — —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Dezdr . 106 ½ 106 —
do, ſtand. white. do. Mai I ige ,

Nem Pork . 05 . 77 Mais Oktbr . 59 — —

Patrol . ſtand. whti. do. Dezbr . 58 / 58 7½
Philadelphia . 05 . 05 Nehl Sp. . eleare . 10 415

Pert . ⸗Erd . Valauc . 48 . 48Getreivefrachtnach
Dorpen . Mew⸗ork 77 — 78 — Liverpool 1 7— 1

do. Savauah . 72½ 73,¼ do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . tcam 18 . 15 13. 25] do . Antwerp . 1 — 1 —
do. Rotterdam 3 — 3 —

Chicago , 6. Oktober . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 5. 6. Kurs vom 5. 6.

Weizen Oktbr . — — 95/Leiuſaat ' tbr . 261 — 263½

„ Dezbr . 98 /¼ 981½% Schmalz Okt . 1287 12 . 90

„ Mai 104 / 104 %½ „ Nov . 11 . 75 11 . 92

Mais Oktbr . — — „ Jan . 10 . 65 10 . 77

4 Dezbr. 50 ½% 49 % Pork Okt. 18 . 05 18. 15
„ Mai 58 / % 52 % „ Nov . —. — —

Rogge loko 77 — 76 55 5 17 . 72 17 . 82

„ Dezbr . — — — Rippen Okt . 11 . 30 11 . 37

2 Jan . — ̃ͤ — — — „ Nov . . 42 . 50

Hafer Dezur . 38 . 32 ½ „ Jaſt . . 87 . 47

„ Mat 36 72 36 —Speck
Leinſaal oco 261 — 268 ½ 11 . 87 11 . 87

Siverpool , 6. Oktober . Schluß . )

Weizen voter Winter ſtetig 5. 6. Differenz
d 75 ＋ 04
JJJJT . 7/60 % 5

Mais ruhig

Bunler Amerika pey Oltbr . 406 9670
— 10

La Plata per Dezbr . 7 . 4/6½ % — .

* Köln , 6. Oktober . Rübö ! in Poſten von 5000 kg 61 . —

Okt . 60 . — . , 59 . 80 G.

* 85

Eiſen und Metalle .
London , 6 Okt . ( Schtuß . ) Kupfer ſtetig , v. Kaſſa 55 . 17 . 6

3 Won . 56 . 15 . 0, Sinn , willig , p. Kaßſa 160 . 15 . 0,3 Non . 158 . 50 , Stel

ſtetig , [ pantſch 12. 17. 6, aagli 18. 02. 6, Zint ſtetig , Gewöhnt . Marken
23 . 15 . 0, ſpegial Marten 24 . 03 . 9.

Slasgew , 6. Okt . Noheiſen , ruhig ,
vants , por Kaſſa 49 / per Monat 49/5 ½.

Middlesborough war⸗

Amſterdam , 6. Okt . Banca⸗Zinn , Tendenz : feſt , loks —. —

Auction —. —.
09N

Vor Kurs
fer Supertor ots vorrätig 11 11220˙12301220 1230

z Cunig 05 336 — — — 36 — 63025

sh⸗Giſenam Rorthern Jouney Noazp. Fonne 1550/16 —1550/16 —
Stahl⸗Schienen Waßzon frei öſtl . Frbr . 28 . — 28 . —

Fhiffihrts⸗Ashechten im Mauiheimtr Hafenverüehr
Hafenbezirk Nr . 1.

Augekommen am 5. Oktober 1910 .

ak. Reinhardt „ Fendel u “ von Baſel , 1750 Dz . Stückgut .. A. 150 „Firmitas⸗ von Rotterdam . 2000 Dz . Getreide .

Mannheim , 6 . Ottoder .

W. Vermeulen „ Alida⸗Nelly “ von Zwolle , 3700 Dz . Torfſtreu .
Pet . Gilles II „ Maunheim 22 “ v. Antwerpen , 7800 Dz . Stg . u. G.
Fried . Hauck „ Mannheim 42 “ von Rotterdam , 7600 Dz . Stg . u. G.
K. Ammon „ Mannheim 40 “ von Rotterdam , 7800 Dz . Stg . u. Gtr .
Jak . Damion „ Ziegelwerke IX “ von Speyer , 600 Dz . Backſteine ,
Karl Meng „ Badenia 6“ von Ruhrort , 5000 Dz . Stückgut .

Hafeubezirk Nr . 2.

Angekommen am 5. Oktober 1910 .

Georg Weiß „ Vereinigung 23 “ von Rotterdam , 14 720 Stg . u. Git .
Joſ . Mettra „ Vereinigung 43 “ von Straßburg , 700 Dz . Stückgut .
Herm . Zimmermann „ Sofie “ von Jagſtfeld , 1049 Dz . Steinſalz⸗

Hgfeubezirk Nr . 3.
Angekommen am 5. Oktober 1910 .

Worth „ M. Stinnes 35“ von Duisburg , 18 275 Dz . Kohlen .
Nalbach „ Köln 20 “ von Amſterdam , 2500 Dz. Stückgut .
Engler „ Zwei Brüder “ von Antwerpen , 2000 Dz. Stückgut .
Klotz „ Maria Eliſabeth “ von Portz , 4000 Dz . Roheiſen .

Hafenbezirk Nr . 4.

Angekommen am 5. Oktober 1910 .
A. P. Beſouw „ Anna Maria “ von Antwerpen , 5835 Dz . Getr .

Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 6. Oktober 1910.

Spieker „ Aegir “ von Ruhrort , 11 120 Dz. Kohlen .
Striepen „ Willkommen “ von Ruhrort , 14800 Dz . Kohlen .
Pickart „ Gertrud “ von Ruhrort , 7900 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.

Angekommen am 5. Oktober 1910 .

Ferd . Krauth „ Eliſabeth “ von Jagſtfeld , 1800 Ztr . Steinſalg .
Karl Körber „ Sophie “ von Jagſtfeld , 1782 Ztr. Steinſalz .
Joh . Dumm „ Kaiſer Friedrich “ von Ruhrort , 15 750 Ztr . Kohken .
Bernuh . Herrmann „ Lud . Otto “ von Speyer , 760 Ztr . Backſteine⸗

Hafeubezirk Nr . 7.

Angekommen am 5. Oktober 1910 .

Barthwefk „ Er . Bodenheimer “ v. Antwerp . , 15 000 Dz . Holz u. G.
A. Hubens „ Haxold “ von Rotterdam , 14000 Dz. Kohlen .
A. v. Putten „ Hamonia “ von Meppel , 4000 Dz. Torfſtein .
Pet . Schwippert „ Felſen Petri “ von Rotterdam , 7000 Dz . Getr .
A. Naß „ C. Weil u. Co. 2“ von Duisburg , 3350 Dz . Teer .

Waſſerſtandsnachrichten im monat Oktober .

Poegelſtationen Dat u m
vom Rhein : 2 . 3. 4 . 5 . 6 . 7. J Bemerkungen— — — —ͥ - — — — ＋⏑

Fouſtanzßz 5 3,84 3,82 3,80
Waldshut 3,70
Hüningen ? ) J2,10 1,85 1,95 2,20 2,00 1,90 Abds . 6 Uhr
l 298 2,90 2,34 2,99 2,98 2,82 N. 6 Uhr
Lamterburg „ 4,41 4,38 4,28 4,30 4,46 Abds . 6 Uhr
MWaxgan 4,84 4,31 4,20 4,18 4,35 4,20 2 Uhr

E9
99

22

„

„„„6

0
Geymevsheim 4,24 4,18 4,10 4,04 . 22 . - P. 12 Uhr
Wannheim 3,89 3,83 3,74 8 65 3,72 3,73 Morg . 7 Uhr
Mainz 1ſ,½46 ,40 1,85 1/28 1,24 . - P. 12 Uhr

Bingen 2,20 2,06 . 01 . 95 . 90 10 Uhr
Waub „ 2,39 2,28 2,25 2,19 2,14 2 Uhr
Koblenz 2,39 2,39 226 2,21 10 Uhr
5l „ 5 2,39 2,38 2,28 2,17 2 Uhr
hvort 1,68 1,55 1,50 1,46 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 4,85 3,77 3,70 8,65 . 67

0,65 0,67 0,60
70 V. 7 Uhr
68Heilbronn 0,60 0,70 V. 7 Uhr

—— — — —

Witterungsbeobachtung der neieovologiſchen Station
Maunheim .

8 — — 2 155E
32

8 — 8 L
Datum geit 8s emer⸗

— 2 S ungen

mqm] 8 3 2 5

6. Okt . Morg . 7764,8 5,0 N3

6. „ Mittg . 2⸗0763,7 16,0 NNMEA

6. „ HAbds. 950768,4 10,6 NGE2

7. Okt . Morg . 7d762,6 7,0 N3

Höchſte Tomperatur den 5 Okt . 186 . 8
Tieſſte 5 vom . /6 . Okt 6,5

„ Mutmaßliches Wetter am 8. und 9. Oktober . Der Hochdruch
hat ſich überraſchend ſchnell wieder auf ganz Guropa ausgebreitet
und den neuen Luftwirbel nach Norden zurückgedrängt . Immer⸗
hin ſind weitere Störungen in nächſter Zeit noch nicht ausge⸗
ſchloſſen , weshalb für Samstag und Sonntag zwar vorwiegend
trockenes und mäßig kühles , aber veränderliches Wetter zu er⸗
warten iſt .

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im
Voraus .

Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Wetter⸗Dienſtes .

( Nachdruck verboten . ) ]
9 . Oktober : Heiter , ſchön , warm , ſchwül .

10 . Oktober : Heiter , warm , ſtrichweiſe Gewitter .

11 . Oktober : Bewölkt , teils Sonnenſchein , windig , Ge⸗
witter .

12. , Oktober : Vielfach trübe , warm , Strichregen .

Geſchäftliches .
Unſerer Stadt⸗Auflage liegt ein Proſpekt der Firme

Hamburger Kaffee⸗Import⸗Geſchäft Emil Tengelmann ,

Mülheim a . d. Ruhr bei , worauf wir unſere verehrlichen Leſer

ganz beſonders aufmerkſam machen .

Verautwortlich :
FJür Politik : Dr . Jeitz Woldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Inlins Wiite .
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schbufelder )
für Bolkswertſchaft und ben übrigen redakt . Teil : Franz RNircher .

für den Juſerazentetl und Geſchsſttiches : Fritz Joss .
Druck und Verlag der Dr . Haas ſchen Duchbruckerei , G. m. . .

Direktor : Eruſt Müller .

Ausgezeichnete Dienſte .
Stettin , 24. Okt . 1909 . Teile Ihnen gern mit , daß mir Ihr
Präparat „ Bioſon “ ausgezeichnete Dienſte geleiſtet hat . Ich ge⸗
brauchte es mit ſo offenſichtlichem Erfolge , daß ich nicht um⸗

hin kann , das „ Bioſon “ für ein hervorragendes Nähr⸗ und Kräf⸗

tigungsmittel zu erklären . Ich werde es ſtets warm empfehlen

Hochachtungsvoll ! Hermann Roſin , Klempnermeiſter ,

Bogislowſtraße 17 und 37. Unterſchrift beglaubigt : Georg

Franz Ludwig Leiſtner , Notar . „ Bioſon “ iſt das beſte
und billigſte Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark ſtets friſch in

ſämtlichen Apotheken . Verlangen Sie von dem Bioſonwerk ,
Frankfurt a. M. eine Gratisprobe und die Broſchüre . 195
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Spezial - Putzgeschäft für feinen und

Elegant garn . Frauenhute

Schicke Backfisch - Hutee

Einfach garn . Werktags - Hüte

en Bustap Frühau

empflehit in unübertrotener fuswahl⸗

Modell - Hüte und Copien von Mk. 15 . — bis Mk. 100 . —

on Mk. . — an

Moderne Kinder - Glocken - Hüte garn . . von Mk. . — an

Velpel - und Samthüte , nur neueste Formen .

Srüne Rabattmarken .

Illitglied der Deutſchen Sinkauksgenoſſen⸗

ſchaft , e. S. m. b. . , Erfurt .E2. lb5

IT .T ͤv — — — TT — T

Fritz Schultz
Schwetzingerstr . 111/113

Srüne Rabattmarken .

IIlitglied der Sinkaulspereinigung weſt⸗

deuficher Ianufakturiften in Rkeydt .

Planken

Unübertrefflich

günstiges
Angebot !

Mmittteren denre

von Mk. . — an

Socken Crikotagen PWolle
wollene llormalhemden

Biand

gute Qualität
à 85 , 75 , 65 , 55

1

d 105 , 175 , 135 ,

u. 95 Dfg.

150 , 100 u. O pig .

baumwollene u. plattlerte

62 u. 35 Pfg .
10565

von Mk. . — an

Gub zieht an!
SCMUTZ-MaRKE.

EECCCC

ͤͤ

Sie werdlenſifefs die richfigelDahltref⸗
fen , denn jch führe nur das Richfigel

ee CET ! ( ĩ²˙ 111 eeeeeeeeeeeeeee
Reelle und wirklich billige Preise

Ooulanteste Bedienung .

Mitglied des Allgemeinen Rabattsparvereins

10572

Ranal⸗Arbeit .
Zur Entwäſſerung eines Teils der Mannheimer Straße

und der Kirchſtraße in Brühl vergeben wir namens dieſer
Gemeinde im Angebotsverfahren die Herſtellung von 273
dm Steinzeugkanal von 20 bis 45 em l. W. und 11 Udn

Zementrohrkanal von 40/60 em l. . , von 4 Einſteig⸗ und
13 Straßenſinkſchächten . Die Angebote ſind verſchloſſen und
mit der Aufſchrift „ Kanalarbeit “ verſehen , bis Donners⸗

tag , den 13. Oktober l. . , nachmittags 2 Uhr auf dem Rat⸗
haus in Brühl einzureichen . Während dieſer Zeit liegen
die Pläue und Bedingungen auf unſerem Geſchäftszimmer
zur Einſicht auf , woſelbſt auch die Vordrucke für die An⸗

gebote abgegeben werden . 10549

Großh . Waſſer⸗ u. Straßenbau⸗Inſpektion Heidelberg

Die Waſchſeifen⸗Verſteigerung
in 2 . , 3 dauert nur noch

2 Tohe, ereeee en
— — iorrtä .an und in 13entner⸗Kiſten .

Auffallend billig ! Seltene Gelegenheit !

Iritz Beſt, Butionnor. TuntnTe 2240 04,3

Verlobungs⸗Hnzeigen
Hlefert ſchnell und billig

Dr . B . Baasſicke Buenidruckerei 6 . m. b. B.

Strümpfe , Unterkleidung und

Handschuhe 2867

stets grosse Auswahl in

Neuheiten !

Zmma Mager
Spezial - Strumpfwaren - Haus

Kaufhaus - Bogen 26 .

2

Grossihdustrielle .
Roman von Eruſt Georgy .

( Nachdruck verboten ) .

19 ) Fortſetzung . ]

„ Nein “ , antwortete ſie , aufrichtig entzückt . „ Wie ein Fürſt in

ſeinem Thronſeſſel , wie die Verkörperung des Begriffs : Maſchinen⸗

könig . “

„ Ein ſtolzer Titel “ , ſagte er und kam die Stufen herab .

Bergebung
von

2 2
Kielbauarbeiten

Nr . 10026 J . Die Aus⸗
führung von ca . 134 fdm
Steinzeugrohrſiel von 0,30 m
Lichtweite einſchließlich der
Spezialbauten im ſtädtiſchen
Schlachthof ſoll öffentlich
vergeben werden . 427

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanzlei
des Tiefbauamtes zur Ein⸗
ſicht auf . Angebotsformulare
können von dort bezogen
werden , nach auswärts gegen
Einſendung des Portos von
0,20 in Briefmarken .

fuUr die Merbstsaison sind

Marke : Reynier ,
Angebote ſind portofrei , 5

verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗ in allen modernen Farben .

ſehen , ſpäteſtens bis zum
Montag , 10. Oktober 1910,

Neuheiten

Für Theater und Ball

empfehle meine Spezialitäten :

Tiroler Ziegenleder

eingetroffen .

10283

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt einzulie⸗
fern , woſelbſt die Eröffnung

in jeuem quantum erndumen m der

der eingelaufenen Angebote
in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtattfinden
wird .

Nach der Eröffnung der
Verdingungsverhandlung

eingehende Angebote werden
nicht mehr angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
6 Wochen .

Mannheim , 27. Sept . 1910.
Städt . Tiefbauamt :

Stauffert .

Aubeitssergebung .

H. Hadsiaes Budidruckerel .

5

Am 5 . ds. verschied nach längerer

Krankheit unser Zuschneider Herr

Nikolaus Schmidt
Derselbe war ca . 20 Jahre für unsere

Firma tãtig , ein treuer , gewissenhafter

Zum Anbau eines Schul⸗
hauſes in Seckenheim wird
die Beleuchtungsanlage ver⸗ eklame-
geben. 10553

Zeichnungen und Bedin⸗
gungen können auf dem Ugebet!
Rathaus Seckenheim , Zim⸗
mer Nr . 6 vormittags von

—12 Uhr eingeſehen , wo⸗
ſelbſt auch Angebotsformu⸗
lare abgegeben werden .

Angebote ſind bis 17. Ok⸗
tober ds . Is . beim hieſigen
Bürgermeiſteramt einzu⸗
reichen . Die Zuſchlagsfriſt
beträgt 14 Tage .

Seckenheim , 4. Okt . 1910.
Gemeinderat :

Hörner .

Arbeitsbeutel
aus farbig gemustertem Satin ,

vorzugsweise türkische Dessins

Schmitt .

stück O5) ptg .

Hirschlandl .
Crarerbriete 8

Mitarbeiter und ausgezeichneter Cha -

rakter .

Wir bewahren ihm ein ehrendes

Angedenken . 10581

Mannheim , den 7. Oktober 1910 .

Eug. & Herm . Herbst .

ſetlame⸗

Agebot!

Truuerbriefe
Dr . B . Bagas D Buchdruckerel G . N— — — 2

„ Wie — — laſſen wir das , Ihr Wappenſchild trübt Ihnen

doch den Blick auf die Welt . “

„ Wie tief Sie mich immer noch einſchätzen ! “

„ Kann ich es anders nach allem Vorausgegangenen ? “ Er

ſagte es ſo tief bitter , daß aller Schmerz , den er je gelitten , ſich

darin offenbarte .
Die Gräfin fühlte einen Schauer über ſich hingleiten . Ihr

Schuldbewußtſein dieſem Manne gegenüber wirkte bei ihr ſtets

aufreizend . Sie war kein Menſch , der ſich zu demütigen ver⸗

mochte . Und heute , wo ſie ſich in ihrem Gleichgewicht ſo ſehr er⸗

ſchüttert fühlte , wo ſie in ſich etwas unendlich tief Verborgenes

entdeckte , trat es noch ſtärker auf . Ich verrate mich ja , wenn das

ſo weiter geht ,um Gottes willen , nur nicht nachgeben , erwog ſie .„ Pardon ! “ Er zog haſtig den Rock an . „ Ich hatte mich vergeſſen

und bitte um Vergebung für dieſe unerhörte Rückſichtsloſigkeit . “
„ Weiß der Himmel , daß Sie mir in dem Aufzuge beſſer ge⸗

fielen als im Frack auf der Bühne bei Ihrem Erfolge ! “ ſagte die

temperamentvolle Myra . „ Hier iſt der Boden , in dem Sie

wurzeln . “

„ Sie haben recht . “ Er ſagte es leiſe , und die ſtolze , glückliche

Friſche auf ſeinem Geſichte erloſch . „ Schmied , bleib bei Deinem

Hammer ! “
Das Intereſſe der abgeſpannten Beſucher erloſch allmählich .

Der kleine Prinz ſagte es endlich unverhohlen und gähnte kräftig .

Die Baronin Ronſach ſah lachend erſt ſeinen Vater , dann Emma

Werner an . „ Bubi hat recht . Wollen wir uns das Weitere

ſchenken , Durchlaucht ? Ich kann kaum mehr ſtehen . “

„ Wenn Sie mir die großartigen Anlagen bis zu Ende zeigen

wollen , ſo wäre ich Ihnen ſehr dankbar , Herr Werner . “ Gerda

blickte Hartwig an .

„ Es wird mir eine Freude ſein , Gräfin “ , erwiderte er , ſich

verneigend .

Myra verbarg ihr grenzenloſes Erſtaunen . Nach einem haſti⸗

gen Blick auf die Freundin verabſchiedete ſie ſich und begab ſich

mit den andern zu einem der Breaks , das mitgefahren war und

vor dem Pavillon hielt . „ Auf Wiederſehen alſo ! “

Schweigend ſchritten Hartwig Werner und Gerda Boardet

nebeneinander weiter .

„ Wollen Sie die Tiſchlerei auch ſehen , Gräfin ? “

„ Alles ! “ ſagte ſie ſchnell . „ Mir ſind neue Welten hier aufge⸗

gangen . Ich habe tiefen Reſpekt vor Genie und Fleiß bekommen. “
„ Das geſchaffen zu haben , muß köſtlich ſein ! So köſtlich

— Plötzlich ſchnellte ihre Geſtalt wieder hochmütig empor , ihr

Antlitz nahm ſeinen kaltſtolzen Ausdruck , den es gewöhnlich trug ,

an . „ Was berlangen Sie eigentlich vom Leben und den Men⸗

ſchen ? “ meinte ſie endlich . „ Ich glaube , Sie kranken nur an ſich

ſelbſt ! Sie verzehren ſich vor Ehrgeiz . Ihrem Großvater und

Vater neiden Sie ihre Verdienſte . Sie wollen ſelbſt Schöpfer

ſein ! Das hat Sie aus Ihrer — wirklich wundervollen Sphäre

herausgetrieben . Darum haben Sie hier Ihr Arbeitsfeld ver⸗

laſſen und ſind umhergereiſt ! Darum verſuchen Sie ſich in der

Literatur und ſind lieber ein — — — begabter Schriftſteller als

in Eiſenhütt zweiter Chef ! “

Hartwig war über dieſen unerwarteten Angriff ſo ſtarr , daß

er zuerſt nichts erwidern konnte . Erſtaunt blickte er ſie an .

„ Doch , doch, “ fuhr ſie fort , „ich muß es Ihnen ſagen , ich muß !

Hätte ich Sie einſt hier kennen gelernt wie heute und nicht als

ſchlechte Kopie der Herren unſerer Kreiſe , als halber Agrarier ,

ſchüchterner Kavalier , Sie hätten mir bei Gott , mehr imponiert .

Warum ſpielen Sie alle Rollen lieber als die des Maſchinen⸗

königs , die Ihnen allein liegt ? “

„ Ich bewundere Ihren Scharfblick , Gräfin “ , entgegnete er

heiſer . „ Hier paſſen die Plebejerhände her , die ſich nach Gerda

Nelſin ausſtrecken wollten , die die ſchmalen Raſſehände des gräf⸗

lichen Vetters vorzog . “

„ Laſſen Sie das “ , herrſchte ſie ihn an .

Ich bin die Frau eines andern ! “

„ Ich achte Ihre Gebundenheit , Gräfin . Fürchten Sie nichts !

— Aber Sie berührten die Vergangenheit zuerſt . —Alſo als Ma⸗

ſchinenkönig hätte ich vielleicht Chancen gehabt , das iſt mir in⸗

„ Das iſt vergangen .

— —
fort ſind ! “ Seine Nerven zuckten . Er ſpürte Schmerz .

Gerdu litt wie er . „ Ja , wir find darüber fort ' , ſagte
trotzig , „ aber ich mußte Ihnen — —“

„ mit bewundernswerter Pſychologie die Wahrheit ſagen .

ſtaune , Gräfin , denn Sie haben mich erkaunt , als ab Sie mein

beſte Freundin wären ! “

„Werner ! “
„ Gräfin ? “ Er neigte ſich etwas : „ Wir find vor der Tiſchlere

wollen Sie , bitte , näher treten ! “ Gewaktſam riß er die ſchwer⸗
beſchlagene Tür auf . —

„ Sie ſtehen vor Ihrer Verlobung ? “ fragte ſie tontos , auf

Schwelle anhaltend .

„ Sie ſind ſchon mehrere Jahre Gräfin Boardet ! “ war ſein
Antwort .

„ Ob Gräfin Nelſin oder Gräfin Boardet “ , erwiderte ſie biſ

„ der Name tut nichts zur Sache — — —

„ Und der Titel bleibt für mich ebenſo gleichgültig “ , entgegnet

er kalt , „ da ich meine Gattin aus Liebe wähle ! Wenn ihr bürg

licher Name Sie auf der Anzeige ſtören ſollte , Gräffn , ſo möch

ich Ihnen die Beruhigung geben , daß unſer Bund , weil eben A

zu Art paßt , um ſo harmoniſcher werden wird ! Meine Braut

ein prachtvoller Charakter ! “
Gerda zuckte zuſammen . Tiefe Röte flammte auf ihr

Antlitz auf . „ Meinen verbindlichſten Glückwunſch , Herr Werner

Sie trat in das Gebäude ein .

„ Herzlichen Dank für eine ſo liebenswürdige Gratulation
antwortete er , „die , gerade weil ſie die erſte iſt , unvergeſſen blei
ben wird ! “

Der Zauber , der zwiſchen beiden gewaltet hatte , war zerriſſen
An ſeine Stelle trat die kalte ironiſche Art zu plaudern . Hartwi

führte und erklärte . Sie folgte ſchweigſam mit erheucheltem In

tereſſe und atmete auf , als ſie einige Stunden ſpäter im Auto

Prinzen Berlin zuſauſte .

Myra blickte ſie forſchend an und flüſterte uur : „ Wie w˖

es “ , als ſie einſtiegen .

„ Langweilig und ermüdend ! “ war Gerdas Antwort . Schme ö
und Enttäuſchung wühlten in ihr und machten ſie unluſtig , an deg
weiteren Unterhaltung während der Fahrt teilzunehmen .

( Jortſetzung folgt .

tereſſant ! Wir können darüber ſprechen , weil wir beide darüber
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estaurant „ Rotes Selaf

8. Seite General⸗Anzeiger . ( Mjiftfaaßblatt . ) Minnheim , 7. O ktober 1910

Hr ! Kurt behmann m1
Aenderungen u . Modernisierungen

bitte jch jetzt vornehmen zu lassen , da ich
sſe in der Saison , ab 1. Oktober nicht

Übernehmen kKann . 6187

df.Bp.Hof - l . Nafiaonat-Theater
MNannhbeim .

Freitag , den 7 . Okt . 1910 .

9 . Vorstellung im Abonnement D .

Der Gwissenswurm .
Bauernkomödie mit Geſaung in 3 Akten von Auzeugruber .

Muſik von Adolf Müller ſen .
Regie : Emil Reiter , — Dirigent : Friedrich Tauſſig .

Perſonen :

rilhofer , eln reicher Bauer Karl Schreiner
Juflerer , ſein Schwager Wuähelm Kolz mar

W aſtl Alfred Landoly
Micht 8 f Hugo Schödl

Nost Dienſtleute bei Grillhofer
Eliſe Delank

Annenirl Jeuny Hotter
Die Horlacherltes Marianne Rub

Leonhardt , Fuhrkuecht Karl Marx
Poltner , der Bauer an der kahlen Lehnten
Sein Weih
Natzl ) 85 Irene We⸗ ßenbacher
Haus )

deren Söhne
Poldi Dorina

Knechte und Mägde im Grillhofer ' f en Hauſe

Kaſſeneröff . Uhr . Ende 10 Uhr

Nach dem 2. Akt größere Pauſe .

Karl Neumann⸗Hoditz
Toni ; ᷑ſtlels

7 Uhr . Anfang 7½

Kleine Preiſe

Im Großh . Boftheater .
Samstag , 8. Okt . 1910 . 3 . Vorſtellg . im Abonn . C.

Zum 1. Male :

Tantris der Narr .
555

Wilnelm eee
vormals M. Trautmann .

Breitestrasse Ht , 5

Aeltest renommlertes Spezlalgeschäft für

Herren - u . Knabenbekleidung
274⁴

N l , 5

tertig und nach Maas .

Sopha , Klubfauteuilles , Stühle

Spezlal -
Werkstätte Karl Frech

Polster - und Dekorationsgeschäft
O2 , 19 Telephon 3113 . 103522

Annnnnunm :
Suluss des Gasisniels : 14. Outober . W

Königl. 0 IR US Losar

rumän. Sidoli
Hannheim , Splelplatz am Neckar , vis - - vis Messplatz .

Freitag , 7. Oktober , abends 8½ Uhr

21 llt - renabend dgg rattorbsar F
5 mit dem Klanzvollsten FProgramm der Saison .

Smaliges Auftreten des Direktor Sidoli mit
22100 Seinen unerreichten Massen - Pferdedressuren 100bis zu 100 Pferde in der Manege

Gala- Kostüms, Gala- Regulsſten , Gala- Gssohirre , Gala - Programm.

Samstag , S. Okt . , abends 8 / Uhr
Wiederholung des Gala - sport - Hhrenabend 6

mſt neuem Programm . 10578 2
Samstag Nachmittag findet keine Vorstellung statt .
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Ronzertaus Dir . WIIy Hofmanns

J e Udler huslesken-Eisantlee

D 2 , % /5 . . —
Empfehle meinen

bürgerlichen Mittagstisch
iin amd ausser Abonnement zu zivilen Preisen .

10528

4 RelcRRaltige Abendkarte .

Heute abend Ochsenschwanzsuppe .
Finem geneigten Zuspruch entgegensehend , zeichnet

M . Reinbold , Restaurateur .—

8
nisnahme , dass ich den

e
küuflich erworben babe .

ee

zu erbalten .

———

TAMINIes
am Samstag , den 8 . Oktober 1910 , abends 8 Uhr

MUSENSAAL — MANNHEIM .

Mitwirkende :

ROB . MOSER , Bariton , MANNHEIM .

CARL . HEIMIQ , Oellist , MANNHEIM .

OARIL BUHLER , Pianist , MANNMHEIM .
Kartenvorverkauf : K. Ferd . Heckel u. Eug . Pfeiffer , Mannheim .

P
eshälts8⸗Eföffnung und Empiehlung .

Dem werten Publikum von Mannheim und Umgebung zur gefälligen Kennt⸗

Gasthof zur „ Domschenke “ , P 2, 45
Telephon 1146

Für veine Weine sowie vorzügliche Küche werde ich stets besorgt sein .

ff . Lagerbier chell und dunke )
aus der Prinzen - Brauerel Karlsruhe .

Eigene Schlächterei . — jede Woche grosses Schlachtfest .

orgen Samstag abend Eröffnungs - Konzert .
Neu eingerichtete Fremdenzimmer .

Um geneigten Zuspruch bittet

JSE Se
bisheriger Wirt zum Rodensteiner “

DFFP

10555

Seieekekereee

Täglich

E 4, 3 Börsen - Cafèe
hervorragende Konzerte des Ital . 7
Hünstler - Orchesters Maceiacchini

— Freies Entree —

wahl . 4 Verſchledenes .

dringend eingeladen .

Alt - Herren - Verband
des Mannheimer Gymnaſiums

Freitag , den 7 . Oktober ½9 Uhr C. t .

Haupt⸗Verſammlung
im „ Fauſt, “ Friedrichsplatz 6 .

1. Tätigkeitsbericht . 2 Rechenſchaftsbericht . 3. Vorſtands⸗

10564

mBörsen “
geböude .

20410

Anſchließend Stiftungsfeſt
mit ( . - . )

Alle Abiturienten , insbeſondere die Mitglieder

Der

8

5) Verſchiedenes .

Casino - Gesellschaft E
Ordentliche

Dienstag , den 18 . Oktober 1910 ,
abends 3½ Uhr , im „Geſellſchaftshauſe “ .

Tagesordnung :

1) e und Rechi zungsablage für die Zeit vom
Oktober 1909 bis 30 Sepiember 1910 .

2) Notanſchlag pro 30. September 1910/11 .
3) Wahl der Rechnungs⸗Prüfungs⸗Kommiſſion .
4) Erneuerungswahl des Verwaltungsrates .

Die verehrlichen Mitglieder werden unter Hinweis auf
§ 29 der Satzung freundlichſt eingeladen .

Der Vorſtand .

20409

2 2 2 542 2 5454 . 2 2 2 2 5 2 2 2 2 0 2 8 8 8 002 8 502 2 2 2 2 2 552 2 2 2 54i 8 2 2 90

Wirtschafts - Eröfinung und Empiehlung .
Einem verehrlichen Publikum , Freunden und Gönnern beehre ich mich mit -

zuteilen , dass ich die Wirtschaft zum

Alpenjäger , UU 5 , 16
übernommen und eröffnet habe .

Werde mich stets bemühen , meine werten Gäste in jeder Beziehung zufrieden
zu stellen und hoffe , durch Verabreichung guter Speisen und Getränke
mir das Vertrauen der verehrlichen Einwohnerschaft von Mannheim und Umgebung

Gutem bürgerl . Mittag - und Abendtisch im umd ausser
Aboennement zu zivilen Freisen .

Morgen Samstag , sowie jede Woche Schlachtfest .

Schönes gzeräumiges Nebenzimmer .

Heinrich Müller ,
krüher Flaschenbierhändler .

— . . . ͤ 0 Sesessssseeseeess oeeeeedeeeeee

In aller Hochachtung zeichnet
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Versuchen Sie

Herkules - Halrkafte
unübertroffener Kaffee - Zusatz und Kaffee - Ersatz .

Vom 8. bis 15. Oktober bei ¼ Paket Malzkaffee

½ Paket Gratis .
Herkules-Naffee-Geschäft Martin Rütten

Mannheim , T I , 2 , Breitestrasse . 10532

OOGGSeesssssssesesseeeee

Täglich das phänomenale
Oktober - Rlesen - Programm .

Kurzes Gastspiel

obert Steidl
Zur Komplettierung meiner

Winter - Tanzlehr - Kurse
nehme noch einige Anmeldungen täglich entgegen . 10492

Hermann Ochsen
4A 2 , 3 .

Privatstunden zu jeder Pageszeit .

Achtung ! Achtung !
Habe von heute an

Cü. 100 Einlegſchweine
auf dem Städtiſchen Viehhof .

Der Verkauf derſelben findet jeden Tag morgens
von —12 Uhr ſtatt und lade Käufer freundlichſt ein .

Louis Loeb jun . , Mannheim ,
Viehksmmiſſiondt 10578

Mr . Kar Non

Die weltberühmte

Okabe FTamily
Tukus auf der Bühne

Alfred W. Loyal
Jonglierender

Hund zu Pierde

dazu dle übrigen [ 10584
Oktober - Kanonen !

Tüglich nach sSchluss
der Vorstellung :

„ Trocadero “

Tinar-Fürsorpeslalle
Rat und Auskunft jeden Samstag

1½5 bis ½85 Uhr. 18994

Altes Rathaus , Zimmer 42.

Culte Frangais
Chapelle Heinrich Lanz
Krankenhaus Lindenhof .

Dimanche 9 oetobre à 9½
Uhr du matin

Oulte Frangais par
Monsieur le Pasteur

Rambaud de Liege .
Obacun est cordialement

invité . 20398

Heueste Zonophon-platten
Robert Steidel

à Mk. 3 — 55191
GMrammmophon - Haus

Planken , E 2 , I .

Herter ' s

Leih -

Bibliothek
Ms· a·is

der Ingenieur -Schule
O S, 15

Stets Eingang von Neuheften

Monatsabons . v. M. 1 an
jahressbonn . v. M. 8 an
ausserdem auch Lesen

geg . tagwelse Berschnung .
Abonn , f. Auswärtige .

58004

Staatlich geprüfte

Wochenpflegerin
m. Hebammenzeugnis empftehlt ſich

Rosa Prinz ,Neues Programim !
F &, 24 III . 39272

Ein gold. mitervon U5 nach dem Mauktplatz .
Abzugeben gegen Belohng

Wozu freundlichst einladet

NB Einführ ungen sind gestattet ,

Mannheimer Singverein. . .
Samstag , S . Oktober , abends 8 Uhr

im Saale des Casino , R f , 1

Abend - Unterhaltung
mit Tanz

Der Vorstand .

20⁴ 21

F 1 , 11

gang ,

o. Hospitantenkurse .

NLGAAHAHSAHer

Fröbel - Seminar
MANNHEIM

Anstalt zur Ausbildung von :
a. Kindergärtnerinnen und Familienerziehe⸗

rinnen , Ijähriger wissenschaftlicher u. praktischer Lehr .

F 1, 11

b. Kindergartenleiterinnen , 1½jähriger Lehrgang ,
9831

Das Schuljahr beginnt Samstag , den 13. Oktober 1919
10 Lehrkrafte . Schulgeld pro Vierteliahr 42 NM.

Anmeldungen und Prospekte durch die Vorsteherinnen .

Sprechstunden täglioh —4 Uhr in der Anstalt , Mittwoch
und Samstag nachmittag , K I1, I12 , parterre .

II . Kaufleute , lgarreu - und Tabaklahrikanten .
Holländiſcher Sprachunterricht wird von einem

Holländer
gründlich erteilt , weun gewünſcht , nach Berlitz⸗Methode .
uimmt derſelbe in den Abendſtunden die Erledigung Holländiſcher
Geſchäftskorreſpondenz gewiſſenhaft und diskret .

Oflerten erbeten unter Nr. 39277 an die Expedition d. Bl.
— — — —

Auch an Hess - Sonntagen
ist unser Geschäft

nur von II —1 Uhr geöffnet .

Lüdwig & Schütthelm, Hofdrogerie , 0 4, 3.
CSTTTVTVVGCCCGGGTGTGT0TGT0TGTbTdc

10566

Auch über⸗

55

0

S . 2

Rleine Rursbuch
Winter 1910/11

Sutfaltendd die wichtiglten Ianlen der
Badiſchen , Pfdlziſchen , IIlain⸗lleckar⸗

und Preuß . ⸗Felſiſchen Bahnen
kouole lämtliche

Mmannhelim , Hudtoigshafen , Heidelberg
berührenden Uokalbannen .

Zu haben in allen Buck⸗ und paplerhandlungen ,
bel den Zeltungsträgerlnnen des Seneral -Hnzelgers,

lowie direkt beim Perlag

Dr . B. Badus ' ſchen Buchdruckerei S. m. b. B.

IIannheim

788 — — — — — —
Eln praktliſcher unentbehrlicker 55

1 N
Rellebegleiter

iit das

885388

E 6 . 2

Seit Jahr - een
hundlerten
heilbewährt

gegen :

54887 V 5 . 48 , Haber . 65788 )

der Atmungs - u. Verdauung
organe , daſtensteine .

und Blasenlelden , Gickt, Zuckerkrankheit , wie⸗

der influenza

ſind

=
ereee.

e

1
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*

Analebe
Emp ofehle mich den geehrten

Damen in Anfertigen eleg .

Und Koſtämes .— Ann 25 2* dtenogn115
Garantiert für guten Sitz .

R hien - und Auguſte Kaufmann
H ur 30——ͤ ntrricht

Söhwe ztzingerstr. Tel .
50446

Akr.

cht. Näherin empf⸗ ſich
für Blouſen , Hauskl . , Abänd .
billig für Mäbdchen. 39023

15 * Volk , Bismarckplatz 21 .

Englisch Jessons

Speciay : 50756 555NN D*

[ Commereial Corespondence S 55 1 8. *
R. M. EIIwod , d 3, 19. 8

e

S 4 8

indlicher Unterricht im
Weißnäben, Kicken u. Zu⸗ 13671

ſchneiden ertelt bei mäßig . Zwei perf Schneiderinnen
Honorar Howig Gropen⸗ empfehlen ſich i. Anfertigen

Jumbuſchſtraße 15,elegant . Damengarderpbe .
3. Stock. A meldung . jeder⸗ Parkring 15, 2. St . 39055
zeit erbet en 39117

LieruscbtesN
Loekal .

Akad . Verbindung ſucht

von
wird beſtens beſorgt .

fabrik , Kaufhaus .

Kitien
Glas , Porzellan etc .

12598
Angenom . Zawitz , Schirm⸗

Kind beſf .Herkunft , gleich
ſof⸗ 5 8 lege

auf ſofert beſſeres Kueip⸗ w. Alt . wird it aute 2I
lokal . Ifert . erbet . u. 30148 gen . Zu erfr , in der Exved .

an die Exped . ds . Bl .
Schönes Damen finden diskret u.

Nehenzeimmer,
50 . —60 Perſonen faſſend , mit

liebevolle Aufnahme bei
Hebamme Fahrner ,

Mannheim , 18886
Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 71.

Klaverbenützung an vergeb .
Schimper⸗

ſtraſe 16, A. Schwöbel , Wirt .
38862

eeee

Betten

Spezial - Angebot
Solide Betten⸗Fabrik

liefert an Private gegen eine
Anzahlung und ntonatliche
Raten ganze Betten , ſowie
einzelne Teile ; kein Ab⸗
zahlungsgeſchäft .

Operten unter Bettenfabrik
Nr . 52826 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

Bagger
in ar⸗
beitend , mit 400 bis 1500 ebm
Tagesleiſtung günſtig anzu⸗
bieten . Kauf und Miete .
Anfragen unt . 2 917 F . M.
an die Exped ition d. Bl .

al 55 zur lietena
Ser0 ſinggr , 181015ſer

maris , Kronths
nsef , Sg
10065ee a 5

u
eie18 10 509

flsde ienbsere
Fedrner 80h17brunnen ) s

195 eNeher wiesbs
vied , Renseg

dlen

eenee
1

5

285

Niederlagen in Mannheim bei
Allen Apotheken . Drogerien und
Kolonialwarenhandlungen . 7918

Hämorrhoiden !

Magenleiden !
Hautausschläge !

Kostenles teile ich auf Wunsch
jedem, Welcher an Magen- , Ver -
Gauungs - u. Stunlboschwerden ,
Stutsteckungen, sow . an Nämer -
cheiden , Plechtön , oftene gᷣein
Entründungen ete. leidet , mit,
wie zahlreiche Patienten , die oft
Jahrelang mit selchen Leiden be -
haftet waren, von diesen lästigen
Uebeln schnell und dauernd be -
freit wurden . Hunderte Dank - u .
Anerkennungsschreib . Hegen vor .

Krankenschwester Klara ,
Wiesbaden , Wakmifhistrasse 25 .

( 8825

Hyazinthen
Tulpen , ECrocus , Narziſſen ,

u viele ander “
53080

ſiliniüheNunenwichel
ſowie Hyazinthen⸗Gläſer und
ff. Papierhütchen ſind einge⸗
troffen u. empfehlen zu billigſten

Preiſeu

Südd .

Jedes Faar

Spozlalmarke 125
Original -

Coodysar Welt

Altr. Fränkel Pom. - 6es .
MANNHEINM

Pfanken P 2, 14
vis - - vis d. Hauptpost

Verkaufsstellen in allen

gröss . Städten Deutschlangs .

4962

Leber

1000

Filialen!

e eeee eeeeee

Ill
Helleste Ernte

Fillalen in Mannheim ,
unsere Firmenschilder kenntlich .

Mieperlagen in der Umgegend durch unsere Firmen·

50%0
Nabatt !

9

offen und in Paketen .

Hasor Maebegshdf
G. m . b . H.

Europas grösster Kaffe-Röstersi -Betrleb.

1IE
Arekter Inport

leine China - und Ceylon-Alischungen

A. Lbo mM J. O0 ünnt

—.

——

zuofenn

00O0TIDon

—
Fabriken in Viersen , Dülken , Spandau , Breslau ,

Heilbronn , Basel .

in allen Sta dtteilen reh

en eeeeee

Vaillant ' s Wand-GBas-Badebfen
„ deyser “ u . automat . Heiss -

Wasserapparate
Joh . Vaillant 6. u . b. H.

Remseheid .

D. R. P. und
D. R. P. angem .

Reform- Haiergries
gesün -
deste

ungsstörungen bei Kindern .

Relormn. 2. Gesundhell
Niederlage 1 e 46,

Wäugingsnäbrung
zur Vermeidung von Ernähr -

52264

1

1
20
8

Gontardstr . 31,

Darmstädter

Pierde - Lotterie
Ziehung am 12. Oktober

450 Gewinne i. W. v.

15000 uM.
Hauptgewinne i. W. v.

4000 . 2000
ferner 10 Pferde od. Fobhn

1. W. V.

5800 u
sowie 438 Gewinne i.

3200 UM.
Lose à 1 Mk. , ( Liste u orto

20 Pf. ) durch L. F. Obeker

Darmstadt , und all be⸗
Kannten Verkaufssten .

6954

Kinde -

Milch - Zeker
erfſiklaſſigedeulſches

Fabri eeng
Chem . ene Ware

in Pak . à 1 78 M. . —

½% Pfu 55 Pfg .
empfehlen Spezialität

en greund detail

Sdllütthelm
125 5 252 12 50

ndwaagen gezen
aaßt ebühe leihweiſe.
Wöchrinnen⸗Bedarfsartikel .

Säl . Kindermehle .
Frilloß begſaubigt .

autausschlag
ekel , Finnen , rauhe

Haut , Fen u. Runzein besei⸗
tigt unt . erantie allein der echte

un - Cremel , à Dose
. — aàus der 51030

8575

Srösste u. bedeut . Spezſaffabr . f. Gas - Badesfen , Ver -
fFauf nur durqh d. lnstallationsgesch . Kataloge kostenl .

Fabikſager Mannheim ꝙ 6 , 10b . Fernsprecher Nr . 2423

Ständige Muster - Ausstellung der Apparate in Betrleb .

ee nur — 5 Vermittelung der eeeeeeeeeeee

8267

Anker -
Nähmaschinen

vorzüglich geeignet zum

Stopfen ,

10865

Sticken ,
Nähen vor - und rückwärts .

Unterricht im Stioken und Stopfen gratis .

Mehrjahrige Garantie .

Reparaturen

Sůüddeutsche Nähmaschinen - S0
3

hilligst .

Kohlen

2 , 15 .

Brikets

Luisenring 37 . relephon eis .

K. ee 0
Koks

Holz

für Zentralheizung
und Eüllöfen .

Gontardstr . 18

neu und gebraucht billig .
51187 772 —3 .

Kaufe Möbel , Betten , ganze

Haushaltung U höchſt . Preiſen
Schüf

die nüchsten Preise

für getrag. kleider .
Schuhe und Stiefel ,

Möbel und Pettfedern .
Für Sacks⸗Anzüge

Woſen
beſonders hohe Preiſe .

Geil . Veſtelung . erbittet

Brym , 4, 13.
Kaufe alte Bebiſſe .

3757

Kaufe ſortwährend
Kleider und Schuhe 5
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ,
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte genügt . 51107

Weisberg , N 7, .
Kaufe getr . Kleider , Stieſel ,

und

Pfandſcheine , Gold , Silb . u.
Sonſtiges . A. Kinkel , G 4, 1

38

Höchsten Preise
für getragene Herren⸗ und
Damenkleider⸗ Militär⸗ u.

1
ae a

für Sacco⸗ Anzüge , ein⸗ 8
zelne Hoſen, 2

7915155
Beſtellungen werden
Poſt oder Teleſonruf
7213 prompt 4

80
8 2, J. Laden .

E
54. 78

per
Nr .

Einſſampfpapiert
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten etc . kauft unter Sa⸗
rantte des Einſtampfens .

Sigmund Kuhn, J 6, 8
Magazin : T 6, 16

Telephon 3958. 50285

An und Verkauf
o Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager⸗ 52711
MA , 8 Pet . Hias . MA4 . 8

Achtung !

Zahle höchſte Preiſe
für getragene Kleider ,
Schuhe , itEiſen , Metalle
Papier , Flaſchen aller
Art , Lumpen uſw .

Bucka , I 3 , 9 , p .

Poſtkarte genügt . 53326

Herrſchaften
erzielen die höchſten Preiſe ven
getrag . Kleider , Schuhe u. Verſchie⸗
denes . Poſtkarte genügt . 51ʃ76

B. Abramswitz ,
Schwetzingerſtraße 55. Tel. 4761.

u verkaufen .

5 „ Einrichtungenad eE⸗ und Waunen ,

Gebr . kriſche u. üllöfen
zu verkaufen Waldparkſtr . 32,
2. Stock rechts . 38979

Nelk Weinfeſser
r ae
haltend , billig

zu verkaufen . 2 1 . 885

Tihlich: ſeßer Apfelmoß
mird auch in Gebinden abgegeb
Ludwig Leonhard , 9 7. 17

jeder Größe zu verk . 54090

Nassenschränke
transportiert und repariert
Kaſſenſchrankfbr . L. Schiffers
Lager in Kaſſenſchränken u.
Kaſetten , Alphornſtraße 13,

Telephon 43283. 33312

Möbel billig zu verkaufen .
Betten , Schränke , Tiſche , Sofa
16 . , Komode 8 . , Iteil .

Klelderſchr, Aua zichtiſch , Tiſch,
Spiezel , Vertikow .
39013 K 4. 22 Hof .

ichenes Büfett , Vorplatz⸗
Möbel , Divan , Sopha, Aus⸗

ziehtiſch , vollſt . Betten 25 . ,
Waſchtiſche , Stühle , 2 Oel⸗
gemälde , billig zu verkaufen .
39017 8 , 2, Hof .

9280

PPeeeeeeeee

Abers Reiorm - 4 Ankauf .

Nabrsalz-Kaffee
Ersatz für Bohnenkaffee .

Wohlschmeckend , bluthildend .
Sehr ausgiebig u. preiswert .
Probebeutel 10 Pf. ,1 Pfd . 50 Pf.

Refarmhaus 2. desundheft
7 , 13 , Heidelbergerstr .
Nlederlage 1 Mittelstr . 46,

II Gontardstr . 31
III I 2, 16
53142

2*
25

MedleiDrog -Th. von Fiehstedt

Conſtautin & Lökler , F 1. 8. Kunste - D 4 ,17 Tol . 2788 .

18272Patente
brauehbare D . R . G. M.
kautt , verwertet . Offert . unter
B 919 F . M. an Rudolf
Mosse , Mannheim .

Alt Eiſen
alte Metalle ,
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauft 54079

Adolf Nyrkowski , J 2, 4.

ſämtl . Metall⸗

Aaut von Knochen ,
Lumpen , altes Eiſen

ſowie alte Netalle . nube
Fr . Aeckerlin . F 6 , 11 vart .

Ankfauf v. Lumpen , Giſen ,
Metale . Keler , Q 4 , 6,
51156 vor tn er aun .

Kleider , Schuhe , Weißzzeng
kauft und 52656

Frau Hebel , E 5, 11.

Einſtampf⸗Papier aller Art ,
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens , gebrauchte Säcke ,

umpen , Neutuchabfälle , alt .
Eiſen u. Metalle , Champag⸗
ner⸗ u. Weiunflaſchen , Gum⸗
mi kauft zu höchſten Preiſen
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße A44, Tel , 289. 38621

1 Diwan m. Umbau , Waſch⸗
kom. m. Narm . u. Spiegel , pol .
Schränke , Tiſche , Stühle , Vertiks ,
Anrichte billig . 99163

, II , 2. Steock, —
Geſegenkeftskäufe

in Büchern .
Herter ' s Antiquariat

gegenüb . . Ingenieurschule .

— Sbiete
flanoO b .

Matenzahlg . 20 M.
J . Demmer , gud⸗

wigshafen⸗ 6.
( Altes Geſchäft )

Motorrad

NB. Leere Weinfäſſer in

2 neue Nachttiſche ( hellnußb . )
billig zu verk . Näh .
2 Tr. , von 10 —2 Uhr .

Ein lackierter Tiſch ,
Strohſeſſel , 2
Kuabenbüſten , ſehr billig
verk R3 , 18

Gaslüſter ,
gflammig , mit Zuglyra , bill .
zu verkaufen . Langſtr . 390,
8. Stock links . 39260

1 elektr . Orcheſtrion ſehr
billig zu verkaufen .

A , 2 2 .
Großer

Beſnnrgtio17 5
zu verk . E 6, 54135

Tabellos gre ener Kohlen⸗
Badesfen bill. zu verkaufen .

ein
Gaslyras u. 3

1¹

38929 12 , 6, part .

daſte⸗ Hizau billig zu derl.
39176 55, 18 33 Tr .

Phot . Apparat
13 —18 , vorzügl . Objektiv mit 6
Doppelkaſſeten u. fümtl . Znbehör
ſehr geeignet für Poſtkartenhü
bill. zu verk. 8S 8, 43 , III

5 80

Neningon-Sapeibmaſ
ſehr gut erh. , bill , abzug
n. Nr 39169 an die E
ds . Bl .

chönes großes Holzhar
ſrüher Zoll⸗- und Wächterl
mit 6 Fenſter und 2
für Bauhütte

16 Lagerreſehr geeignet b
Näher es in 1er Exrbe

Sehr ſch önes gutes Taß 1*

obſt , Aepfel und BirnenSwagobſt hat billigſt
eben . W. Immerheif

[ Dammſtraße 16 , 2. St .
54591

Henſchlfl. Schlafffe
Und Sheiſezmmer

billig zu verkaufen .

Hch . Seel , Auktionator
8 2 , 10 — Tel . 43606 .

Zweträderige Handwagen
billig zu verkaufen . 39018

J5 . I parterre .
1 Kinder⸗ u. 1 Faufftuhl bill

abzugeben . Käfertalerſtr . 17,
3. Stock rechts .

Schreibmaſchine ( Pitt

ler6

5421 7

Viſible ) , wenig gen
billig zu verk . Theod . Ruff,
Eichendorffſtr . 34, 3. Stkock.

80 zecbreg bi

5, Seitenb .

ſreier fHand

zu ver⸗

mieten . Zu in der

Expedition dieſ . Bl . 38724

Wirtſchaft zu vermieten .
Näheres Waldhofſtraße 5

varterre .

Wirtſhaft

39 143

Virtſch aft
neuhergerichtet , am Ring,⸗
Vorgarten ſof . bill . zu verm .

Näheres 8 4 , 10 , 2. St .
links

Gutgehende

Weinwirtſchaft
in der Nähe der Bahnſtatio
Rheinauhafen auf 1. Januar
1911 ev. früher unter günftigen
Bedingungen zu verpachten

Es können nur tüchtige , ( au⸗

tionsfäßige Bewerber in Be⸗

tracht kommen . 54307

Zu erf . Stengelhofſtr 16TUI .

1 Bureaux .
Eichendorfferstr . 3 “
Näume zu Bureau , Werkſtatt od.

Naßazin Peeidnet ; ſofort zu ber⸗
mitien . Tel. 872. 19464

Stallung .

Augartenſtr . 44
Stallung f. 3 Pferde , Wa⸗

genremiſe u. Kutſcherwohnzung

der 1. Okt . zu verm . 38167

Itallung
für eiwa 8 Pferde , nebſt Remiſe

für zwei Wagen , ein welterer

Naum , Keler und Heuſpeicher

per 1. Oktober in vermieten
Die Ränme eitzen ſich auch

für Milchturanſtalt , und

können ebent . für
biergeſchäft eder Mineral⸗
waſſergeſ eingerichtet
werden . Näheres 19482

H . Kirsch
Haus verwalter K 3½ 1:

eler
Geräumiger Kellet

ſehr geeignet f. Weinhand⸗
4 Cyl . , billig zu verkaufen .

Näl , D 3, 4, Laden . 54312
lungen - ete per ſof zu verm .

12˙ „ Bureau .
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4 große Zimmer , a
F7, 115 Zubehör *Aien 97

ſofort beziehbar ,10 3445 vermieten . 1
Müher Wirtſchaft .

68 9½20, 2 Zimmer 10
1Kück zu verm .

Newau H 4, J
2 ſch. 3⸗zim . ⸗Wohng. , 3 u.
St . ſof ,

—4 zu verm

1 6, 3 k. 43 Zimmer ul
Küchem. Zubehör u, ein

*2Zimmer u.
.

ſſlan spart deld qurch Anschaffung neuer Oelfen.
Tag und Nacht währenderwenn in den alten Oefen nicht dauernder ,

ganzen Winter hindurch ,
zielt werden kann ,

wenn in den alten Oefen nicht der Feuerraum mit Schamottesteinen (Fatent

zrand den

auch ohne Verwendung der teuren Anthrazitkohle er -

15 5
Monatskarte

von Elektr . Straßenbahn
für Oktober verloren .

Abzugeben in der Exped .
ds . Blattes . 54303

——

83
Phönix - Steinen ) ausgemauert ist , sondern aus eisernen , korbartigen Teilen besteht ,
die leicht reparaturbedürftig werden ,

wenn in den alten Oefen nicht die Regulierung ( zweigriffige Germania - Regu - do

175 Geldverkehr lierung ) eine Brenndauer mit einer Füllung von mindestens 10 bis 24 Stunden Werkſtätt zu verm . 0
.

besonders bei mildem Wetter exrmöglicht . Die Tatsache , dass von f 75 2 J0
Ler 1. Oktoer zu vernd M.
pulſeuring k, Burean Heß n

J2 , 4 .
( Neubau ) Bimmer
ung zu vern 43914
J 2 I31A4
eine Wohnun von 4 Zimm
und Zubehör der ſofort odg

Mapitalien 40%0
in Anteilen von 100 000 4
bis 1000 000 z. Komman⸗
ditterung od. Umwandlung i .
Akt . ⸗Geſ. ſicherer induſtr . od.
kaufm . Unternehmung . Bank
C. Mathien & Co. , 40 Rue
Rochechouart , Paris . 10244

Auf mein gut vermietetes

Winters Oefen Patent Germanen

über 700000 Stück im Gebrauch
sind , ist der beste Beweis für die Vorzüge dieses Systems .

Original - Verkaufsliste 1910 .
Man verlange

10377

Hirsch K Cie . , heien lure E8
8SSr

Feiepen
1006Wohnhaus , Stadtteil Lin⸗ 1. Juli zu verieten . 1840

denhof , ſuche ich bei pünkt⸗ Metzerei Göbel
bocr wegler 0e weite . e

15 22² nng f! ccrcrrcrcrßrßccßßcßcßcßcrrßTßßßbßccccccßcc „ — — en J. N4
u B.

900 5 Off. 2 3. St . 380eoſan T ierduell — Maunheim
S a dr J 6, - 6 f

ae empfiehlt für Haushalt u. Festlichkeiten Syphons , Flaschen u. Gebince : 50 ſwie Aen zu un

0 Vermischtes 8 Bürgerbräu , Ludwigshafen , hell und dunkel 20 10 Pfg . Selelheinerſk. 30.
großer

R , 15 ſofort —5 * 3¹
— — Orre 50 40 in Fürstenbergbräu , Tafelgetränk Sr . M. d. Kasers 28 15 „ Faden mit 3 Aim. Wahng. 5

gegelbahn Augustinerbräu , Münc hen . 8 32 16 „ Badezim . ꝛc. , auch für Büro e 630 3 Zimm 5
für einige Tage in d. Woche geſucht zumöglichſt baldigem HKönigl . Bayr . Hofbräu , München 385 20 „ ſierde eri 125 ſofort billi ehä 94 wohnung pb

noch zu vergeben . 54251 Eintritt von Export⸗ und Kulmbacher , Erste Aktienbrauerei , Aerztl . empf. 32 12
3 9

3. St . daſ
lüig k ſl. ſofort 1Näheres Hotel Windſor , Fabrikationsgeſchäft in Heidel⸗ 8. Deutscher Porter ) 5 zu verm . Näh. 3. daſ .

Parkfin 23 deri
O5 , 9, beim Portier berg . Verlangt werden flottes HKilsener 5 50 30 „ Laden 2 1. 5

n winedane FFTCCCCCCC b Shenene m. , Shlnelſt 9 Le
Wer verhilft einem armen graphie , ſowie Vorkenntniſſe Paie ie ed 8 80 mit 2 Schaufenſter für Süd⸗

7.
— ſofort iu vern

Kranken , an den Fü⸗ der engl. und franz . Sprache . Grützer Bier ( last alkcholkrei ) 20 früchtengeſchüft geeign . , nächchſt

a part . 4 Ziumer 1
ßen gelähmten Mann , zu bil⸗ Offerten m. Gehaltsanſpr .ꝛc. Neu - Selters , natürliche Mineralquelle in Selters , d. Börſe ſofort zu vm. Näh . e m. Toreinf . zu in

ſy
ligem Fahrſtuhl, d

e
ſelbſt

unter No . 54262 erbeten an hervorragendes Tafel - und Heilwasser 20 15 „ E 5 , 5 Seitenbau . 20320 — 8

151 0 5 die Expedition ds . Bl . Ferner Weine in allen Preislagen . 3780 Schöner moderner 45
1. 25 12010 — — ſN * — „ e 7 iere . 7 155

00
könnte . Nur große Sehnſucht Sie kuüm ſofortigen E — E . Hofmann . S 6 , 88 . eee e Laden u. K. zu v. Näh . 2. St . Af .
nach Gyttes freier Natur Eintritt tüchtiger

N R eptl . mit Magazin , für jedes . 1 Jim . - A
0

Steuograph und — — — —99
—

8 Geſchäft geeignet , per Januar
K 2, 17 mitBalkfon u. er

werten zu dieſem Schritt . 2 1 1911 zu vermieten . Näheres bis 1. Ottoderzu vermieten
Näheres im Verlag . 58834

Masohi ensofreib
Im Laden aufgestellt : 2185 J1 . 6 , . St . Näheres 3. Stock .

2 , 28 Zſchöne Zimma
lle Nähmaſchinen werden 1 5

f
5 114 Kk tätt

K Küche 2 Stock unt. Abſchh“
gründl . repariert . 38341 von hieſiger großer Maſchinen⸗ 1U Ur. 8 a 0.

per 1 . Nov . zu verm . 20350 5
1

0 eee eeee fabrit . Offt . mit Referenzen 21 2 ſch Werkittten 4, 19 J.
l .

old! aId und Gehaltsanſprüchen unterf Sohlafzimmer in Eichen, hell evt . als Magazin zu om. in ude die 1
1 un 54298 an die Expedit . d. Bl 39034 4 Zimmer , Küche , Bad u. Mal⸗ 1.

5426 Expedit . d. Bl. 8 2Bettstellen ,2 Nachttische , weiss marmor ,I VNasch- M 7 f Werkſtätte zu
ſarde auf 1. Okt . zu v. 1966)

GeheGerſchab erpeeh Lebensſſellung CC 5 3 vermieten . 38740 Näh . Eichbaumbrauerel 2
1Woln peeangen eben u eeen 8 6, 36 Werſſäte IL 10 , 68 geb. 7 8 1 85

Auch kaufe ſed. Poſten Möbel Durch Uebernahme unſerer 1 Büfett mit Kristallfacette - Verglasung , 1 Iiwan ,
158 . N. A

1
Pfandſcheine u. Waren gegen20 in, Mannheim

18
5 1 Ausziehtisch , 4 Stühle , 1 Serviertisch

8 Anſchl. 8 9936 Belletage , 7 102klaſſig . Bureauunternehmen 5 zu vermteten .
— Dar .

5 1 7 — ai 0
1 Küche , Komplett 0226

0 5 17
ſchöͤne helle Näheres 3 Ttepn

5echnung bietet ſich fleißig . , Werkſtätte
5 Arnold,

ſaletnde
10 Jahre schriftliche Garantie . 7 L 12. Wr

2 „ 4 . ſelbſtändige , vornehme Exi⸗ ö R6 5

. Telephon 2285 . 5 al e eb 950 0 45 — Söhne 11 45 4 8
Zur Uebernahme ſind 35 N 7 — Bo

08 Mark nötig , N0 25 9 9 2006620088 Näh . — II L 12 . frdl . 4Zimus⸗ 2

käuflich übergeht . Perſön⸗ wohng . p. 1. Jan . z. v. 2

men II k liche Vorſtellung Bedingung ; Telephon 1168 . MANNHEIN Telephon 16 “ Madazine daſ . Hinth . b. Geiger .
13 — ſchriftl . zwecklos . Buregu⸗ 9 144 4 . St . , 5Zimme o

6
1 werden von einer tüch⸗ zeit von 10 —12 Uhr inkluf . , 1 . Badez . , Wone755 tigen , früheren Direktrice ] [ Sonntag . 6984 J. 9. 3 ſtickig Masazi Mark , zu verm . 55

0 7 5 hochelegant angefertigt . Hierlmaier & Cie . ,

1 Aleltere Sachen werden ] ] München . Theaf nerſtr . 7, mit kl Bureau , elektr .
Beleuch⸗ L 15 , 5 3

gerne verwendet . 39229 Graf Arco⸗Palais . tung , per 1. „Januar. Näh .
B 1

7 Arr ein beſf Geſefffat 8 4 3, 2, part . r. nachm . 20% Tanüchſt apde⸗ 2Neueſte Hutformen , alle In ein beſſ . Geſellſchaftshaus 224 Zimmer u. Küche, als Burim 0Zutaten billigſt . ein jüngerer verheirateter 62 72 Magazin 88 55 ggzignet, zu verm . 55
1 — 5 8 8 3876C

* un e sn , Iausmeister 112125 9 050 Frabe⸗ per J. Jan . 1911 geſucht . Off . „1 zin zu verm . 38771 V 2, 17a 8
R. W. Hängelichtf⸗ mil Angabe der

ſeith Veſc äft . —
2. Stoc , ſchön ausgezallee15

Brenner ! 5024 Ae e D 1 ＋ Paradle lat : IL 1 4 aeerraume dahle
der

ſen
10

0 11
8

5
040 515

9 1 9 100 bis 400 qm Fläche , Keller , 7 per ſofort over 0 2
1 = der nie ruß 3FFÜ˙²˙² ũ̃œsd · Parterre od. 1. Stockwerk , zu

preiswert zu vermieten . A, 8
14 kchriltl. Sarantie , 800 fies . Referenz . Tüchtiger Inſtallateur bringt jedem Zwecke geeignet , ſofort F. T. Schmitt , Baugeſchl
46 ſofort geſucht . 54145 8 Windeckſtraßes1 Tel. 1145 . 198 ——

95 Wilhelm Printz zuvermieten . Da etzt noch
bau⸗ 4. 12, 3 Zimmer u Kuch

0 liche Veränderungen getroffen
J J0 15 35150Tüchtige 8 können , belieben ſich [

ſofort zu verm „
1Reflektanten unverzüglich mit

12 — Elektromontenre mir ins Benehmen zu ſetzen .
0 b, 9 fl. Planlen)

Marco Roſa , Teleph . 872 . eleg . Wehnungen , 9 Zimm . , 2
5 für Licht - und Kraftanlagen 19348 Küche , Badezim . , 2 Magbk⸗ Ubei hohem Lohn für hier geſucht 5 Zentralheiza . u. Perſonen

Frankl &Kirchner , P 7, 24 5 aufazug , per 1. April 1911
1

5
Tüchtige

2 1 R 41 fil kt kaße 54
— 5 5

28

Mageöin mit 8. St . — 20Tanllengeeitein Max Richter, dächs . Hoflief , e 0 b, ga ſl Raund Lehrmädchen ſof geſ . Nordlicht, zu verm . 20321 9 llen )

konpl , nüt. Klelnst . Ik
ee Deee elen Weßnungen ,4 Simne : :

ompl . mit . Kleinst. IIIk. . — nachmittags IJ *
4

Küche , Badeztm . , Magbkam

Rud . Weickel
Mädchen aacnnzenn SiHDzigg .

7 ſet Zentralbeigg . , per 1. A 5
ud . Weicke u Feſmieten 1911 851 2200

Delucht⸗
D 6, 9, St . 39079 5 zu vermieten .

10 Helz- u. Beleuchtungskörper en-gros. In empfehlende Erinnerung . Näheres T 6, 17, Bauburean
19

Detall - Verkauf durch
Pe 1 800 Ad ge II . 3. St . , 2große ſchöne 1

5 8 55 leinlickes Richter Kaffee zeichnet sich infolge seiner anerkannt guten Qualitäten Aiümer 07 , Aucde ,9 9 5 We n . 8 e 8

Da vlele dunllche Arten Brenner Mädehen vorteilhaft vor anderen Röstkaſtees aus und erreicht dadurch eine fort - Sttegen , Wehnung Aene. existieren , überzeuge man sich] das kochen u. alle häusl . Arbeit . während steigende — Zuz von —7 Zimmer m. bei Pr . Felſenthal , O0 ,
9 bei Unkauf , dass echte Brenner pünktl. verſt 15. Oktober

hör lauch als Bureau ] Tel 11 3pünktl. verſteht , p. 15. Oktober per fort zu ver 188 elephon 1132.
5 gellefert werden . Cel . 3514 . 1 N cht. 54303 8 m. 9⁴ 1
1 6 Aes Hedkel . O e 10. 07 , 26, II . Stock
15 Fichtennader

ee Gebrüder Kap pes Tbee ga t elegante 28 1
9 ich emmadel⸗ ] ] Füng. Herrſchaftsdiener zwerqm . Näh . 2. Stock . elegante Wohnung mie
ö Franzbranntwein in feinse Haus her 1. Nor liefern 831atliche 59002 Zimmern und allem Zubeln; 2

8
5 Einreiben 53970 5 Hel. . zu vermiet . Näh . Friedrich

15 Fun kin urean Kroſchel, IL 5 , 10.
J, 15in Fl .u 50 Pig . M. 20 . 240 Telen . 5459 Ruhrkohlen , Ruhrkoks , Brikets Mla kl , befenu. 98f. Je

8 Ein Mädchen für häusl .
0 f f l A .

8 — zwei Stſen 9925 ſchöne Woh⸗ Telephon 259 ) . 20

‚
budwig & Schünneim abelt

Jeif 0e , gütsche und englische Anthrazit S dun zuk , Nonatl . 30 M.
5y 1. 7e ein Leereg Binet

dofdrogerie 6550 8 20257 —
5 Gegr. , Eim ig . tab . Mädchen ſoort —— sowie Buchen - und Forlenscheitholz

F . 121
als Bureau zu un

Telephon 252. geſucht . N 4, 2 % 1 Tr . 39177 8 Holdenes Lamm Per 1. April 1911 if
3 — in nur besten Qnalitäten zu billigsteu Tagespreisen . 3 oder 4

Amerwohn ſof . od. der elegante 3 . Stock
5 Reform - ＋ Luisenrin 56 Tele

1 1 ſpäterpäter zu d 2phon 852 . Luisenring 56 .
15 Tormentill - Kellen uchen. 9 9 F 2

7 , 17
Seife . Tüchtige Hausdiener e iee

2. St , 6 3
am Ring

Mit Zuſatz echten Tormentill⸗ ] ſowie Ausläufer ( ſtadtkund . ) ] Jüng . Fräulein , erfahren 5 beb
855 Küche und 3 Zimmer nebſt Zub

17 ſaftes beſonders heilkräftig bei ſuchen Stellung per ſofortin Stenogr . , Schreibmaſchine Lad Läden e Zul ehor zur zu mieten. 20116 zu vermieten . 20l0 2

Wunden , Hautausſchlägen und für hier oder auswärts . u. ſonſt . Bureauarbeit . ſucht Aden E 2 Näheres Heinrich Oppen⸗
Schuppendildung ſowie zur

Bureau 89 10 per 1. 17 heimer , 2. St . , Tel . 284
Tel . 4797. 54290 männiſchem Bureau . Offert . 2 part . , Laden , 5

e reinen Haut .
8 W1

u. 39150 an die Exped . d. Bl . 1 5 26
Sureaut

großes Mage ger . . 6 , 13
Die für den ulg⸗ Junge Beamten 7 Wilwe

5 felt hür f Köchian f
mit Dampfbeizungs⸗Anlage , zu verm . Nähe 3 4a , bei 2 u. 4 Zimmer vobnungel 1

858 Stück 40 Pf
52180

fſucht Stellung als Stütze in Pelſe kE burger Aochel . e mit 1 od. 2 Zunmer gegenüber dem Hauptbahnhof [ Wihler . 19984 verm . Näh . im Hof daſeleſ
1 80 9. feinem Hauſe , würde eutl . auch zmmere Haus n Alleinmödchen u. Küche zu verm . 20389 ind neuen Poſtgebaude pieis⸗ ＋ Telefon 2047 . 20300

Resformhaus zur Gesundheit
die Führung eines Haus

ſowie Rindermädchen ſuchen und wert per ſofort oder ſpäter zu 4＋ 17
7, 18 , Heidelbergerſtr . 18

9
r finden Stellung für hier u. aus⸗ Pflügersgrundſtraße 32. 5

5
8 5 3

25 3 eine 1 Zimmerwoo
Niederlage 1: Mittelstr . 46. [ halts übernehmen . Off . wärts per 15. Oktober u. 1. Kov. ] Laden mit 2 Zim . u. Küche verne en. 53033 ſchöne 5 Zimmeohnung per nung mit Küche pel

„ II : Gontardstr .3l. Unter K. C. 1879 hauptpoſt⸗¶ Büre Kroschel , T5, 10 . zu vermieten . W. Groß , Näh . Frz . kav . Schmitt , 1 April 1911
8 Näh . 2 52 zu vermieten . 7

f ien lagernd Mannheim . 39201 Telephon 4797. 542881 U 1. 20. Teleph . 2554 . 38451 Wurdeckkr. 31 , Tel , 1145 . bei Wihler , O 4a . 199651 Näheres 3. Stock . 1000
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Mannfeim , 7. Oktober 1910 . General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) 11 . Seite

u uenmen.
13 16 ͤ ſchöne große Zim .

und Küche ſofor

billig zu verm .

115 1 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu

vermieten ,
net .

auch als Lager

,

25
20308

2 Stum . u. Küche per 1. Nov. 3. v.
20372

U 4 4
ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnungen ſofort
zu verm . 19146
ſchönes Zimmer⸗
wohng . i. 4. Stock
z. 1. Okt . zu vm.

Näh . Büro Roſengartenſtr . 20

13 32 Zimmer u. Küche
zu vermis ten .

39185 Näheres 2. Stock .
I

4. 7, 2. St .
Elegante 3 Zimmer , Küche
Bad z. v. Näy . 1. St . oder
Bureau Waibel , M 6, 13
Telephon 3328 . 19750

zu vere . Näh .4. Stock liſiks oder
Ir dri hsfelderſtratze 60. Teſe⸗
phon 4 06.

U 4 ,27 2. St . , 2 Zimmer u.
Küche zu verm . Näh . bei

Heibel , U4 23 II . , od. Waibel
M 0, 13. Fernſpr . 3328 . 10843

6 , 12 , 7 Zimmer , Küche
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 20048

Juguſta⸗Aulage 27
hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim . ⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
ſort ausgeſtattet
eutl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , Roſen⸗
1gartenſtraße 22. 8269

Akademieſtr . 11
Seitenb . ,2Zim. u. Küche per ! . Nov.
zu vermieten . Näh . 2. St . 89008

Bismarckplatz 9 part .
1 Schlaf⸗ u. Wohnzimmer a.
1. Nov . zu verm . 39001

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollſchukle , freie Lage,
ſchöne 3 Zimmerwohnungen mit
Menzarbezab . 2f . 4 .. 0888

2. St . , 1 Zim
Belleuſtr. 41 U.
beziehbar , zu vermieten .

Näheres Wirtſchaft . 20101
2

Burgſtraße 13 L. et .
St . , 2 Wohnungen mit je

5 8. u. Küche , 3 Stock , eine
Wohnung , mtt 3 Z. u. Küche
ſof beziehbar , zu verm . 19664

Mih. Eichbaumbrauerei .

Beilſtraße 1

Näheres parterre lks . 20324

8, Hochpart . ⸗
„ 4 Stm . , Garderobe ,

Bad etc . per 1. April zu vm.
Näheres part . IkS . 29178

Aurle Cligneffraße Rll
2. u. 38. Stock , ſe 3 Zimmer m.

Manſ . u. all. Zub . zu vm.
Näheres Beilſtraße

Teleph . 2411 . 158
Tuüſſenring ) ,

Dulberzftr . 9 5 Zimmer , Küche,
Wanſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Burean˖ end, zu ver ·
mieten . Näh . lerſtraße 10.
20287 Telephon 32 92.

balbergstr. 2238 Zimmer, Babd z.

28.
17156

8155
9749

—Unser Hausbursch

Friederienk

——

ist heut beinah

ausser sich ,

denm der Stiefel

blitzt famos

So putæt
Schuhcrème

Pilo
blos .

1028
e

Pilo ist Uberall zu haben !
1 5

8879

per Juli

118I4 24 dc Sanu

N

2
Nnerkannt vorzügliches S

Inſertionsorgan.

b⸗
Brennerei folle , 0 7, 20 .

Anfertigung von Stoflknöpfen
flach und halbkugel 3230

Nuz
N.

Straßburger

neue Zeitung
Blllgſte , grotze u. aktuelllte Tageszeitung Ellaß⸗

Tothr . mit den Beilagen : iterariſche Rundſchau ! u .

„ elatnſche Frauenzeitung . : Agene feortelpondenten

im in⸗ u. Rusland . — Polt⸗ftbonnementspreis :

monatlich nur 70 Pfennig

Dalbergſtr. 22 Zena
mit Küche zu verm . 39027

Näh . E 5 , 18 , 2. Stock .

Sichelsheimerſtr . 40 Zere ;
ſküche und Kammer nebſt Zubeh . ,
monatl . 42 Mk. , an ruh . Familie
mu vermieten . 20370

Priedrichsplatz 9
2. Stock , 8. Stock , 4. Stock , je

Zimmer mit v.
entral⸗Heizung onen⸗Aufzug ,

Entſtäubung .
88 1510

Friedrichsring .
Eine ſchöne , neuhergericht .

ung mit freier Aus⸗
ſicht , beſtehend aus 8 Zim⸗
mer , Bad u. Küche u. reichl .
Zubehör per 1. Mai 1911 zu
verm . Offert . unt . Nr . 39051
au die Exped . ds . Bl .

1 * 281 0

Aenigecherſraße
90

2 FAimu. Küche zu Bik. 81 . —
zu b. Näh . Appel , 4. St . 20187

Gontardſtr . 33
4. St . große henle 4 Zimmer ,
Kiche Bad und Maufarbe zu Mk
52 jn vm Näh Lindenhoſſtr . 12 II .

19607

dtrabenstr . 3a
eine 3⸗Zimmerwohnung

billig zu vermieten . 17913

eparaturen und Neu -

anfertigung jed. Srösse

und Arten von Waagen

Fabrikation

B 2 , 12

Ladenlokal : Raufzaus Nl , 604

gegenüber der Reichsbank , Sogen 88 und 58 .

Dauerhafteste , weisse und bunte

Abwaschbare 8874⁴

Zephyr - Wäsche
Vorhemden , Kragen und Manschetten ) .

Leicht zu reinigen . Von Leinenwäsche nicht zu unterscheiden .

„ behör ,

§ oder 1. Novbr . zu ver

D l, 13 GBeorg Hoffmann O J, 18

Brikets , 1572

Ruhr Uumnd . GssRORE Holz .

Fe , Hoffstaetter
Luisenring 81 — Tel . 581 — auch T 6, 384, 1 Treꝑpe .

Haydnstrasse 9
3 Zimmer , Manſarde , mit
freier Ausſicht im 4. Stock p.
1. Okt . oder ſpäter zu verm .

Hehelstr . 19
am Luiſenpark , 3 ſchöne
Zim . , Mädchenz . u. all . Zub,
ebtl . auch 4 Zim . bis 1. Nov.

zu v. Zu erfr . 4. St . Iks . 19396

Kaiſering 30
3. und 4. Stock , je 3 Zim . ,
Küche u. Manfarde auf 1.
Oktober beriehbar zu verm .

Näh . Eichbaumbrauerei .

Kepplerſtr . 16a
Schöne Wohng . 4kl . Zimm . ,

Küch u. Zub . zu vm. Mon . 45
Mark . Näh . part . 19795

Kepplerſtraße 42 ,
Blick nach Schmuckplatz , ſchöne

. ⸗Wohng . , Küche , Bad ,

Speiſek . ꝛc. pet 1. Sept . zu v.

Näh . Büro im Ho . 19735

Kleiſtſtr . 4 u . 6,
4. Stock , 2 ſchöne Gaupenwohnung
je 2 Zim . u. Küche per ſofort od.
ſpäter zu verm. Näh. Kleiſtſtr 6.
3. Stock , bei Frau Heckel. 20353

Kleiſtſtraße 10

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie ruh . Lage ohne
vis⸗ä⸗vis . Näh . nebenau O.
Clignetſtr . 19 part . od. D 4, 2
Laden . Teleph . 1416. 19129

Lameyſtraße 9,
3. Stock , 7 Zimmer mit Zu⸗

wegszugshalber ab
Februar zu vermieten . 20208

7 2 mal 2
Euiſenring 5 Zimmer
u. Küche u. 2. Stock 5 Zim .
mit Zub . ſof . od. ſpät . z. v.

39187

Luisenring 16, pt.
5⸗Zim . ⸗Wohng .

mit Bad und Speiſekammer ,
all völlig neu hergerichtet
per ofort an ruhige Familie
zu vermieten . 20144

Näh . daſelbſt 3. Stock .

Luiſenring 26
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres parterre 20356

Luisenring 50
Gochvart . ) , ſchönes Zim. Wohng .
nit Küche, Manſ .u, Zubeh per ſol .

28725

ELIIIIIILIILILIII

Lorteingstrassg9
ſchöne 4 Zimmerwoh⸗

nung mit allem Zubehör

ſofort zu vermieten . 38582

Näheres 2. Stock .

Laurentinsſtr . 15
2 bis 3 Zimmer , Küche

und Zubehör preiswert zu
vermieten . 38867

Näheres parterre rechts .
＋Lindenhofftraße 100.

Schöne 2 u. 8 Zimmerwohn . zu
vermieten . 5

Näheres Lindenhofſtraße 9s,
eine Treppe rechts . 2027g

Lindenhof ,
Rheindammstr . 58
2. St . sehr schéene 4 Zim -
merwohnung wegzugsh .
per sof . oder später mit Nach -
Iass zu vermieten . 1952⁵

Näheres im V. Stock , von

Liudeuhof.
1 Zimmer u. Küche v. Mk. 17 —22 ,
2 1 7 e. 19—30,
3 a „ 25 —47 .11* * U

Größere Wohnungen und Läden
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Lindenhofſtr . 12, II . 20004

Heinrich Lanzſtraße 1,
3. Stock links .

Nähe des Bahnhofes fein
möbl . Zimmer mit od. ohne
Penſion an beſſeren Herrn
zu vermieten . 39152

Neubau Hch. Lanzſtr . )
beim Hauptba nhof , moderne
3 Zimmerwohnungen im
2. U. 3. Stock , elektr. Licht ,
Linoleumböden ꝛc. ſofort oder
ſpäter zu v. Näh . Hch . Lanz⸗
ſtraße 7 3. St . Tel . 4415 .

19595

Heinrieh Lanzstr . 13
Schöne 3 oder 4 Zimmer ,
Dachſtock⸗Wohnung mit Bad
ꝛc. an ordentl . , ruh . Leute per
ſof , oder ſpät billig zu verm .
Näh . Büro , Gr . Merzelſtr . 6
Telephon 1331 . 19757

Heinr. Lanzstr. 18
5 Zim . ⸗Hochpart . ⸗Wohng. , ſehr
geräum . , , hochelegant u. ganz
neuzeitl . eingericht . , Umſtände⸗
halber per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . beim Mieter ,
Part . rechts od Bureau , Gr .

Merzelſtr . 6. Tel. 1331 . 200

—
8¹
—Ir du allein

von Parkett und

Parkett - Rose

verwende . Spielend leichte
Verarbeitung , dabei pracht⸗
voller Hochglanz . Unbedingt
beſtändig gegen Waſſer :

Böden reinige man
nur mit

Parkett - Seife
— Marke Roſe —

dem bewährteſten Erſatz für
Stahlſpäne und LTerpentinöl .

Müheloſe Anwendung !
Naturhelle Böden !

wordene

Fabrikanten :
Vereinigte Farben - und
Laekfabriken G. m. b. H.

vormals Zu haben in den durch
Finster & Meisner Plakate kenntlichen

München . Geſchüften .

Vertreter : W. Gehrung , Mannheim

L 4, 5 . Telef . - Ruf Nr . 3128 .

E

ſollſt mir zu eigen ſein , ſagt
die Hausfrau , welche zur Pflege

Linoleum

—

M . Marum , Mannbheim
Tel . 7000 , 7001 , 7002 . Tel . - Adr . : Harum .

Grosses Lager 10262

- - Träger , Monier - Eisen ing
Stabeisen , Bleche aller Art ,

Weissbleche , verzinkte , verbleite u. Zinkbleche ,

Halbzeug wie : Knüppel , Slöcke eto . eto .

Roheisen , Ferro - Legierungen u. Metalle ,

Eisenbahnschienen zu Bau- und Glefszůuecken

Qrubenschienen eto . neu und gebraucht

ld. Gds- U. Siederohre , naftios u. geschweisst
beste Fabrikate — vorteilhafte Preise — ferner :

Gas - u . Siederohre in Ausschuss u. alt

Vorrat über ca . 2000 Tonnen .

Aluminium in Blöcken , Bleche eto . etc .

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsch gerne zur Verfügung .

obne Oel
duren : a· Glaſc .

Huller gegen 25ο Nirnberg * 144

Mopnenbleck

Weldner AMel5. H2.8
liefern in kürzester Zeit

Herrenhemden nach Maass
Tadelloser Sitz . Beste Arbeit .

Grôösstes Lager fertiger 10024

Tag- und Nachtnemden in allen Weiten

Kragen , Manschetten , Cravatten , Sochen
Stets Neuheiten .

Se

Meine Bureau
befinden sich Jetzet in meinem Neubau

Heinrich Lanz - Strasse 32

J . Kratzert ' s

Möbelspedition und Lagerhaus
Mannheim . — Tel . 298 . 10517

Grösstes Unternehmen Süd - und Mitteldeutschlands .

Maunhelm - Karksruhe - Heidelberg - Landau ( Pla ).
SScessegseesesnsnn ,ẽp neε,d

2——
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al für Zimmer5 und Küche —

Union - Brikets . .
Ruhr - Fettschrott . . —: 33
Ruhr - Nusskohlen I . II , nachgesiebt . 30 3

do . III, 125⁵
Ia . Ruhr - Nussgriesskohlen . 80 2 8
Engl . Nusskohlen . 05 3
Engl . Nussgriesskohlen . 60
Anthrazit - Nusskohlen . . 80 2 8 8
Wales - Anthrazit , allerbeste Qualität . 10 2 8
debr . Anthrazit - Brikets , nachgeslebt . 30 8
Eiform - Briketis . 35 8 8
Gaskoks , zerkleinert , für Füllzten . . 30 3
Brechkeks 5 . 40 [ S.

Anfeuerholz , lose

billigstl

und in Bündeln , Bügelholz -

kohlen , Zentralheizungskoks , sowie alle anderen

HKohlensorten zu billigsten Tagespreisen .
Nur erste Aualitäten .

Heinrich Gloek, . m. h. H.
Hafenstrasse 15 u . 24 .

— Leloephon No. 1185 , 1157 und 2972 .

Prompte Bedienung .

9872

ee

Heinrich Lanzstf . 28
( Neubau ) ,

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

5 Zimmerwohuung
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc. per ſof . oder

ſpäter zu vermieten . Näheres

Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

CCCCCCCcCCc

e ee ee

5 MaxJoselstrasse 23

Dunkel und unanſehnlich ge⸗
ſchöne 4⸗Zimmerwohuung m.
Bad , Manſarde uſw . ſofort
oder ſpäter zu verm . Näh .
S 3, 8a od. bei Wehner , . St .

38722

eerfeldſtr . 23, ſchöne Bal⸗
konwohng . 3 Zimmer u.

Küche , neu herg . Näh . Laden .
20307

Max⸗Joſephſtraße 37
elegante 4⸗Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör preiswert
per ſofort oddr ſpäter zu
vermieten . 19779

Näh . bei Schupp , parterre .

Aiftelstrasse 4
Schimperstr. 4 u. 5
ſchöne komfortable 4⸗ u. 5⸗
Zimmerwohuung mit Mau⸗
ſarden und allem Zubehör
zu verm . Näh . zu erfragen

Mittelſtr . 4 part . und Schim⸗
perſtr . 2 part . 20289

Max Joſefſtr . 24 be
2 ſchone neu möbl . Zim an beſſ.
Herrn ſofort zu verm . 38906

Oſtſtadt , Neubau Weſpin⸗
ſtraße 15, eleg . ausgeſtatt . 3⸗
Zim . ⸗Wohng . , Bad , Speiſek . ,
Mſ . u. fr . Ausſ . a. d. Weſpin⸗
ſtiftgart . ſof . o. ſpät . preisw .
zu verm . Näh . part . 38870

Riedfelödſtr . 13, —3 Zimmer
m. Küche u. Balk . zu verm .

38899

Nſeindammt. 40, J. Stoc
4 Zimmer , Küche , Manf . u.

Zubehör p. 1. Okt . z. vermieteu .
18088

Nheinvillenſtraße 2

part . , 5 Zimmer u. Zubehör
ſof , oder ſpäter preisw . zu
vermieten . 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Tauge Nolferük. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermfieten .

Näheres Lauge Rötter⸗
ſtraßſe 106 . Burean . 18129

Rheinhäuſerſtraße 99.
3 Zimmer und Küche zu

vermieten . —84 —4

Spelzenſtraße 10,
2 Zimmelwohnung mit Bad

per ſofort zu verm . 20352
Näheres daſelbſt .

Spelzenſtraße 10,
unmöbliertes Zimmer ſeparat
4. Stoſt , per ſofort zu verm .

Näheres 2. Stock . 20383

Seckenheimerſraße 16
4 Zi nmer und Klülche mit Zu⸗
behör zu rermieten . 20358

Näheres 2. Stock rechts .

Setkeuheimerſtraße 63
4 Zim . , Küche , Bad reichl . Zu⸗
heh. z. verm . Näh , b. Stefan , I
od. Bureau Waibel , M 6, 13.

Fernſpr 3328 . 20350
Stamitzſtr . 6 ſchön aus⸗

geſtattete 3 Zimmer⸗Wohn⸗
ungen mit Bad u. Manſarde
per ſofort oder ſpäter .

Zu erfragen 4. Stock rechts
Gutmann . 391 • 94

Windeckſtr . 32 , 2 und 3

Zimmerwo nung zu vermiet .

Näheres 3. Stock links od .
Augactenſtr . 7 part . Tel phon
Nr 3669 . 39090

Windeckskr .49
2 Zimmer mit Zubehör im
5. Stock auf 1. Nov . zu verm .
Näh . b. Brehm 4. St . 39189

3 ſchöne Aimmer u Küche
ſof. oder ſpäter . Gontardſtr . 40
nahe Hauptbanhof . 19978

- Eimmerwonnungen
mit Bad und Manſarde per
ſofort oder ſpäter zu vermieten :
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,

do. „ 3

do. „ 4. Stoch ,
Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Bellenſtraße 61, 4. Stock .

- Zimmerwonnungen
mil und ohne Manſarden

Uhlandſtraße Nr . 19
Näheres F. k. Schmitt ,

Baugeſchäft , Telephon 1145,

Windeckſtraße 31. 18884
Nomfortable

5 Zimmerwohnung
3 Minuten v. Haudmbagutof ,ſort .
zugshalber fof. oder ſpäter zu verm⸗

Heinrichvanzſtr . 15 ,2 Tl20117
Umſtände halber per J. Noy .

ev. früher eine 3 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Zubehör mit

Preisnachlachlaß zuverm Näh .
Uhlandſtr . 2, part . 2⁰³
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sind bereits eingetroffen und ſinden Sie bei mir unstreitig die grösste und schönste

5 5 0 5 8 8Auswahl in allen Preislagen . — Ich bitte meine neue dekorierten Schaufenster 15 50
sowie mein gesamtes Lager ohne jeden Kaufzwang besichtigen zu wollen . 0

0
.

zu
2 * 2

8

Bestecke in echt Silber und in gestempelter Silberauflage
jet

stets die neuesten Muster auf Lager . Iu

1045⁵7 9
An

f*

Breitestr 8880ʃ SSenmeyve ! PI , 3.
LI * 15

1* N 2 —
7 — 5 — 8 70 J 5

—
f 5 hbſch . mbl . Barterr E⸗ mbl Part . ⸗Zim⸗LIIDI Seee a . LI L l

Damen und Herren M. 12 . 50 — zu verm . N äh. Laden . 98800 del
3 8 8 ein möbl . Zim.

8 9, 8 %Tr . 2 on b Lurus · Ausführung M. 16 . 50 L 42, 1 eir verm . Nah . C §,18, 0 Trerd its , müu 8
Zim . ( Wohn⸗ und

Daere Auk r be a— — — 2 . , mi
Schlafz .ſol.— 5 12472

bpI3,. ſe . Tr . 15 „ſchön 380) %

B3 . 2122 2 möbl . immer mur ⸗

10
„. Seenee laszianer925 1 Penſton zu vermieten 38896 Penſi

e ee e e
nt. Penſion an1Herrg

1918 8 0 2, 11 , 3. Stock , möbl . Zim⸗ ſof zuverm ( Mk. 55. ) 390995 mer zu verm 38590 Treppen , ſch
B . 18 ee ee e

3, 2 1 Tr . einf. möl. 8 6
O, 19 möbl . Zimmer m ,

eden 17403 N 1 14 Mk. ſof z. 5 Schr — zu veim . 4910
1

7. 10, 8 Tr . , möbl . Zim . sbliertes Nähe d. Friedrichs⸗ 1.
m. o. oh. Peuſ . 3. v. 88985

N 5 , 1³
2 er. 5 33 . brücke eun Fried⸗ pe

U ., J0 Tr. , guf itbl . Zim . zuvermieten 20347 rſchsrinz ) gut möbl . Balkoß , S
7 per ſof .zu verm. 39007

N4 part . , 2 Zim⸗ zimmer , eventl . Wohn⸗ und 12

0 7 10
VA , mer , autch für Bur . ] Schlafzimmer zu vm. 3

2 Seh m . b. . , Berlit geeignet , am Gockelsmarkt , FI 4J. St .
4 Zimmer , Küche m. Zubeh .

8
ſof . zu verm . 38890 6 . 9 möbl. 110 —

im 4. Stock ſofort zu verm . 1 —94 Tr. , möbl . Zim , freier Ausſ , z. v. 38855
Näheres 2. Stock . 20828 15 15 verm . 39086

＋6, 7 baling Tenntspt patt
8, 14, 4. St . , gut möbl . mbl . Zim . m. Pen⸗

1 —2 ſchön möbi . Zil ,6 Zimmer zu verm .

dem 8

. 65
ein ſchön möbl .
ſion au verim.

9820

U 3, 32Zim⸗
mer ſof . zu verm .

mer 10
55 St. , 9a
Zim . , ſowi

38⁰ 8

r möeh 5
e zwei

an beſſ . Herrn zu verm . — . . 19—20 I . i . Lad . 20329 —5 ere
3

5

2 Tr . . , ſchönmöbl . 0888 — 2 Dr 3 N Tr . rechts , groß . gi m
. 1 Zimmer ſpe zu

8 P5 . 4 Ainer ee U5,65möbl. Zün . an be
vermieten . 20260· vermieten . 38016 Herrn , ev. Penſ . zu vm 39

8. Stock , 1 Schlar⸗ Alabemiefir . 13 , ., n. Verh
. 15 Zimmer 8tt ſcht Mannheim P 8, 1518 PJ , 11 15 Nanal und Luiſenxiug , ſeix

guter Penſ . an beſf . Herrn Klavler zu vermielen . 30077 möbl . Wohn⸗ Schlafzim
zu vermieten . 38684 Meſdelbergerstr . )

2 5, 12 * moßl. Jiin .
zukl . Klav . u. Frühſt.

mob! Zun.] Mk. ſof . v. ſuad 38550

LIL , 99 9 5 — eventl . mit e 0 Acgarkenfk .＋. 11 155 38 00 5
per Okt . zu vm . 20187 E3 1 Tr . , mbl. Zimmer 67 20 aut möbl. 13 . 14 * Tr . , möbl . Zim . 13.

52 Tr . , ein möbliertes eruueten .
8

e
0

3 , 4, 2 möblierte Zimmer , 5 95 Ken verm . 80082 Zimmer mit 2 Betten 0 . 7 eſam , fein Augäartenstr . 59,
Wohn⸗ u. Schlaſzimmer ſof . 6 3, 2 Tr . hoch links , —. — 1 Tr. ſchön möbl . zu vermieten . 38882 5 , IIL möbl . Zimmer Joe 2 Tr . links , ſchön möbrieſe 5¹

oder ſpäter zu verm . 19362
aut uöbl . And ce 12 . 9 5

K . J3 8 LS. II mößl . Zim .
14.13655 e Zimmer ( Sounenſette ) ſoſon

5 m ni . etten [ = I . zu vexm.3 2 j 5 2 39037 1 Tr ſchön möbl . zun verenieter 38976
325

52 3. Tr . , großes , fein an anſt . Frl . ſof . zu v. 20269 eine Treppe hoch ,
De eee eeeee e 2 — 4 ſof . zu v 8851—. 1 4 8 8 0„J möbl . Zimmer mit Fu 1 2 Treppen , fein

e Babnbeſplag 3, 3 Fr .

Frühſtück und Bedienung 64, 6 2 Tr . , hübſch möblz 1 2, 8 5 möbliertes L 3. 32 ſchön möbliertes L12 . 4 n ner m⸗ 7, 30, J. St . b. Sick , ſchön möbl . 114 zn vm. 3900 %

zum Preiſe von 28 zu ver⸗ Zimmer zu mmer, mit oder ohne Pen⸗ „ Zimmer zu vm . oder ohne Penf . zu verm . möbl . Zimmer ſoſ . z Geilſtr . 14, 2 Tr . r, müll
mieten 20328 erten. 9219 ſion, a vermieten 20365⁵ 3 Treppen . 20357 2

9 5 Zimmer 1575zu verm . 3880. 5
„ „ T mereeneeertve ereedereereenr me — E

September . Geſtorbene : 1
Athlette 17. Klara , 1 J . 5 . , T. d. Tünchers Friedrich Krauſe . 9

Athletenwettſtreit . Der 4. Kreis des Deutſchen Athleten⸗ 18. Lina , 3 . , T. d . Michael Schmitt . E.

Gerbandes , umfaſſend Baden , Pfalz und die vordere Schweiz , 20. Eleonora 995 Stutz , 59 . 7 . , Wwe .
15

Tagl . Joh . Springer . e

welcher alle 2 Jahre am den beiden Pfingſttagen einen großen
28. ö. verh . Seilfabrikarbeiter J8de Drei TropfenAthleten⸗Wettſtreit beranſtaltet , hat dieſes Feſt für 1911 dem Auszug aus den Standesregiſtern des Stadtteils Fendenheim 5

älteſten ſüddeutſchen Athleten⸗Verein , dem Athleten⸗Klub Sept . Be 8 5146 6 6 0

Mannheim ＋1 ( Cokal G 75 10) übertragen . Dasſelbe fimdet 1 . Itſchner Joh . Bankprokuriſt und Luiſe Pauline Seuner . 2
den beiden Pfingſttagen mit Austragung der Meiſterſchaft im] 3. Höhn Friedr . Wilh . , Schloſſer und Stegmann .
Stemmen und Ringen in 4 Gewichtsklaſſen ſtatt und wurde dem] 6. Spatz Gg. Mich . , Maurer und Kath .
Verein in liebenswürdigſter Weiſe der ſchön gelegene Sportplhatz der 5 8 Gan 5804.ian “

V. f. B. überl 8 Schwänzer Franz , Fräſer und Bar aa 1881 2„ Urion “ V. f. B. überlaſſen
1 Salkar 8055 elſcned 15

lüssige Politur
221. Schlechter Gg. Ludw . , Schneider und Kath . Schmitt . machen das

Auszug ang dem Standesamts⸗ -Begiſter für den 21 155
und Mina Marg . Reichert .

1 te Kotall 221. erle Wi Gypſer und Marg . Uhrig . scehmutzigste MetaSladtteil Aeckarau. 21. Biedermann Joh . Maurer und Maria Kemmet .
8 5

Seriember . n 5 Ebert Karl , Bäcker und Roſa Deißler . spiegelblank 5

25 0 N nnd,5 8 27. Nan Gonglte und 8ar 1 997 in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig 52. Ingenieur Wilhelm Wollſtedt und Elſa Alma Amalie Rehbock. 18 .
23. Maſchinenſchloſſer Joſef Karl Ludwig und Eliſab . Broſe .

29. Butſchillinger Mart . Maurer und Barb . Uhrig . Veberall zu haben . 838
28. Glasſchleifer Johann Niedermaier und Thereſia Ketzer . Sept. Getraute . Fabr . : Lubszynski & Oo. , Berlin NO.
23. Karl Aug . Beringer und Anna Rebekka Wilke . 6. Meſſerſchmidt Ang . Joh . , Bankbeamter und Marie Raith .
26. Fabrikarb . Karl Haaf und Emma Philomena Walter . 17. Link Mart . , Maurer und Marie Schäfer .
80. 8 9 755

Frey 5 5 Aug Geborene 5
30. Eiſendreher Adolf Weidner und Anna Kath. Berberich . 5

8
5 WeS

30. Bureaudien . Franz kaver Hammerle und Aung Maria Seuberth . 31. Kanzleibeamt . Heinr . Bickel e. S . Joh . Heinxrich . Joiäbrige Fraxis :

Oktober .
1. Schuhm . Jakob Scherer und Luiſe Pauline Wadlinger geb . Mack ,
1. Maſchiniſt Karl Theod . Eder und Maria Mühlum .

Getraute :

„ Juſtizaktuar Karl Paul Waaſer mit Barb . Wörus .

255
Ziſeleur Karl Heinrich Weſtphal mit Thereſia Martin .

29. Muſiker Heinrich Wilh . Pflug mit Luiſe Marg . Bertſch.
20. Fabrikmſtr . Per Arvid Guſtafsſon m. Anna Kälin geb . Wiederkehr .

September .

Oktober .
1. Spengler Gottl . Wilh . Häußermann mit

Geborene :

d . Magazinarb . Math . Rehberger e. T. Kath . Eliſab.
Barth e. T. Anna Paulina .
Joſef Schlachter e. S. Anton .

Kaufmann Wilh . Friedr . Bernecker e. S. Wolftzang Wihelm
Fabrikarb . Albis Goſchlex e. S . Johann Alois .

Adam Geiger e. T. Hilda Emilie .
Maurer Ludwig Schmitt e. S . Ludwig Wilhelm .
Portier Jakob Brugger e. S. Hellmut Bernhard .
Fabrikarb . Philipp Koch e. S. Emil .
Fabrikarb . Maximilian Lang e. S. Maximilian .
Schriftſetzer Johann Wohlgemuth e. S. Friedrich Auguſt .

Jakob Chriſtof Mauchert e.
„ Landwirt Auguſt Kettner e. S. Joſef Willy .
„ Schloſſer Georg Friedr . Bender e. S. Alfred .

Jakob Mandl e. T. Anng .

T. Anna Katharina .
d. Fabrikarb . Adam Aeerdache. S . Karl Friedrich .

60. d. Stukkateux Karl Mathias Maier e. T. Eliſe ,

September .

Fabrikarb . Karl
Schuhmachermſtr .

Weichenwärter

Fabrikarb .

Fabrikarb .
27. d. Gummiarb . Joſef Rude e. T

29.

T. Berta Elſa .

Sept .
8. Kaufm . Rud . Geiger e. S. Rudolf Martin Karl .
8. Schloſſermeiſter Aug . Schuſter e. S. Wilhelm Friebrich .9. Kaufmann Joſ . Harbrecht e. S. Friedrich.

Zimmermaunn Eugen Bohrer e. S. Paul Eugen .
Graveur Wilh . Rieber e. T. Elfriede .
Schaffner Jakob Bender e. T. Frida Luiſe .
Wagenwärter Gg. Heinr . Rapp e. S. Heinrich Michael .
Maurer Philipp Bordne e. T. Johanna .
Schloſſer Joſef Fritz e. S. Eugen .
Bahnarbeiter Ludw . ſrampf V. e. T. Eliſab . Suſanna .

20. Gypſer Joh . Ad. Wühler e. T. Karoline Berta .
„ Tagl . Martin Spreng e. T. Emilie .

21. Modellſchreiner Leonh . e. T. Anna Maria .
21. Maurer Joh . Hock III e . Hans .

„ Tagl . Georg Köhler e. S. Peker Johann.Inſtallateur Jul . e. T. Franziska Suſanna .
24. Tagl . Joh . Brauch e. Kath . Eliſab .
24. Tagl . Heinr . Stein e. S. Wilhelm Adam .

Heizer Otto Embach e. S. Oskar .
26. Maurerpolier Joh . Düſter e. S. Max .

Maurer Martin Franz e. T. Maria .

8 Gendb
2. Auguſt , S . d. Tagl . Karl Brauch 1 M. 14 T.
4 Anna Barbara , T. d. Schloſſers Michael Back, 8
9. verw . Varppins Biedermann geb . Herrſcher , 47 J . 8 M.

16. Marg . ,T. d. Val . Henſchel , 2 J . 8 M.
15. Erich Hermann , S : d. Fuhrunternehmers Pet . Flicker II , 2 M.

Nähere Aus -
kunft erteilt

Zivile Preise . Prospekte gratis .

Nervenschwäche !
Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blasen - und Ge- ⸗
schlechtakraukheiten ,
Ichias , Muskelschwund , Hysterie , Neuralgien , Haarkrank⸗
heiten , Flechten , Beingeschwüre ete . , auch aite u. schwere
Fälle , behaudelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung

sowie Gicht ,

arzueilos durch

Rheumatismus ,

Natur - u . elektr . Liehtheilverfahren
giftfreie Kräuterkuren und Rlektrotherapie .

Direktor Hch . Schäfer

Mgammahgeirn .

Sonntags von —12 Uhr .

Tel . 4320 .
2 Erstes , grösstes und bedeutendstes Institut

21. verh . Suſannga Gember geb . Köhler , 56 J . 1 M.
26. verh . Maria Kiefer geb . Noth, 59 J . 10 M.

am Platze .

Liehtheil - Institut „Elektron “ nur N 3, 3
gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ “

9563

Sprechstunden ; täglich von —12 und —9 Uhr abends .

Punderbaro Erfolge . Den Hunderte Dankschreiben
Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer

14
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zugshalber billig zu

Mannheim , 7. Oktober 1910 . General⸗Anzeiger . ( Mittagbla kt . ) 13 . Seite .

Pitte .
Diejenigen Perſonen ,

welche Montag abend , 25.

58. Mts . das Gebahren des
böswilligen Kindes auf der

Heidelbergerſtraße mitange⸗
ſehen haben , werden freund⸗
lichſt gebeten , dem Kinde ,
das an hochgr . Nervenz .
[ Fallſucht ) leidet , durch ärztl .
Unterſuchung vielleicht wie⸗

der gehoben werden kann ,
etwas beitragen zu wollen ,
da ſich die Mutter des ar⸗
men Kindes , die von dem

ſchweren Schickſal heim⸗

geſucht wurde , in Geld⸗
verlegenheit befindet . Auch
edeldenkende Menſchen , die
das Gebahren nicht mit an⸗

geſehen haben , bitte ich herz⸗
lich, Gaben entgegenbringen

zu wollen . 54252

Näheres Expedition . 1

Juwelen - Arbeiten
jedl. Art lief . solid , schön u. bill .

Iuwelierwerkststten Npel ,
0 7, 15 - Laden ) , Heidelberger -
Str . Ankauf , Tausch , Verkäuf .

Telephon 3548 . 54210

Holl - Rlensehelden
neu u. gebraucht , von 100 bis
1500 mm . , ſowie 54328

Tuunsmiſſisuen
aller Art , ſtets auf Lager .

Adam Kurz , Mannheim ,
U6 , 5, Telephon 1128 .

D finden ſtreng diskrete ,
Anen liebevolle Aufnahme bei

deutſcher Hebamme a. . ; kein
Heimbericht , kein Vormund er⸗
forderlich , was überall unumgäng⸗
lich iſt, Witwe L . Baer ,
Naney ( Frankreich ) , 8 cue
Pasteur . 3

deldrerkahr . ]
Prima Neſtkaufſchillinge

zu verkaufen . Gefl . Offert .
unter Nr . 54350 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Suche p. 1. Jan . o. 1. April
1911 2. Hypotheke von 21 990
Mark auf ein Haus beſter
Lage , gut rent . , u. v. Selbſt⸗
geb . Off . u. 39253 a. d. Exp .

*

9240

60 Lassen

mässigem

3. Kaffee täuscht e

für Säuglinge vom . —5 .

Entwöhnen der Säuglinge .

1 . Weil Saman Tee ausserordentlich viel

billiger ist als Kaffee .

Pfd . Saman Jee zu M. & ergibt in

seinen æwel Aufgũssen J500 Lassen

½70 Liter , also losten I0 Tussen

Saman Tee 2 F, .

J Ffd . Kafſee æu M. J. IO ergibt O bis

Jasse Kaßee 2 Ff .

2 . Weil Kaffee bekanntlich nur in starken

Aufgüssen gut schmeckt und bei regel -
enuss daher gesundheit -

schädlich ist . Saman Tee dagegen ist

noch in sehr verdünnten Aufgüssen
von vorzüglichem Geschmack und Aroma .

und verleitet dadurch , mehr Kraàfte aus -

zugeben , als zuträglich ist . Saman Tee

dagegen regt wohl den Geist und die

Trinkt

chen, Magen⸗ und Darmkrankheiten .

ſchmeckend. Aerztlich empfohlen . ⸗Das Beſte zum

½ Liter , also kostet

in Sättigungsgefühl vor

Arbeitskraft an , ohne jedoch zu Ueber -

treibungen zu verleiten .

Derhohe Gerbstoffgehalt des Saman Tees
ist von vorzüglicher Wirkung für empfind -
lichen Magen .
Beim Kauf von Saman Tee ist dem

Publikum die beste Gewähr für gute ,
unverfalschte und gleichmässige Qualität

geboten dadurch , dass Saman Tee der

ständigen Kontrolle

vereidigten
Jeserich untersteht .

Chemikers

des bekannten

Dr . Paul

Saman Tee ist in derselben unerreicht

vorzüglichen Qualität sowohl in eleganten
- Pfd . - Blechbüchsen als auch in /4 - , ½2 ,

20 - Pf . - und in der kleinsten 10 - Pf .

Packung ( die in zwei Aufgüssen ca .

30 Tassen à ½10 Liter

Linder .

Ur. IIDoſe Mk . . 60 .

ergibt ) zu haben ,
also für jedermann erreichbar .

an Tee
Algemeine Teeimport Gesellschalt (A. T. . ) G. m. b. H.

1
*

BERLIN SO 36 .

0
beſte

8

Anerkannt Kindernahtrung .

ſtärkt die Knochen , verhütet engliſche Krankheit ( Rachitis ) , ſchützt vor Durchfall ( ſommerl . Diarrhöe ) , Bre⸗

Macht die Milch leichter verdaulich , ſehr ſtärkend , appetitanregend und wohl ,
beſtes Nähr⸗ u. Kräftigungsmittel für Schulkinder , Jugendliche
u. Erwachſene . Doſe Mk . . 30 . Erhältlich in Apotheken u.

Drogerien , wo nicht , direkt vom Herſteller Or . E. Roth , Strassburg i. . , 12 Manteuffelſtr . — Sende große Proben

mit Proſpekt koſtenlos . — Gewünſchte No. iſt genau anzugeben . — Niederlagen : Pelikan⸗Apoth . Dr . Heil , 1, 3

und Springmann , F 1, 4, Breiteſtr . ; J . Bongartz , D 3, 1; Markldrogerſe R . Doppelmayr , Gebr .

Ebert ,
Konkordienkirche ; Knieriem ,

3, 14 ; Med . ⸗Drog . Th . v . Eichſtedt , Kunſtſtraße 12 ; Fr . Heß , Schwetzingerſtr . 66 Jat . Heß , gegenüher
Traitteurſtr . 52 ; Hofdrog . Ludwig & Schütthelm , 0 4, 3; Univerfaldrogerie , Secken⸗

1 Drog . A. Schmitt ; Neckarvorſtadt : H. Geyer , Mittelſtr .

5 Teaibsseln
Hartenpavillon

mafſiv , in ſchöner Ausführung
mit Kegelbahn , auf Abbruch zu
vektaufen durch Gebr . Hoff⸗
mann , Roſengartenſtr . 20 .

54348

Heidelberg , Blumenſtr . 4 ,
14 Zim. , reichl . Nebengel . ,

liehtanl
ist erschienen und

Einzelheft

Vierteljährlich

clekkr . Licht, Garken ; weg⸗

verkaufen . 58413

Metigerei-berkauf.
Selten günſtige Gelegen⸗

heit bietet ſich jung . tätigen
Metzgersleuten durch die
Uebernahme einer pa. Metz⸗
geret mit großem Wurſtver⸗
kauf in allererſter Lage
eines großen Induſtrieorts
am Rhein . Kleine Anzah⸗
lung . Günſtige Zahlungs⸗
bedingungen . Offert . nur
von Selbſtreflektanten unt .
54834 au die Exped . d. Bl .

Haus - Verkauf .
Geſchäftshaus mit Laden

u. Werkſtätte , Mitte der
Stadt , 7 % rentierend , mit
nur 1. Hyp . belaſtet , —5000
Mark Anzahlung , umſtände⸗
halber ſofort zu verkaufen .

Offert . nur von Selbſt⸗
reflektanten unter Nr . 54333

gebatten

rlag liekk Iud Schaten
Hünchen , Theatiner - Strasse 49 .

775 1

überall erhältlieh .

20 Pfg .
. 25 M .

Abbruch .
Die alten Gebäude der

Zuckerfabrik ſind auf
Abbruch zu vergeben .

Näheres Bureau Roſen⸗

gartenſtraße 20 . 54849

Ankauf .

Aentung!
Kaufe getragene

Herren - u. Damen -

Kleider , Schuhe u .
Hausgegenstände

Zahle höhe Preise

Haſen⸗ , Reh⸗, Fuchs⸗ und
Ziegen⸗Felle . 54352

Leber⸗ u. Fellhandlung
Anton Deckert , Q 5, 3 .

Knabenfahrrad
zu kaufen geſucht . Gefl . Offert
u. 54330 d. d. Expedt . d. Bl .

N nenen .
1 faſt neues Billard mit

Quee ' s u. Elfenbeinbällen ,
ſowie ein Eisſchrank zu ver⸗
kaufen . 6. 34319

Näh . zu erfragen S 6, 33

Bureau parterre .
Meyers Lexikon ,

21 Bände neu billig zu ver⸗
kaufen . Liebſchner , Gärtner ,
Maximilianſtr . 3. 39263

M. SI. SERSERO

an die Exped . ds . Bl.

herumgeirrt , ohne etwas

verſpottet hatte .

habe ſich geweigert , mich

droben am „ Gach
nicht mehr froh werden .

aber der 2. Auguſt kam ,

dem „ Gachen Eck “ .

Niemand redete . A

ſtock gwiff .

Er trat zu den fünfen .

Am Gachen Eck .
Skizze von Johann Georg Seeger ( Augsburg ) .

( Nachdruck verboten ) .

Jeden F

immer wieder bin ich in d

und hab ' nichts gefunden . “

„Nichts hab ' ich gefunden , uichts l“
um nicht ? s

( Schlußj .

Eine Woche lang bin ich noch wie ein Verzweifelter

zu finden . Ich machte n

würfe , weil ich Landersmann wegen ſeiner Todesahnung

Meine Haare waren gebleicht ; ich war

wie gebrochen , als ich wieder daheim war , und hab

ich, nur ſtumpfſinnig genickt , als man mir ſagte , meine Braut

zu heiraten , und ſei nach

abgereiſt . Was lag mir noch am eigenen Glück! Mich hatte
ben Eck “ das Entſetzen gepackt und ließ mich

Mechaniſch arbeitete ich .

mußte ich zum Felsgeklüf
leck hab ' ich dort a

ie tiefſten Abgründe geklettert

lle blickten auf Bentzig ,

erhob , Geld auf den Tiſch legte und nach Ruckſack und
Unter dem ſchneeweißen Saar ein verwittertes

Geſicht und drinnen ein paar unheimlich flackernde Augen .

ſchrie er . „ Und

7

Nähmaſchinen
unter Preis zu verk. X 3, 14 . 30230

heimerſtr . 8; Lindenhof : H . Merckle , Gontardpl . 2; Reckarau

brenz
TPel . 2002

Zentralheiz

Dammstrasse 36

liefert zu billligsten

Kohlen , Koks, Biform - Briketts

Walter
Tel . 2002

Tagespreisen

9765
ungs - Koks

dant ä. Gngl. Mausbrandkohlen
wie andere billige Angebote .

Zu verkaufen : 1 faſt neuer
Diwan

ſowie 1 Eisſchrank preisw .
Max Joſefſtr . 27, 3. Stock

rechts . 54353

3 gut erh . Elfenb . ⸗Billard⸗
bälle , 14 Quees , 1 Marmor⸗
platte u. Billardtuch bill . zu
verk . Näh . K 2, 18, 2. St . l.

39269

Schüänes Aaarium zu derlauf .
39232 Dammſtr . 21 , 5. St

PAͤ ————ʃ

Astellen finden
Ich Bitte denj Herrn ,der hereit

iſt ,ZigarrenanWite
zc. zu verkaufen g. hohe Proviſ . od.
M. 300. —Veigütung ver
ogleich zu ſchreiben an 6991
Wilh . volekmann , Hamburg 24.

Stadtreiſender Fuun n.
Propiſion , möglichſt Schreib⸗
maſchinenbr . ſof . geſ . Offert .
u. 54342 d. d. Expedt . d. Bl .

Angehender

Commis
mit ſchöner Handſchrift und
etwas bewand . auf Schreib⸗
maſchine ſofort geſucht .

Offert , mit Lebenslauf u.
Angabe d. Gehaltsanſprüche
unt . E. 54278 an die Exped .
dieſes Blattes .

Wer
übernimmt den Vertrieb
eines Muſterſchutzes : ein
Wunder der Erfindung , 100
bis 200 / genüg . zur Ueber⸗
nahme ; per Woche 75 —150
Mark Verdienſt . Jeder iſt
Käufer ev, vergebe auch
Alleinverkaufsrecht . Angeb .
unt . „ Verdienſt 150 “ Mann⸗
heim hauptpoſtlag . 10281

Fräulein , das perf . nähen
u. bügeln kann , gute Schul⸗
bildung beſitzt , zu 2 Knaben
geſucht . 54340

Zu erfragen in der Expe⸗
dition dieſes Blattes .

„ In den fünfzehn Jahren haben die Wildwaſſer die

Ueberreſte fortgeſchwemmt, “ antwortete ein Touriſt .

Bentzig lachte zornig .
„ Warum bhab ' ich nichts gefunden ? He ? Weil nie ein

Landersmann dort unten gelegen iſt ! Seit geſtern weiß ichs ! “
Die Männer fuhren unwillkürlich auf .

verrückt geworden ? Der aber zog einen Brief aus der Taſche ,

warf ihn auf den Tiſch und wandte ſich zur Tür .

„ Wohin bei dem Wetter ? “ rief der Hüttenſepp .
Und die Tür flog zu , daß es krachte .

„ Wir müaſſa dem oalten Narr ' n nachlauf ' n, “ ſagte Sepp .

„ Dös müaſſa ma, “ brummte der Führer .

irzt , wos in dem do ſteaht ! “

lir Vor⸗

„ Seim ! “

„ ghaub '

England
Brief zu .

Wenn Bogen .

ſt unter

bgeſucht ,

der ſich
Berg⸗

mt Einma

ſtützte Dich .

erz !

„ Aus Chile ? “ ſagte der ſtaunend und entfaltete den

Damm las er :

„ Mein lieber Bentzig !
Mit Hilfe Deines ſcharfen Verſtandes haſt Du natür⸗

lich ſchon längſt die Komödie am „ Gachen Eck “ durchſchaut .

Aber nun läßt mir Emma keine Ruhe mehr ; ſie wünſcht

durchaus Deine Verzeihung .

denn Du hatteſt aus purem Strebertum die Verlobung

ſungen , weil Du mit Hilfe ihres Ver⸗

mögens Dich ſelbſtändig machen wollteſt . Ihr Ondbel unter⸗

Nun aber liebten Emma und ich einander .

Du mein Feind , und jede Kriegsliſt war mir erlaubt . Ich

Er ſchob einem Touriſten den

Ich verſtehe ſie nicht ganz ;

War der Bentzig

„ Aber leſen ' s

Alſo warſt

Zuverläſſiger , junger Mann
geſucht . Derſelbe muß flott .
Arbeiter u. firm im Mahn⸗
und Klageweſen ſein , auch
perfekt korreſpondieren kön⸗
nen . Kleine Kaution erw .
Offerten u. Nr . 39264 an die
Expedition dſs . Blattes .

18
Cxiſtenz für beſſere Dame

welche über M. 1—2000 . —verfügt ,
in frequenter Lage zu vergeben . Off.
u. 39225 an die Expedition d. Bl.

Tüchtiges 8 0
Schreibmaſchinenftäuleig

mit guter Schulbildung für
1. Okt . er . geſucht . Ausf .
Offert ! m. Gehaltsanſprüch .
unt . Nr . 54346 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes

Taufmädchen
für Hausarbeit geſucht .

925⁵9 L. 14 , 17 part .

Haushälterin .
Brav . Mädch . , geſ . Alters ,

ſ. St . z. alleinſt . Herrn , g.
auch z. j. Ehepaar . Ofſ . u.

39273 an die Exped . ds . Bl .

zllädchen
für Küche und Hausarbeit
geſucht 54332

OE , 9 .

Ordeutliche

Monatsfrau
geſucht . Rheinvillenſtraße 18,

parterre . 99228

Putzfrau
für Büro geſucht . 84331

Näheres E G8, 3 , 2. St .
910 —4 Ubr

Eine zuverläſſige 54320

Putzfrau

geſucht. E14 . E. 2 Treppen .

Lehrmädchen

Lehrmädchen
oder Aufangsarbeiterin für
Damenſchneiderei geſucht .

Fran Betti Stein , Jung⸗
buſchſtraße 4, I . 54281

Lehrimädehen

zum Kleidermachen geſucht .
Hafenſtraße 50, II . 54244

Lehiingsgesbohe ,

Mietgesuehe .
Möbl . BZimmer

mit Peuſion und eventuell
Familienanſchl . geſucht . Off .
unter Nr . 54341 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Geſucht
2zimmerige möbl . Wohnung
mit Kochgelegenheit .

Offert . mit Preisang . unt .
39244 an die Exped . ds . Bl .
Schön mbl⸗ Zimmer mit ſep.

Eingang von beſſ . Herrn ge⸗
ſucht . Möglichſt Oberſtadt .

Ofſerten unter Nr. 39130 an
die Exbedition ds. Blaties .

Fräulein ſucht per ſofort
ſanp

2
W .

ſchöne ⸗Zim . ⸗Wohug .
mit Küche , nur in zentraler
Lage . Offerten unt . 39182
an die Expedltion d. Bl

2 gut möbl . Zimmer
ſep . Eing , ungeſt . , von 2 Per⸗
ſonen per 1. Nov . geſ . Nicht
zu hoch. Eines event . mit
Penſ . u. Klavierben . Mögl :
E- u. - Quadr . Offert . mit
Preisang . unt . 39255 an die
Exped . ds . Bl .

Mödſ . Zimmerfg
3 , 8, 1 Tr . , ſchön möbl .

Zimmer ſep . Eing . zu v.
39265

3, 15, 1 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer an ſolid . Fräul .

zu verm . Näh . 1 Tr . rechts .
39206

0
7 4 Tr . , gut möbl .
05 Zimmer an ein

anſt . Frl . ſof . zu vm. 20411
Zu erfr . 1 Tr . IkS.

Waſfüraße ſ möbliert . Zimmer
Beilſttaße 10 mit Penſton zu
vermielen ; dlüh parlette . 20el

Burgſtraße 33,
2. St . lks . , 2 Zimmer u. K.

per 1. Nov . zu verm . 38889
ammſtr . 6, 3 Tr . , ſchör

möbl . Zimmer m. herrl .
Ausſ . ſof . od. ſpäter zu vm.

30254

mil Heckelſtr . 10 a. Wald
park , fein möbl . Zim⸗

mier zu verm . 20334

Friedrichsring , 8 6 , 26
1 Tr . , fein möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzim , zu verm . 38665

Feines Architektur⸗Burean
1ſucht 39262

Lehrling
mit gut . Schulbildung . An⸗
gebote unter Nr . 39262 an
die Expedition dſs . Blattes .

eellen sueden .
——— — —

Junger Commis
aus der Kolonial⸗ , Delikateſſen⸗

und Farbwaren⸗Branche mit
ſämtl , vorkommenven Bureau⸗

zu. Lagerarbeiten gründl , ver⸗
traut ſucht ceſt . auf Ia . Refer .
Stellung als Verk , Filalleit . ,
Magazinier oder Exped . Gefl .
Off . u. Nr . 39202 a. d. Exv .

Stelle ſucht ein verheirateter
nüchterner Mann gegen be⸗
ſcheidene Anſprüche als
Portier , Magazinier , Bu⸗
reaudiener od. dergl . Off . u.

Nr . 39249 a. d. Exped .d. Bl.
Alleinſtehende junge Frau ,

vollſtändig kaufmänniſch ge⸗
bildet , würde Stelle als
Filialleiterin od. Aehnliches
übernehmen u. können gute
Referenzen , ſowie Kaution
geſtellt werden . Gefl . Offert .
werden unter Nr . 39242 an

die Exped .ds. Bl. erbeten ,
Mädchen , 39261

im Kochen u. Nähen bew. ,
ſucht Stelle auf 15. Okt . in
klein , beſſ . Haush . Zu erfr .
b. Frank , Rheindammſtr . 54.

Perfekte Köchin m. guten
Zeugn . ſucht in beſſ . Herr⸗
ſchaftshauſe Stellung . 39251

Zu erfrag . Seckenheimer⸗
ſtraße 70, 4. Stock rechts .

Suche per ſofort eine Stelle
als Alleinmädchen oder

Zimmermädchen Zeu ' niſſe
vorhanden . Zu erſragen bozs

bönnen .

Emma floh .

des Egoismus .

Traitteurſtr . 57 , 4. Stock .

Kleiſtſtraße 8 .

Schöne abgeſchl . 2⸗Zimmer⸗
wohng . z. vm. Näh. , nebenan
Obere Clignetſtr .19 pt. 20276

Langſtraße 7,
2 u. 3 Zimmer u. Küche zu
vermieten . 290335

Lüliſenting J 7, 18 , part . ,
1 ſchön mbl. Zim . an beſſ. Hrn. z. v.
Einzuſehen bis 1 Uhr . 20275

Lniſenring 6, 3 Treppen ,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer an
beſſer . Herrn zu vermieten .
Anzuſ . v. 1 %Uhr an . 38785

Luiſenring 24, 3 Tr . , ſchön
möbl . Z. z. v. m. Klav . 38954

‚ 5

Lameyſtr . 13
part , eleg . möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzim. ſofort z. v . 20162
Max Joſeſſtr . 24, 1 Treppe ,
2 ſchöne , neu möbl . Zimmer
p. 1. Okt . an beſſ . Hrn . zu v.

Mollſtr . 25 part .
ſchön möbl . Zimmer zu ver⸗

mieten. 20265

Parkring 2apalt . gut möbl .

Zim . zu vermieien . 39011

Wrinz Wilhelmſtr . 17,
Tr . , ſchön möbl . Zimmer ſof ,
od. ſpäter zu verm . 38858

Nennershoſſtraße 22
vis d Vis dem Schloß⸗
garten und Rhein ſchön
möbliertes Zimmer z. v.

38982

Rheindammſtr . 58a , II . b. D.
möbl . Zimmer z. vm. 39270
Eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Balkon , eigen .
Eing . , Schreibt . , auf Wunſch
Klavier u. Salonbillard , in
feinſt . Lage , nächſt Bahnhof ,
billig per ſof . zu vm. 20316

Näh . L. 14, 10, 2 Treppen .0

*

Dein

hätte Dich ja auch über das „ Gache Eck “ hinunterwerfen
Niemand hätte es mir je nachzuweiſen vermocht .

Zum Glück hielt mich die Erinnerung an unſere Jugend⸗
zeit davon ab . Ich erſann nun einen komplizierten Plan .

Als Du Dich ums „ Gache Eck “ ſchwangſt ,
warf ich Ruckſack und Bergſtock in den Abgrund und lief

über die Schroffenalm nach Griefenbach , wechſelte die

Hleider , fuhr auf Umwegen durch die Schweiz und Framk⸗

reich nach La Pallice , wo ich mit Emma zuſammentraf ,
und reiſte hierher nach dem ſonnigen Chile , wo ich ſeitdem

mit Frau und Kindern glücklich lebe .

Ich hoffe , daß Du mir nicht zürnſt und uns bald mit

einigen Zeilen erfreuſt . Du warſt ja ſtets der Verfechter
Wenn alſo vor fünfzehn Jahren droben

am „ Gachen Eck “ mein Egoismus über den Deinigen ſiegte ,

ſo mußt Du als vernünftiger Menſch Dich eben vor

Deiner Lebensanſchauung beugen . Mit beſtem Gruß auch

von Emma
Kurt Landersmann . “

Achtundvierzig Stunden ſpäter glänzen die Berge bings⸗
um im Neuſchnee .

Tief unter dem „ Gachen Eck “ beugen ſich fünf Männer

über einen lebloſen Körper , und der Hüttenſepp flüſtert , den

Hut mit beiden Händen haltend :

„ Unſer Herrgott geb ' eahm dia ewig Ruah , un dös ewig

Ligcht leucht eahm ! “
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nleum-Jeudie
Linoleum-Teppiche Inlaic

I . U . . .

5 Donnerstag ,

aNHEIN 70 den 6. cr. e

4
bis

3

Dlenstag .LI IILII

2Z

HFFf

OD

Ware , gute , neue Dessins

in allen Farbstellungen

Trotz des wiederholten bedeutenden Aufschlages

durch säàmtliche Linoleumfabriken , bringen wir

infolge frühzeitigen Abschlusses noch
8

Uinoleum

den ll . cr . “

zu sehr billigen Preisen zum Verkauf !

110 em breit

Meter

ZS laid - Linoleum
Muster durchgebend , daher unzerstörbar , neue , kleine Dessins

Serie 200 em breit

mit kleinen Fehlern 2 2IKeter

Serie IIl 200 em breit
extra schwere , gute ,
fehlerfreie Ware

Serie II 200 em breit

fehlerfreie , gute 2
Ware AMeter 75

IMeter
3²⁵

* 60 em 67 em 90 om

Irletnare .

Meter 72 plg. 85 % 10 14³
fehlerfreie , tadellose

Serle II

89n 13 . 35 175

Muster durch und durch , unzerstörbar ,
in neuen Ton in Ton und Perser Dessins

Gr. 200275

5 *
ganz

Flür laen Umzug Vereese
Kreuztüll - Cardinen
Maccogarn , hervorrag . solide
neue Doss. , Fenster (2 Flügel ) .25 0 91

Uallabn
Erhstülll - Bettdecken
mit reich . Bandarbeit , mit u.
ohno Volant , 2bettig

Tischdecken

Filztuch - Dekorationen

m. reich , Applik .u. Stickerei
i. à. Farb ( 2 Schals , 1 Lamb . .75

mit Tresse u. Applikationen , hoch
modern ( 2 Schals , 1 Lambrequin )

aus reinwollenem , gewebtem Tuch

mit Applikation und Stickerei , blau , grün , rot

Druckware Gr. 150400 2004950 2004800
guteDessins

in vielen 50 50 50Farb - 5 1

sbellungen

17³⁰

00 15
Hochl⸗beinendekorationen

U 6 0

Stück . 75

Selumen -
Nassen -

Terfauu ,

Ein
Pee Blaudruckschürzen 3 2

Ein
rosten dfamosef-Haueschürzen5 55mit Volant

Eln
Posten

Grösse 45, 50, 55
bacdegeen48 .

*

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Kleiderschürzen

blusen - Trägerschürzen .
Nieder - Trägerschürzen .
Hausschürzen vaorund Tasche

Damen- Wachstuchschürzen

Herschdrzen Saeketei-Trtger
Hefschürzon Prnsess Fcen ,

Lerschürzen Srren e nit

Kar. -, Reform - u. Kimono -

Sohulzen schwarz , weiss u. farbig
Grösse 45 —65

Jedes Sfiick

sowelt Vofrat

5 Alle Preise rein Nettol
＋.

.
8985

5

93 2

31 Jahre alt ledig ſucht

8 eines 2ſeitig . Proſpektes ?

forderlich.

5 PeilHaber 6. 28 Tel 364¹
mit 1500 —200 M. Nur wirkl . Zither⸗Aut .

ernſte Reflektanten ( Gründung einer zu verkaufen eytl . geg . 2 55
Exiſtenz ! wollen Offert . ein eichen 3927
unttr Nr. 39021 au die Expedit .

4

Haunkeimer Rathaus -
— , ⸗ oe

Breite Strasse Telephon 3964

VIS- - vis Warenhaus S. Wronker &

Preislisten stehen
88

zur Verfügung .

Neueste Spezialität :

Feinste Mischungen und hervorragend schön in Brand .

Cigarrenhaus Stefan Fritsch , Mannheim

NB. Das Sortiment habe 2z. Zt. ausgestellt und bitte um gefällige Beachtung .

Ligarren
FRBRR

PI No . 5

Co.

10415

ganzer Würſte zu ermäßigten Preiſen .

Unſere Kalbsleberwurſt, unſere Thüringer Notwurſt
unſere Münchner Bierwurſt , unſere Weſtfäl . Mettwurſt

ſind hochfeine Delikateſſen in unerreichter Qualität .

Wurstfabrik Geschw . Leins , O 6, 34 .
Heute und folgende Tage verkaufen wir Mümemer Bierwurst bei Abnahme

10583

Flaschenbiere
und Syphon

Emptehle: Teutsch - ilsner
bester Ersatz für echtes Pilsner , ausserordentlich haltbar .

MHünchener Franziskaner belstbräu dut
K ＋ 111 MR Ac n erste Aktienbrauerei

„ » Eulmbachh

Mehrere
derten Hiesige Biere Blauerelen

Karl Köhler
4 .

4A 1, 6

Neuest . Reinigungs - u.
—. —

orrie
———

gerngestattet

Teleph . 3146

N NE 20 fel
Strokmarkt 0 4, 6 K

bei verlra g geſichert gutem Gehalt und reichlich .
Haae!

findet
qualiſiz . Herr , der zu Gunſten gen. Vorzüge einen Beruſswechſel vor⸗

hheim und Umgebung bei erſtklafſ . Verſich . Geſ. ( Leben, Unfall ,
Haft , Volk) . Nichtfachleute werden ausgebildet .

Offerten unler L. 928 F . M. an Rudolf Mosse ,
hei —

Felonnel duherſde Graſermle 8
mit anerkannt vorzüglichen Bieren ſucht im

Centrum von Nannheim
— am liebſten Areuzung Planken und

Breiteſtraße — größzere Lokalitäten zur

Errichtung eines 10282

Spezial⸗Ausſchankes
auf längere Jahre zu mieten . Ddie Amän⸗

derungskoſten werden eventl . von Mieterin

übernommen . Gefl . Gfferten ſub . Chiffre
F . 4144 an Rud . Sae
Tüchtiger N Sa aggeAdreſſ . an Frauk, F 5, 20,

2 Treppen . 39279
Kinderwag . repar . u. Dächer
überzieht

ſofort 10276

Stellung .
Gefl . Oſſerten unter J . Kaiſer , N 2, 14. Ankauf

931 KE M an Rudolf gebr . Kinderw . Karte genügt
Moſſe , Mannheim . 39271

zune hmen gewillt iſt, durch Uebernahme eines Poſtens für Maun⸗ ⸗

ſchnell und billigg

Zu verk ufen :

erleſenes Tafelobſt , meiſt
Goldparmänen à Zir 9 Mk,
unter Nachnahme bei

Carl Kohl
Bammenthal ( Baden) .

Gußeif . g. Badewaunne , 30
Mk. , Gasarme u.
bill . zu verk . E 5, 4, Wagner

38971

0 Mashinenveiehger
per ſof .
geſucht . Offert .

an ——

fabrik zum ſofortigen Eintritt

geſucht .

8 Aner 54371 an
die Exped . d. Bl .

5 ür mein Nenderns
Atelier mehrere ( 54363

betſehe⸗ =

Sghükiderinnen
geſucht .

M I .I .

Perkänferinn
geſucht .

Schuhhaus Frey , E 3, 910

Stenothpiſtin
von großer Maſchinenfabrik
per 1. November a. c. geſucht .
Offert . m. Zeugnisabſchriften ,
Photographie u. Angabe der

Gehaltsanſpr . befördert unter
Ni . 54366 die Exped . ds . Bl⸗

Büfettdamen , gut bürgerl .
Köchinnen und Küchenmäd⸗
chen ſucht 54356

Frau Eipper , I 1, 15,
Telephon 3247 .

mrnatee 1285 Beſchettigung . E 7, 5, 2. St .

Unterriem
Heirat

Wer übernimmt
Heirat .

Suche für m. Neffen ( Arzt )
Dame mit Vermög . Off . u.
39278 an die Exped . ds . Bl .

Heirat .frauz Uberſetzung .
30er , kath . , mit Verm . , ſucht
mit anſtänd . Fräulein in
Verbindung zu treten .

Offert . unt . A. B. 39274
hauptpoſtlagernd Ludwigs⸗ g

am Rhein . 39274

ee

Techniſche Kenntniſſe er⸗

Offert . mit Preisang . unter
„ Zuverläſſige Arbeit “ Nr .
54362 d. d. Exp d. Bl .

Lermischtes.—

Parhettſperrſitz
2. Neihe , wegen Trauer ſof .
abzugeben . 54351

Näheres E. Müller , Park⸗
ring 4a, Tel . 3776 . 8

Closetpapier
in Rollen und Pack . in

jeder Preislage .
Für Grossabnehmer

vorteilhaft ! 54347

Ludwig & Schütthelm
Hofdrogerie

0 ., 8. Fel . 252.
Beacht . Siegekluns . Fenster .

Ich kaufe Haus
( Sindenhof , Neckarſtadt

ausgeſchloſſen ) bei nach⸗
weislich guter Rente mit

unr 1. Hypolhekenbelaſtg .
und gebe laſtenfreie ,

bof . bebauungsfäh .
Bauplätze in Zahlung . .

Ausführl . Offerten ert̃⸗
bitte ich unter No. 39283
an die Exped. ds. Bl. 85

Verkauff
Kognak

Kirſch⸗ und Zwetſchgenwaſſer
empfieblt unter Garantie für
Reinheit billiaſt 51868

G. Krausmaun

Nestertebh
Suche für gutes Geſchäft

Heirat , I . Lehrmädchen
Ein anſtändiges

Lehrmädchen
zum ſofortigen Eintritt gel .

Elſa Schmidt , Modes ,
D2, 14. 54355—

Steſſen suchen
— — —

Eine ält . alleinſt . Perſ . a.
g. Fam . ſ. St . als Ur
bei einz . Herrn o. kl. Fam
ſof. 11 Off . Mendelsſohn⸗
ſtraße 24, Ludwigshafen im
Laden . 39258

Junge Geuferin ſucht ſof.
Stellung bei größ . Kindern .
Kann unterrichten . Erfahren
im Nähen . Stellenburean

Maria Jochum , P 3, 9
39282

Bürgerl . Köchinuen ,
Zimmer⸗ , Kinder⸗ u. Haus⸗
mädchen ſuchen und finden
Stelle . Ein beſſ . Kindermäd⸗
chen ſucht Stelle . 54358

Bureau Hilbert , G 6, 5.

Mehrere jüngere Zimmer⸗
u. Alleinmädchen ſuchen auf

8 ſof , u. ſpät . Stellung . 34
Bureau Eugel , S 1, 12.

rtschaten
Wefureſtaurant

beſſeres , in gut . Lage an
kautionsf . Wirt zu vergeb .
Off . u. 99275 an die Exped .

＋ Taden -
ar . Laden m. angren ! .

Kaiferring 4 .

5251 Zim. zu verm . Näh . bei

Mügge , 2. Stock. 20376

—3 Zentner prima aus⸗

54360

Lampe

5 Stellen finden . 9

flotter
1

mit ſchöner

Handſchrift v. hieſ . Maſchinen⸗

HAurtLehmann

Damenkonfektion

00
in Anfangsſtellung

54361

——

—

—
2
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Wilh . Schönberger
Vorteilhaftes Möbelgeschäft

S 6 . 31

Onne Ladenmiete , daher billigster Verkauf .

Solide NMöbel .

Für Cigarrenraucher!
iſt unſtreitbar der Einkauf von Cigarren am

vorteilhafteſten im 9962

Cigarren⸗Vartiewaren⸗
Engros - Geſchäft

Friedrichsplatz 19 .

Abgabe einzeluer Kiſtchen .

Telephon 3441 .

Bitte beachten Sie mein Fenſter .

Frachtbrieie , .

aller Hrt, Itets vorrütig in der

5 . Bdasle Buchdruckerei

Neueste Lebertranemulsion
Panera - Jecol

kergestellt aus bestem Lebertran mit Fleischphosphaten .
Leichtverdauliches und wohlschmeckendes Kraftmittei

besonders für schwächliche und in der Entwicklung zu -
rückgebliebene Kinder . Preis Mk . . —. 3202

Hauptdepst und Versandstelle : Löwen - Apotheke
E 2 , 16 Tel . 610 .An den Planken .

extra Qualität

18 . 50

MERCEDES

12 . 50

Der Preis , die Qualität

und seine Form haben

den Mercedes - Stiefel

populàr gemacht .

Verlangen Sie Catalog .

Schuhhaus Mercedes Mannheim
QI , 5 , Sreitestrasse .

Einheitspreis

damtliches Ungezieier
beseitigt unter voller Garante

„IOmnimors “
8. Allgemeine Ungeziefer - Versisherung

2 Tranken - u. Sterbezimmer - Desinfektion
Gänzende Zeugnisse . 7552

Leistungsfähigste Desinfektionsanstalt .

Ph. Schlfferdecker. Contardst. 4.

—
—

2E
—

Haarausfall %

Haben Sie alles ohne Erfolg ange -
Wandt , 80 versuchen Sie als letztes

Mittel

Fchellenberg' s Haarpnlege
mit EleKtr . Nopf-Hlassagg.

Erfolg überraschend .

Herm. Schellenberg
P 7 . 19 Heidelbergerstrasse — —

Telephon 891. 8

10237

Gesangs - Unterricht
atelt Frall Hermine Bärtich te . Stedbeen

Ausbildung für Oper und Konzert .
Maunnheim , Gr . Merzelſtraße 4. Am Bismarckplatz

Sprechzeit von —3 Uhr oder nach vorhertger Anmeldung

Mäßiges Honorar . 4729
10570

Buntes Feuilleton .
— Hört ihr ' s , Frauen ? Gewappnet mit dem Rüſtzeug der

modernen Wiffenſchaft , hat es der bekannte amerikaniſche Pſycho⸗

loge Dr . Max Bafft , Profeſſor an der Clark⸗Univerſität , unternom⸗

men , eine fürchterliche Abrechnung mit der moder⸗

nen Frau zu halten . Im American Magazine veröffentlicht er

ſeine Unterſuchungen , die in herbe Vorwürfe gegen das weibliche

Geſchlecht von heute ausklingen . „ Wie würden wir einen Mann

nennen , der ſich mit Federn bedeckt , ſein Geſicht mit Farben und

Puder bemalt , langes Haar trägt , der ſich mit bunten Steinen

behängt und ſeinen Körper mit einer Kleidung bedeckt , die zim
allen Regenbogenfarben ſchillert , was würden wir zu einem ſolchen
Mamme ſagen , wenn er heute in den Straßen einer modernen

Stadt auftauchte ? Würden wir ihn einen modernem Kulturmen⸗

ſchen nennen , deſſen Geiſteskraft wir der unſern gleich ſetzen ?
Oder würden wir in ihm nicht einen tiefſtehenden , unziviliſierten
Barbaren ſehen ? “ Das iſt die Frageſtellung des amerikaniſchen

Gelehrten , die die Richtung ſeiner Ausführungen begzeichnet . „Die
arme wie die veiche Frau , ſie alle lechzen danach , ſich mit Federn

zu ſchiücken , gleichviel welcher Raſſe und welcher Ziviliſation ſie

angehöven . Die Amerikanerin , die Pariſerin , die deutſche Dame ,

die Schwedin , alle , alle zeigen dieſe charakteriſtiſchen Merkmale un⸗

ſerer primitiven Vorfahren . Vor unſerm Blick erſteht wieder die

Zeit unſerer Urbäter , als die Männer noch Federn anlegten , um

ſchön zu erſcheinen . In Paris trägt man in dieſem Jahr Nach⸗

tigallen und Lerchen auf den Damenhüten ; der Chantecler⸗Hut der ga⸗

eleganten Frau von heute zeigt eine verblüffende Verwandtſchaft

mit dem Federſchmuck des Indiamerkriegers . Federn und Farben ,

Geſichtsmalerei , das allein würde dem Hiſtoriker genügen , um die

Dicgnoſe zu ſtellen : Wilde . Dies Urteil wird noch beſtärkt , wenn

wir die Mengen von bunten Steinen und Metallteilen betrachten ,

mit denen die Frauen von heute ſich zu ſchmückem lieben . All das

iſt ein Symptom für die ununterbrochene geiſtige Konzentration

auf die Freuden der perſönlichen Ausſchmückung , eine Geiſteskon⸗

zentration , die gewiß viel beigetragem hat , um den Fortſchritt der

Frau zu verlangſamen . Der Wilde gibt bereitwillig ein Pferd , um

dafür ein rotes Tuch einzuhandeln , die moderne Frau zahlt Un⸗

ſummen für eine luſtige , bunte Toilette . Was längſt entſchwun⸗

dene Völker in abergläubiſcher Scheu furchtſam anbeteten ,

Schlangen und Reptilien , das liebt die moderne Frau und ſchmückt

ſich mit Nachbildungen dieſer abſtoßenden Tiere . “ Doch der Ge⸗

lehrte ſtützt ſeine Argumente nicht nur auf Aeußerlichkeiten , er zieht

auch die pfychologiſchen Merkmale heran und behauptet , daß dieſe

noch ſtärker ausgeprägt ſeien . Nachdem er dann die moderne Frau

auch von dieſer Seite eingehend recht unliebenswürdig geſchildert

hat , tritt der Gelehrte ſeltſamerweiſe mit aller Energie denen ent⸗

gegen , die aus ſeinen Feſtſtellungen den Schluß ziehen möchten ,

daß der Mann über der Frau ſtehe . „ Es wäve abſurd , darum zu

denken , daß das eime Geſchlecht dem andern überlegen iſt . Die

Geſchlechber halten ſich gegenſeitig das Gleichgewicht , ſie ergänzen

eimander und könnem nicht miteinander verglichen werden . Auf

ſeine Weiſe ſteht jedes von ihnen über dem andern . “
ö

— Denkmäler für König Eduard . Eine großartige Stiftung

zum Andemken an König Eduard iſt von der Bürgerſchaft von Bir⸗

mingham gemacht worden . Kurz nach dem Tode des Königs wurde
eine Subſkription eröffnet , um eine Summe zuſammentzubringen ,

von der ein Denkmal für den Herrſcher errichtet und außerdem ein

neues großes Kinderhoſpital zur Erinnerung an ihn erbaut wer⸗

den ſoll . Schon jetzt , nachdem erſt ſo kurze Zeit ſeit dem Tode des
Königs verfloſſen iſt , ſind die notwendigen Geldmittel für dieſe

beiden großartigen Unternehmungen aufgebracht . Die Subſkription
iſt geſchloſſen worden , und Birmingham wird nunmehr eine Statue

König Eduards erhalten , die ihren Platz an der ſchönſtem Stelle

der Stadt , auf dem Victoria Square finden ſoll , nicht weit von
der Statue der Königin Viktoria ; auch die Errichtung des Kinder⸗

hoſpitals wird ſogleich in Angriff genommen . Eine amdere Sub⸗

ſkription zu Ehren des dahingegangenen Herrſchers , der Welſh
Natiomal Fund , aus deſſen Mitteln Heilſtätten für Schwindſüchtige
errichtet werden ſollen , hat bisher die Summe von 2861 350 M.

ergeben .
— „ Wellmann fliegt nicht . “ Wenn amerikaniſche Journaliſten

den europäiſchen Blättern eine beſonders pikante Nachricht zukom⸗
men laſſen wollen , dann kabeln ſie über den Ozean : „ Wellmanm

fliegt nicht . “ Es gibt keine intereſſantere Nachricht , kein wichtigeres

Ereignis , kein epochemachenderes Geſchehnis als die Tatſache , daß
Wellmann nicht fliegt . Andere ehrgeizige Leute können ja von ſich

dasſelbe behaupten , wie ja eigentlich überhaupt die wenigſten

Menſchen fliegen . Aber das iſt bei Wellmann ganz was anderes .

Die anderen Menſchem haben doch alle ſo ein bißchen Höhendrang ,
und wer nicht Aviatiker iſt , wer keim Luftſchiff erfunden hat , wer

nicht einmal 200 M. hat , um ſich eine Luftfahrt leiſten zu können ,

ja ſelbſt wer nicht einmal den Mut hat , — mögen — möchten wir

doch alle . Nur einer möchte nicht — Wellmanm . Und das iſt das

Intereſſanteſte an ihm . Er iſt der einzige Luftſchiffer der Welt ,

der das intenſive Beſtreben hat , nicht aufzuſteigen , und der dies

Ziel mit einer Energie ohnegleichen verfolgt . Nur einmal , als er

den Nordpol nicht erreichen wollte , da iſt es ihm beinahe ſchief ge⸗

ngen . Um ein Haar wäre das Luftſchiff mit ihm davongeflogen .
Aber dank ſeiner ungeheuren Tatkraft gelang es ihm nach wenigen

Minuten , wieder auf die ſichere Erde niederzugehn . Auch diesmal

ſchienen die Verhältniſſe ungünſtig zu ſein . Auf dem Atlamtiſchen

Ozean wehte ein guter Wind . Sein Luftſchiff war fertig , es war

ſchon gefüllt und beinah wäre die Reiſe von ſtatten gegangen .

Glücklicherweiſe paſſierte im letzten Augenblick etwas , und der er⸗

folgveichſte aller Nichtluftſchiffer , Antiaviatiker konnte den amerika⸗

niſchen Journaliſten das ſüße Geheimnis ins Ohr flüſtern : „ Ich

fliege nicht . “
— Ein Jägerabenteuer im Spukzimmer . Man ſchreibt der

„ Straßburger Poſt “ : Ein tragikomiſches Abenteuer hatte dieſer

Tage ein Jägersmann in der Umgegend von Schwargenbek im

Schleswig⸗Holſteinſchen . Dem Abſchluß eines mit einem Freunde
dem edlen Weidwerk gewidmeten Tages bildete eine gemütliche

Kneiperei . Die Erlebniſſe des Tages und gute Weine hatten die

Stimmung der beiden ſo angeregt , daß die Trennungsſtunde im⸗

mer weiter hinausgeſchoben wurde . Endlich mußte aber doch geſchie⸗

den ſein , wenn der eine Nimrod wenigſtens noch den letzten Zug

nach der Heimat erreichen wollte . Etwas ſchwankenden Schrittes

ſtrebte er dem Bahnhofe zu , verfehlte indeſſen unterwegs den Weg

und landete ſchließlich im Krug eines Nachbardorfes , wo er , nach⸗

dem er noch einige Schoppen zur Erholung getrunken hatte , ſich nach

einem Unterkommen für die Nacht erkundigte . Ja , ein Zimmer

ſei wohl noch frei , erwiderte der Kruger , die Sache habe aber einen

Habken , denm es ſolle dort ſpuken . Der Jägersmanm , nichts wemiger

als ein Furchthaſe , ließ ſich dadurch nicht abſchrecken und gab ſich

bald in dem Spukzimmer der wohlverdienten Ruhe him, nachdem

er noch nach alter Gewohnheit einen geladenen Revolver hand⸗

gerecht hingelegt hatte . Doch ſein Schlaf ſollte nicht von langer
Dauer ſein . Aus ſchweren , mit Albdrücken verbundenen Träumen

erwachte er ſchweißgebadet . Der Mond ſchien hell durch das Fenſter .
Da fällt der Blick des noch Schlaftrunkenen auf zwei am Fußende
bes Bettes emporgeſtreckte geiſterhaft beleuchtete weiße Hände . Es

ſpukte alſo tatſächlich im Zimmer ! Gin Griff nach dem Revolver ,

Wie ſchützen wir uns vor Erkrauknngen der Atmungs⸗

irgaue ? Jusbeſondere bei kuberknlöſen Anzeichen ?

Beachtenswerte Erfolge bei den chroniſchen Erkrankungen der
Atmungsorgane , beſonders bei Tuberkuloſe , hat ſicherlich die Heil⸗
ſtättenbehamdlung aufzuweiſen , in der bekanntlich die Luftver⸗
änderung ſowie diätetiſche Maßnahmen eine Hauptrolle ſpielen .

Leider kanm aber nur ein verhälmismäßig kleiner Kkeis von

Patienten die Wohltat einer Sanatorienbehandlung in Anſpruch
nehmen . Neben anderen Umſtänden ſchränken pekuniäre Verhält⸗
niſſe , ſowie Mangel an Zeit derartige Kuren ſehr ein ; außerdem
kommen ſie ja auch für akute Erkrankungen weniger in Betracht .

In ſolchen Fällen ſind wir auf eine möglichſt zweckentſprechende

medikamemtöſe Beeinfluſſung angewieſen .

Unter den verſchiedenen im Haudel befindlichen Präparaten
genießt ſeit einer Reihe von Jahven die Guajacoſe ein beſonderes
Anfehen , und zwar aus dem Grunde , weil ſie nicht nur direkt auf
die Krankheitserreger einwirkt , ſondern auch, gleichzeitig eine

äußerſt wichtige Bedingung erfüllt , nämlich die Kräftigung des
Orgauismus und eine bedeutende Steigerung des Appetits herbei⸗
führt . Dieſe Tatſache beruht auf der ganz eigenartigen Zuſammen⸗
ſetzung des Mittels , das aus oa. 70 % guajacolſulfoſaurem Calcium
und Somatoſe ( Fleiſchalbumoſe ) beſteht . Die Guafacoſe enthält
alſo neben dem „ Guajacol “ , das als das wirkfarte Mittel bei der⸗

artigen Erkrankungen angefehen und in einer beſonders geeigneten ,

tügungsmittel „ Somatoſe . Der Somatoſezuſatz iſt beſonders

wichtig deshalb , weil gerade Erkrankungen der Atmungsorgane oft
mit Verdauungsſtörungen einhergehen . Zu deren Beſeitigung

findet aber die Somatoſe ſeit über 16 Jahren erfolgreiche An⸗

wendung .

Naturgemäß wird die Guajacoſe beſonders dann die beſten

Dienſte leiſten , wenn ſie gleich im Anfang der Erkrankung in

ausreichendem Maße angewandt wird , denn es iſt leider Tatſache ,

daß viele zunächſt leichtere Erkrankungen nur durch Vernach⸗

läſſigung zu ſchweren Leiden führen .

Es iſt deshalb dringend anzuvaten , den erſten Anzeichen ( Hü⸗

ſteln , auffällig leichter Ermüdbarkeit , Abmagerung , Nachtſchweißen

uſw . ) beſondere Beachtung zu ſchenken , denn gerade in den Anfangs⸗

ſtadien iſt der Gebrauch der Guajacoſe dringend anzuempfehlen .
Neben den eigentlichen tuberkulöſen Erſcheinungen ſind es vor

allem die Erkrankungen der Luftröhren und des Kehlkopfes , der

71 5 uſw . , deren Umfichgreifen zu verhütem man beſtrebt

ſein muß .
Bei alledem verabſäume man nicht , einen Arzt zu Rate

zu ziehen und auch dieſen über die Verwendung der Guajacoſe

zu befragen , ſtatt ſich eines der oft mit aufdringlicher Reblame an⸗

geprieſenen , jedoch wiſſenſchaftlich völlig wertlofen und unwirk⸗
ſamen Wundermittel zu bedienen . Die Wirkung der Guajacoſe

zeigt ſich bald in Herabminderung bezw . Beſeitigung des Huſten⸗

reides
ͤ des eventuel vorhandenen Auswurfes , Stei⸗

gerung des Appetits , des Körpergewichtes und der Körperkräfte .

Auch in der Rekonvaleszenz nach Influenza , Lungen⸗ und

Aſchidlichen Form gehnten wird , auch das allbewährte Kräf⸗ Rippenfellentzündung, Thohus uſw . perhütet ihr Gebrauch die inm

— , ,˙* ——ßß — — —— — — —
und laut klingt durch die nächtliche Stille des Jägers Anruf :

„ Hände weg — oder ich ſchieße ! “ Doch ein richtiger Spuk bleibt

auch ſolchen Drohungen

Hände blieben in ihrer Stellung . Als noch ein zweiter Warnungs⸗

ruf keine andere Wirkung ausübt , kracht ein Revolverſ
mit einem Schreckensſchrei fuhr der Nimrod in die Höhe , während

die Hände verſchwanden — —er hatte ſich durch den eigenen Fuß

geſchoſſen !
— Ueber zwei luſtige Zwiſchenfälle in Wiener Theatern bei⸗

richtet ein Theaterplauderer des „ Neuen Wiener Journals “ : Vor

Jahr und Tag wurde im Burgtheater ein Stück von Philippi auf⸗

geführb und einer der Darſteller hatbe zu ſagen : „ Es iſt die Pflicht

der Großbankem , einem Kaufmanne , der in fimanziellen Schwuli⸗

täten iſt , helfend beizuſpringen ! ! Da ertönte aus einer Loge die

Stimme einer Dame , die laut „ Bravo ! “ rief . Stürmiſches Ge⸗

lächter antwortete ihr , mancher aber machte ſich Gedanken darüber ,

aus welcher Stimmung heraus dieſe ſpontane Beifallsäußerung er⸗

folgt ſei . — Vorige Woche gab es nun im Deutſchen Volks⸗

theater auch ſo einen heiteren Zwiſchenfall . Es war bei der

erſten Aufführung der „ Herren Beamten “ , und Frau Galafres

hatte zu ſagen : Ich werde von nun ab ſparen . Wozu braucht

man denn immer ſo viele teure Hüte . Das iſt doch

wirklich ganz überflüſſig ! “ Da fiel aus den erſten Parkettreihen

in die Stille ein ſchüchternes „ Bravol Bravol “

unſäglich komiſch , daß helles Gelächter durchs Haus dröhnte . Aber

verblüfft , daß ſte vor Lachen nicht weiterſprechen konnte . Der

Herr , der dieſen Zwiſchenfall verſchuldet hatte , ſchämte ſich heftig
— aber er ſoll dann ſeinem Nachbar verraten haben , daß ihn noch

mie ein Dichterwort ſo ergriffen habe , wie jenes von den teuren

Hüten.
— Ein Kunſtkenner . Ein heiterer Reinfall iſt , dem „ Figaro “

zufolge , einem bekannten Pariſer Kunſtſammler widerfahren ,

deſſen Beſonderheit darin beſteht , in den Muſeen und Privatſamm⸗

lungen Italiens verborgene Meiſterwerke zu entdecken und für ein

Spottgeld zu erwerben . Sein jüngſter Triumph war die Auffin⸗

dung eines Bildniſſes , eines Raffael , den er einem naiven Trödler

in einer kleinen Stadt der Lombardei abſchwatzte . Die große

Schwierigkeit beſtand nun darin , das Kunſtwerk über die Grenze zu

bringen , da das italieniſche Geſetz ja ſehr ſtrenge Vorſchriften zun

Schutze der einheimiſchen Kunſtſchätze enthält . Allein dan konnte
bald Abhilfe geſchaffen werden , indem man den Raffael nur in ein

prunkvolles Bildnis des Königs Viktor Emamuel umzugeſtalten

brauchte , das dann in Paris von geſchicktem „ Spezialiſten “ entfernt

werden ſollte . Das geſchah , und nun entdeckte man unter dem

Raffael ein ſehr mittelmäßiges Bildnis Garibaldis .
— Humor des Auslandes . „ Warum ſtandeſt Du nicht auf

oder erlaubteſt mir , ihr meinen Platz anzubieten ? “ ſagte eine

Dame zu ihrem Gatten . Sie hatten eben die Straßenbahn ver⸗

laſſem , und die Miene der Dame drückte große Beſorgnis aus .

„ Warum ſollte ich ihr meinen Platz anbieten, “ fragte der Gatte .

„ Wohl , weil ſie ſo elegant gekleidet war ? “ fügte er hingzu . — „ Iſt

es denkbar , daß Du ſie nicht erkannt haft ? rief ſeine Frau aus

— „ Num , ich kann doch nicht jede elegant gekleidete Dame bemmen ,

die mäir begegnet . — „ O, James , das war ja unſere Köchin , und

ich fürchte , ſte wird uns dieſen Mangel am Höflichkeit ſehr übel

nehmen . — „ Warum haſt Du mir das nicht geſagt ? rief der

Gatte . Die Dame gab keine Antwort . Heftig zitternd lehnte ſie

ſchwer auf ſeinen Arm .

—

— — —

Gefolge oft auftretenden Nachkrankheiten und bewirkt eine raſchere

Hebung des Kräftezuſtandes .
Die Guajacoſe iſt in allen Apotheken zum Preiſe von 3 Mark

pro Flaſche erhältlich . Man achte jedoch auf die Originalpackung

und laſſe ſich nicht bewegen , „ Erſatz “ ⸗Mittel amzunehmen . Es gibt

überhaupt kein Präparat , das der Guajacofe vollkommen ent⸗

pricht .
Intereſſenten erhalten gegen Einſemdung des ausgefüllten Zet⸗

tels ( am beften als Druckſache im offenen Kuvert mit 3 Pf . fram⸗

kiert ) Literatur über die Guajacoſe koſtenfrei durch das Phaumg⸗

zeutiſche Bureau II der Farbenfabriken vorm . Friedr . Bayer u. Co .

Leverkuſen bei Köln a. Rh .
0 1015⁵2

— —

Senden Sie mir Ihre Btoschlle 32 V koſtenlos zu.

Name :

Beruf oder Stand :

Ort :

Nähere Adreſſe :

gegenüber unempfindlich : die geſpenſtiſchen

chuß , und

Das war ſo

auch Frau Galafres war über dieſe unvermutete Unterbrechung ſo

——
———————
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Wenelaslzelger . ittaablalt . ) ] Maunheim , den 7. Oktober 1910

Hetanntmachung.
Die ſtädtiſchen Fluß⸗
bäder betr .

Nr . 43190 J . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen
Kenntnis , daß das Mäuner⸗
freibad au

der Stephanien⸗
promenade , das Frauenbad
an der Rheinbrücke und das
Freibad im

Badeſaiſon am Montag deu
17. d. M. geſchloſſen werden .

Mannheim , 4. Ot . 1910.
Bürgermeiſteramt ;

Hollander .

VBon großer

Treibjagd
friſch geſchoſſene

Odenwälder

Haſen
extra ſchwere p. Stück

M . . — bis M. . 20

ſchwere p. Stück
M . . 50 bis . 80 5

leichtere v. M. . 50 an
Haſen⸗Schlegel
per Stück 60 bis 90Pfg .

Haſen⸗Ziemer
von Mk. . 20 bis . 70

Haſen⸗Braten
von Mk . . 50 bis . 50

Ragout
vom ganzen Haſen

mit Ziemer und

Schlegelſtücken

per Pfd . 70 Pfg .

Junge

Feldhühner

Junge

Faſanen
billigſte Tagespreiſe ,

Nehe
find billiger geworden .

5 Reh⸗Bug
5 von M. . — bis M. . —
Reh⸗Ziemer

on M. . — bis M. . —

Reh⸗Schlegel
von M. . — bis M. . —

Reh⸗Braten ]
v. Finterſchleget
Nch - l

Klſch⸗Filet
vom Ziemer

Rohne Knochen ! ! 65
p. Pfund M. . 60 .

16 Junge

Brat⸗ und Fett⸗
Gänſe

Junge Hahnen

Jiuuge Enien

TFranzöſ . Paularden
Ital . Poularden

Junge Jauben

Welſche. 10577

Johann

Shreiber!
Hochalpen

Limburgerkäſe
nach alter Fabrikation ſehr fett
und wohlſchmeckend empftehlt

½% Pfund 13 Pfennig .

N . Freff
Spezial⸗Geſchäft für feinſte

Molkerei⸗Erzeugniſſe
P2 . 6 , 15 Eck.

1 Bureaux .

D 6, 7 8 1Bureau eventl .

mit kl. Lagerraum
zu verm. Näh 2. St . 38647

Induſtriehafen
nach Ablauf der diesjährigen ;

5 Aur FrefAal freitag

1. Sanstag

Fleisch - und Wurstwaren

Halberstädter Würstochen . . 2 Stuck 9 Pl .

Schinken - oder Blerwurst ½ Pid . 27 Pl .

Thüringer Rotwurt . . Pfd . 58 Pf.

2 grosse Bandſäger eder 1 gekochtes
8 l . Pt .
Geräuchertes Dürrfleisch Pfd . 88 Pf.

Hausgem . Leber - u. Griebenwurst Pid . 40 Pt .

Delikatess gekochter Schinken ½ Pfd . 35 Pf .

Mesttälische Mettwurst . . Pfd . 95 Pf.

Frankfurter Würstchen . . 2 Stück 25 Pf.

Thküringer Landleberwurst . . Pfd . 78 Pf.

Fpeinste Delikatess - Sülze . ½ Pfd . 48 Pl .

Feinste Cervelat - u. Salamtwurst Pfd . . 58 M.

Alierfeinster Ochsenmaulsalat 69
78ausgesucht magere Qual . gr . Dose

Neu Hülsenfrükte und Teigaren
Ganze und gespaltene Erbsen . Pfd . 18 Pf .

) Weisse Bohnen Pfd . 16 Pf .

Grüne Erbsen Pfd . 23 Pf .

Weichkochende Linsen . Pid . 14, 16 u. 24 Pt .

Ganzer und gemahlener Grünekern Pid . 38 Pf .

Haferflocken oder Hafergrütze . Pid . 25 Pf .

Weichkochender Taiekreis Pfd . 18, 24 u 27 Pf .

Feinste Gerste oder Gries . Pſd .23 Pl .

bprima Weizenmehl , bei 5 Prd . pr . Pfd . 16 Pl .
bünne

Haccaronelli . Pid. 33 u. 42 Pt.
Breite hausmacher - Nudem . . Pfd . 35 Pf .

Eieriadennudeln od . Eierteigwaren

in varschiedenen Sorten Pfd .50 Pf.

füun Maweme
EfHiapeise zr . , IJ.00d oosen Hoefvel
Neue demüse- Konserven. Ernte 1910

2 Pfd . - Dose

Junge Suppenerbsen 42 Pf.

Junge Erbseen 48 Pl .
Junge Pariser Karotten . 338 Pf .

Junge Schnittbohnen oder Brechbohnen 30 Pf.

Junge gelbe Wachsbohnen 46 Pf.

Junge Extra Gartenschnitt - ⸗
oder Brechbohnen 46 Pf .

Junge Erbsen mit Karotten 2 Pf.

Elsässer Erbsen Pols moyens . 52 Pf.

Elsässer Erbsen Petits pois moyens . 68 Pf .

Prinzeßbehnen Harricots verts moyens 68 Pf .

Allerfeinstes Leipziger Allerlei . . 00 M.

Feine Spargelabschnitte 65 Pf .

Suppenspargel IIdʒ . . 78 Pf .

Gemüse Brechspargel IliI . . 00 M.

Feine Brechspargeln mit Köpfen . . 30 M.

Stangenspargel IIltns . . 48 M.

Dinerstangenspargel . 65 M.

* * extra starKk „ „ . 85 M.

Fst . Erdbeer - ,

1175775 Auresen ,

MHarmelade Aurtkasen -

5 Pid - Eimer
oder Toptf 1 M. 5 Pfd . - Eimer M.

Grosse Aprikosen , gelbe Früchte . 10 M.
Melange - Früchte , 6 versch . Fruchtsorten 95 Pf .
Reineklauden , feine Frucht 68 Pf.
Dunstpflaumen ohne Stein 65 Pf.
Steinpilze , ſeinste Qualität . 1 Pid . - Dose 75 Pf.
hampignens , Horcheln u. Pfifforlinge billigst

las anarman Andranges in den Machmittagsstundan halber bitten wir die Vormittagsstunden zum kinkauf zu benützen .

Hexm celn

gur Freitag 5
Zubehör per ſofort od ſpüt .

Balkon, Bad , Speiſekammer

Näheres parterre oder Keppfen
ſtraße 16a . 1725ʃu. Samstag

frisches Tafglohst u. neus Sücfrückte
ſoofaee e d

Allerfeinste Jamaika - Bananen Pfd . 28 PfI .
Feinste franz . Tafeltrauben billigst .
Grosse saftreiche Tafelbirnen Pfd . 18 u. 24 Pf .
Neue grosse Calanta - Esskranzfeigen 51

Pfd . 28 Pfl .
Neue californ . Aprikosen , getrocknet 5

½ Pfd . 48 Pf .
Neue allerfst . californ . Birnen ,

Pfd . 53 Pf .
Neue Devantine r 14 „Plfd . 78 Pf .
Neuer Mandel - Ersatz . . ½ Pfd . 35 Pf .
Feinster Tafelhonig . . Pfd . 38 Pf .
Kondensierte Hilen . . . Dose 43 Pf .
Feinste Bouillon - Würfel . 10 Stuck 38 Pf .
Roter Cichorie . Paket 7 Pf .
Malz - Gerstenkaffee Pfd . 18 Pf .

Frisch gebraunter Kaffe , reinschmeckend
½· Pfd . 55, 60, 70 u. 80 Pf .

Kakao , garantiert rein ½ Pfd , 50 u. 75 Pf .
sdsdb bid .

Tafelkäse , Fischkonserven
Allgäuer belikatesskäse .. . Stäck 9 u. 18 Pf .
Volfetter Allgäuer Camenbert . . Stück 15 Pf .
Echter Edamer - oder Rahmkäse ½ Pid . 22 Pf .
Vollfetter Tilsiter oder Fromage

155 20 5
Feinster Kräuterkäse Stück10 u. 20 Pf .
Verschiedene Sorten ff . Oelsardinen 4

Dose 68, 48 u. 32 Pf .
Delikatessheringe in versch . Saucen Dose 65 Pf .
Westfälischer Pumperniekel Stück 10 u. 18 Pf .
Englische Kronenhummer oder Astrachan -

Caviar biligst
Remouladen - Saude oder extrafeine Mayonnaise
Frisch geräucherter Pachs , I2 . zAualtat

J

½% Pfund 38 Pf .

Kognak- Verschnitte und Taſellikäre in reicher Auswah!

„ %%355

MANNHEIM .

Dienstag , II . Oktober 1910

Derloren 5
Ent Handtaſche

n vermietenf
325 1 Zim . u. Küche zu

5 verm . Näh .

vermieten .

25
2. Johannes Brahms , Konzert ( - dur ) für Violine u. Orchester -

3. L. van Beethoven , Symphonie Nr. 5 ( - moll ) .

abends 128 UIhr

im Musensaale des Rosengarten

J. Musikalische Akademie
des Grossh . Hoftheater - Orchesters .

Direktion : Herr Hofkapellmeister Arthur Bodanzky .
Solist : Herr Professor Carl Flesch ( Violine ) .

W. A. Mozart , Symphonie ( - dur ) „Jupiter “.

begleitung . — 10 Minuten Pause . —

Kartenverkauf in der Hofmusikalienhandlung von K. Ferd .
Heckel und am Konzertabend an der Kasse des Rosengarten .

20419

und liefern dieſelben frei in Keller .

ungeſäumt an den Unterzeichnelen eingereicht werden . Wir
verweiſen auf Vereins⸗Bekanntmachung in unſerer Beamten⸗

Zeitung vom 8. Okt .

Mannheimer Beamtenverein ( E. . )
Wir beziehen auch dieſes Jahr wieder für unſere Mitglieder

gute weiße und gelbe

OFFe2AJ . A.

Der Vorſtand :
Welz , Güterhallenſtr . 20 .

Beſtellungen wollen

204 18

8. Oktober ,
gottesdienſt⸗Probe .

morgens 8

In der Hauptſynagoge .
Fretag, 7. Oktober , abends 5 % Uhr . Samstag ,

morgens 9 % Uhr , nachm 2½ Uhr .
Samstag , 8. Okt . , abends %½ Uhr .

An den Wochentagen.
Morgens 6½ Uhr , abends 5 Uhr .

In der Clausſynagoge .
985 85 7. Okt . , abends 5¾ Uhr .3 Uhr , abends 6½ Uhr .

An den Wochentagen .
Morgens 6 Uhr . Abends 5 Uhr .
Mittwoch , 12. Oktober , morgens 5½ Uhr .

Jugend⸗

Samstag , 8. Okt . ,

den

n

eee
gellte Wol 1 8 0 2. 13.

Samstag , S. Oktob . 1910 , abends 8½ Uhr

MRZIASOH . FHN ] NMZGSASOH .

Vortrags - Abend .
Mr. John Jefferson Sller : The Negro in America .

Mile . Germaine Gaudrat : Causerie Francaise
Signorina Taddei : Poesie italiane .

Ttallenäisch . Deutsch .

Karten für Schüler . 50 Mk, für Nichtschüler
. — Mk. , jederzeit im Bureau der Schule D 2 , 15 .

Telephon 1474 .

Schwerſte
Odenwälder Haſen

Schlegel , Ziemer

54367 . und Ragout .

Günſe, 6Enten , Poularden,
Hahnen und Hühner

zu bekanut billigſten Preiſen .

Jakob Durler

mit Inhalt wurde beute jrüh 7

Uhr von einer Arbeiterin auf
dem Paradeplatz verloren .
Man bittet um Rückgabe 39284

NM2 , 6, Bureau .

Fnterricht.
Eoblefrangalsg3 ,

Franzosen , geprüfte
Lehrer , geben Unterricht in
und ausser dem Hause .

Man bezahlt die Stunden
nur am Ende des Monats .

Wenn man voraus be -
zahlt , gibt man 10 % 543002, 13 Telephon 913

dadsensteint
AVoelerK6
Aunonded-2 fur alle 26l - 8

0 tungsg u Teltsohfitteg der Welt 2
Mannhelm f. . N
ne

Nvermischtss.
Welcher Edeldenkende würd . einer

Dame Kaution zum Uebernehmen
einer Filiale ſtellen . Off. erb. u.
Nr. 39286 an die Exped. d. Bl.

Fräulein ſucht
Cigurrenfiliale

in guter Lage zu überuehm . Auf
Verlangen kann Kaut . geit. werd .
Off. u, Nr. 39287 a d. Exp. d. Vl. erb

Große Chemiſche in
Mannheim 988

sucht

zur Ueberwachung ihrer ausge⸗
dehnten elektriſchen Kraft⸗ und
Lichtanlage einen nüchternen
und

tüchtigen Meister
Offerte mit Lebeuslauf , Gehalts⸗
anſprüchen und Zeugnisabſchr .
ſub 11226 an Paaſenſtein &
Vogler , A. G. Manuheim

755 85
Mk . 25000
werden auf ein ſehr
rentabl . Eckhaus⸗
Anweſen nach Lud⸗
wigshafen anf I .

Hypothek v. pünkt⸗
lichem Zinszahler u

zeſtgem . Bedingung .
per ſoſort od. ſpäter

aufzunehm , geſucht .

Offerten nur von
Kapitaliſten u. Chiffre
P 3693 an Haafen⸗
ſtein &Vogler . ⸗G .
Karlsruhe erbet . coos

Düſſeldorf .

zu einem klein . Kinde und als

eeſuch 39285

Herr ſucht 1 oder 2 möbl .

Ftellen fnden

Geſucht
für ein Niederrhein . Getreide⸗
ſpeditione⸗Geichäft ein er⸗

fahrener. 10580

Speichermeiſter
Offerten mit Angabe der

Zeugniſſe und Gehaltsanſpr .
Unter E 176 an die Annonc . ⸗
Exved D. Schürmann ,

Ein Fräulein
oder unabhängige Frau

Stütze der Hausf : 8 geſucht.
Rupprechtſtr . 11 2. St . 1.

joſa Roſenthal Nachf .

Aietgesnche.
Zimmer mit freundl . Be⸗
dienung per 1. Noy . zu mieten ,
wenn mögl . mit Klapier .

Off . u. 39280 a. d. Exped.

2. St .
39257

B2 . Wein Manſardenzim⸗
mer 1 zu

verm . Näh . 39256

Friedrichsring 46
6 Zimmer , Küche, Bad , Müdcher⸗
1 Garderobe u. Zubeh . im
2. Stock zu vermieten⸗ 20327

olzſtraße 19 , 2 gr . Iim9 und Küche zu verm . 20063

Meerfeldſtr. 55
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Speiſek . per ſofort

9verm . Näh . part . r .

Uakgtalt- Far .U
Hochelegant ausgeſtattete

—5⸗ Zimmerwohnung mit
allem Zubeh . , elektr . Licht,
zu vermieten . Näheres part ,
rechts . Tel . 4230 . 20360

Roſengartenſtr. 34 vc
leer . Zim . , auf die Straße geh ,
in gut. Haufe zu verm . 39288
Neubau 5 Lausſtr . 27.

Hübſche Wohnungen ,
1 Zimmer Küche u. Kammer
im Parterre und im Dach⸗
geſchoß an kleine ruhige Fa⸗
milien ſofort zu vermieten

Daſelbſt auch eine freundl .
3⸗Zimmerwohnung im Dach⸗
geſchoß billig zu verm . 2004 ?

idi . Znmer
e eeee e

V3. 18 85
mit ſepne

gang , 2 Treppen he⸗ preisw .
zu verm . Näh . 1 Tr . 20416

75 4 Tr. , ſchönKaiſerring 32 mtl . Zin .
auf d. Straße geh . ſof . z. v

Lameyſtr . 19, 3 Tr . . , ſchön
möbl . Zimmer bei kinderloſ .
Leut . p. 1. Nov . zu vm. 201 ?

Roſengartenſtr. 32, 1 Tr . Iks. ,
ein fröl . Erkerzim. an ruh .
Hrn . p. 1. Okt . z. vm. 38471

Seckenheimerſtr . 58, 3⸗Zim⸗
merwohnung an kleine Fa⸗
milie ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 20340
Schwetzingerſtr .30 ſchön
möbliertes Zimmer ſofort zu

vermiet n.
Näh . 1 Tr . 38877
1

Setkeuheimerftraße 60
1 ſchön möbl . Zimmer , 3 Tr .
an Herrn zu verm . 38902

Schwetzingerſtr . 21
4. Stock links , möbl . Zimmer
an ruhiges Fräulein mit und

*

ohne Penſion zu vm. 20246

Stamitzſtr . 1, 3. St . einf .
möbl . Eckz. z. verm . 39031

Fein möbl . Zimmer mit
Penſ . ſof . z. verm . R 3, 25

geg . d. Kirchengarten . 39181

u. Schlafzimmer in anſtänd .
Hauſe bis 1. November zu
vermieten . Näheres U 4, 10,
parterre . 38980

2, 13, Dinth⸗1 Zimmer ,
Kammer, Küche u. Zub .

à 22 p. Mon . ſof . zu om.
Näh . D 7, 24, 4. St . 39241

C4 , 84 . . .

Wohnung 7 19 er u.
—99235zu verm . Näb . 2. St .

53 . 4 1 f
verm . Näh . Laden . 20394

6 7 13 3 Zimmer u. Küche
zu verm . 39178

7, 31, 4 Zimmer u. Küche
m. Zubeh . und 2 Zimmer

u. Küche ſof . zu vermieten .
Näheres part . 38993

H2 , 5 ,
4 Zimmer , güche Bad und
Manſarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24 .
Felephon 2007 . 18895

75 5 1
3 Zim . u. Küche , ſehr
ſchöne Wohnung mit

Balkon auf 1. Okt . preiswert zu
verm . Näh . Laden . 20074

7, 32, 4. St . , ( Gaupen ) ,
2 Zimmer u. K. zu

geräum . 5⸗Zimmerwohnung
ſpfort od. ſpäter zu vermtet .
Telephon 925. 38501

G7. 27 5. Stock , Vordhs . ,
3 Zimmer und

Küche ſofort zu verm . 39047
Zu erfragen Hinterhaus .

86 . 37 3 Zimmer , Küche ,
0 Bad , ſofort zu

20337vermieten .
7

1 6. 7
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh , daſelbſt 3. Stock lks .
oder IT 1, 6, 2. St . Bureau .

Augartenſtraße 68,
3 Zim . , Bad , Küche u. Zub. . ,
2 Zim . u. Küche ſofort preis⸗
wert zu vermieten . Näheres
bei Schweikert , Charlotten⸗
ſtraße 4, J. 20288

Ein freundl . möbl . Zimmer
ſofort zu vermieten . 38961

— e Stock
Möblierte Zimmer

mit elektriſchem Licht und
38087

U. 2.
Traftteurſtraße 43, gut möbl.
Zimmer ſof . zu verm . 38521

Für ſol . Heren o. Damen
2 heizbare Zimmer ſehr bill .

zu verm . Dalbergſtr . 30 ,
Ecke Neckarvorlandſtr . , Neubau
3 Treppen rechts . 20390

eng u Mmengt
D 6, 4 Pripat Penfeon

Einige köunen Mit⸗

15 5
uub Abendtiſch 1

Aae F 2, 4
empf , gut . bürgerl .M
u. Abendtiſch zu ziv .

38864

. 10. 8 anter Miteg .
Abendliſch. 8420

„ 3, 4.
zwei Treppen .

An vorzügl . Mittag⸗ und

Abendtiſch können u. einige

beſſere Herrn teilnehmen .

§ .16 Seaſen f . 55
junge 284

11 13
ie

9 Herren können an
beſſ . Mittag⸗ u. Abendtiſch
noch teilnehmen . 88699

Haushaſtungsschule
Mannbheim

Luisenring , K 4, 12 1 Treppe .

155 Herren meinen
Vorzüglichen

(Kein Tesbausdsch) In. te
Abwechslung . 5365

An g. bg. Mitt⸗ u. Abendt .
k. u. e. bſſ . H. teiln . I . 4, 8 p.

88645

Neubau Eichelsheimerftk . 60
ſch. 8⸗Zimmer⸗Wohnungen
m. Zub . p. 1. Okt . od. ſpät .

An einem vorzügl . zubereit

Eſſen

bill . v. v. Näßh. , daſelbſt . 39067
könn . 2 Herren teilnehmen .

Mar Jofeittraßze 28. pt . I.

eeeee

Nähe Ring , gut möbl . Wohn⸗

Eltfabelhſtr⸗
1 4, u. . Zimmerwo

Treppe hoch, beide mit Erket,

e,
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